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Alles Gute

Herr Köhler!

Ausgabe 329 September 2025

Historische Schätze
Tag des offenen Denkmals
Am , beteiligt sich die Sonntag, 14. September 2025
Stadt Öhringen mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm am bundesweiten Tag des offenen Denkmals. Un-
ter dem diesjährigen Motto „WERT-voll: unbezahlbar 
oder unersetzlich?" öffnen historische Bauwerke und be-
deutsame Stätten ihre Türen. Alle Veranstaltungen sind 
kostenfrei. Bei den meisten Führungen ist keine Anmel-
dung erforderlich, lediglich für den Blasturm wird eine 
Voranmeldung empfohlen.

Seltene Ausblicke bekommt man am Tag des offenen Denkmals vom Blasturm der Öhringer Stiftskirche. Zugleich kann die Türmerwohnung hoch über der Stadt besichtigt werden. Foto © Stadt Öhringen

Seit 1993 koordiniert die Deutsche Stiftung Denkmal-
®schutz den Tag des offenen Denkmals . Jedes Jahr 

brechen beim größten Kulturevent Deutschlands mehrere 
Millionen Besucher zu Streifzügen durch die Vergangen-
heit auf. Das diesjährige Motto „WERT-voll: unbezahlbar 
oder unersetzlich?" dient als klares Bekenntnis für die 
gesamtgesellschaftliche Relevanz von Denkmalen und 
Denkmalpflege. Denn der Wert von Denkmalen lässt sich 
aus keiner Bilanz und keinem Steuerbescheid ablesen.

Bild © Stadt Öhringen Bild © Stadt ÖhringenBild: Öhringer Heimatverein 1873 e.V.

Seit über

27 Jahren!
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Blasturm Stiftskirche St. Peter und Paul & Türmerwohnung
Zeit: Führungen zur vollen Stunde zwischen 13 und 17 
Uhr Treffpunkt: Eingang am Marktplatz

Krypta der Stiftskirche St. Peter und Paul

Der 57 Meter hohe Blasturm mit seinen sieben Stockwer-
ken diente gleichzeitig als hohenloher Archivturm, 
städtischer Wachturm und Kirchturm.

Zeit: Führungen um 14 und 16 Uhr (Dauer: ca. 60 
Minuten) Treffpunkt: „Löwentörle"/Südseite der Kirche 
Führung: Fritz Offenhäuser.
Die selten geöffnete Krypta birgt faszinierende Geheim-
nisse der Geschichte und beherbergt die Grablege der 
Hohenloher Fürsten. Eine seltene Gelegenheit, diesen 
besonderen Ort zu erkunden.

Öhringens Programm am 14. September 2025

Zeit: 14 Uhr (Führung, Dauer: 1 Stunde) Ort: Galgenberg, 
Im Schönblick, Öhringen Führung: Cornelia Schmidt 
vom Verein „Gegen Vergessen - Für Demokratie". Keine 
Anmeldung erforderlich.

Anmeldung: Erwünscht bis Freitag, 13. September bei 
Birgit Speth (E-Mail: Birgit_Speth@web.de, Tel.: 
07941/8288).

Über 165 Stufen erreichen Besucher die original erhalte-
ne Türmerwohnung. Das 1991 vom Öhringer Heimat-
verein eingerichtete Turm-Museum zeigt zahlreiche 
Exponate zur Geschichte des Wachturms.

Der 1911 westlich der Stadt im „Galgenberg" angelegte 
jüdische Friedhof ist der letzte im Hohenlohischen 
errichtete seiner Art. Besonders bemerkenswert: Das 
Tahara-Gebäude (Waschhaus) ist das einzige im Hohenlo-
hekreis erhaltene. Die historische Führung gewährt 
Einblicke in die jüdische Geschichte Öhringens und die 
Bedeutung dieser besonderen Ruhestätte.

Jüdischer Friedhof „Bet Hachajim" – Haus des Lebens

Museum Werkstatt Pflaumer 1925 – 2025

Die kleine Werkstatt Pflaumer, die sich in der Schulgasse 
versteckt, war von 1925 bis 1992 über drei Generationen 
in Betrieb. Seit 1997 wird sie als lebendiges Museum im 
Herzen der Stadt gepflegt.

Weygang-Museum

Wir, der Öhringer Heimatverein 1873 e.V. als Betreuer 
des Museums laden Sie herzlich zum Besuch dieses 
unbezahlbaren und unersetzlichen Denkmals nach 
Öhringen in die Schulgasse ein. 

Emil Pflaumer führt die Werkstatt bis zu seinem Tod im 
originalen Zustand, wie er sie von seinem Vater übernom-
men hatte. Dies Festhalten am Überlieferten und die 
Haltung, alles nur denkbar Brauchbare aufzubewahren 
gibt uns heute Einblick in ein altes Handwerk mit seinen 
Traditionen und Veränderungen.

Öffnungszeit: 11 bis 14 Uhr
Adresse: Karlsvorstadt 38, 74613 Öhringen.
Das in einem repräsentativen Bürgerhaus untergebrachte 
Museum verdankt seine Entstehung einer Stiftung des 
Zinnfabrikanten August Weygang. Die Sammlung 
umfasst Zinn und Fayencen aus dem späten 18. und 
frühen 19. Jahrhundert sowie Zeugnisse der Wohnkultur 
aus Hohenlohe-Franken. Im Gewölbekeller und Garten 
sind bedeutende Öhringer Funde aus der Römerzeit 
ausgestellt, darunter Weihesteine, Skulpturen und 
Alltagsgeschirr.

Öffnungszeit: 14 bis 17 Uhr. Das Museum mit Messer-
schmiede und Schleiferei ist anlässlich des Jubiläums 
„100 Jahre Werkstatt Pflaumer“ geöffnet. Adresse: 
Schulgasse 14, 74613 Öhringen. Der Eintritt ist frei.

Am 27. Januar 1925 erwarb Hans Pflaumer, Messer-
schmiedemeister von Herrn Gottlieb Käppler das Gebäu-
de Schulgasse 14 in Öhringen.

Das Limes Maislabyrinth in Westernbach voraussichtlich 
noch bis 15.09.2025 geöffnet. Ein Parkplatz befindet 
sich direkt anbei neben der Kreisstraße 2330 (von Wes-
ternbach kommend) auf der Wiese. Bitte an ausreichend 
Trinken und Sonnenschutz denken! Es empfiehlt sich eine 
dünne aber lange Hose gegen einige Disteln bzw. Schnitte 
durch Maisblätter. Ein herzliches Dankeschön an Familie 
Hafner für diese coole Aktion!

Der Aktionstag bietet die einmalige Gelegenheit, historische Stätten zu besuchen, die sonst oft verschlossen sind, und 
dabei die Bedeutung des kulturellen Erbes für unsere Gesellschaft zu erleben.

Maislabyrinth
noch bis vorrauss. 15. September 
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ACHTUNG - SCHATTEN SIND NICHT DRUCKSICHER!!!

vorderes Drittel im Heft

Austräger gesucht !

Einmal im Monat Ç Mindestalter 13 Jahre

Bewerbung an:
info@der-oehringer.de
oder ruf an unter 0 79 48 / 25 04

Stadtmagazin

in Ohrnberg Alt-Ohrnberg

in Obergleichen
    & Untergleichen 
 

Auch in diesem Jahr war der Sportkreis Hohenlohe zu 
Gast im KÜNfit in Künzelsau, um seine jährliche Talent-
förderung durchzuführen. Durch die großzügige Unter-
stützung der Heinz-Ziehl Stiftung konnte der Sportkreis 
auch in diesem Jahr wieder junge Talente in ihrem Sport 
tatkräftig fördern und unterstützen. Das Vokalensemble 
der Jugendmusikschule Künzelsau unter der Leitung von 
Frau Susanne Koch eröffnete die Veranstaltung. Danach 
begrüßte die Sportkreispräsidentin Doris Baumann die 
Sportler*innen, deren Familien, Trainer und Vertreter der 
Vereine, Mitglieder von Sportkreisrat und Sportkreisju-
gend sowie die ehemaligen, langjährigen Vizepräsidenten 
Gerhard Rudolph und Günter Rammhofer. Ein besonde-
rer Gruß ging an den Bürgermeister der Stadt Künzelsau, 
Herrn Stefan Neumann und an den Vertreter der Heinz-
Ziehl-Stiftung, Herrn Manfred Wenzel.
Nach einem weiteren Auftritt der Musikschule gab es 
Grußworte von Bürgermeister Neumann und Manfred 
Wenzel. Beide hoben die Wichtigkeit des Ehrenamtes für 
die Förderung von Kindern und Jugendlichen hervor. 
Ohne dieses zeit- und kostenintensive Engagement von 
den Ehrenamtlichen in den Vereinen würde die heutige 
Veranstaltung gar nicht stattfinden. Gleich in mehrfacher 
Funktion als Gastgeber, Vorsitzender des TSV Künzelsau 
und als Vertreter des Turngaues begrüßte Erwin Berg-
mann die Gäste. Bergmann lobte die großzügige Unter-
stützung der Heinz-Ziehl Stiftung beim Bau des KÜNfit. 

Talentförderung 2025
Sportkreis Hohenlohe 

Der Auftritt des Öhringer Theatervereins theatÖhr e. V., 
der für den 20. September 2025 in der Kultura angekün-
digt worden war, findet nicht statt. Unter anderem aus 
gesundheitlichen Gründen hat sich das Ensemble ent-
schieden, die geplante Premiere zu verschieben. Das 
geschätzte Publikum wird rechtzeitig über die neue 
Aufführung informiert.

Achtung!!!
theatÖhr-Premiere wird verschoben 

Speed-Dating für den Traumjob: 19 regionale Unterneh-
men präsentieren sich an Infoständen und stehen für 
offene Gespräche zur Verfügung. Zusätzlich bieten 10 
dieser Unternehmen die Möglichkeit, sich im 10-Minuten-
Takt beim Job-Speed-Dating persönlich kennenzuler-
nen.Der Fokus: Potenziale erkennen, bevor der Lebens-
lauf ins Spiel kommt.

Wer sollte teilnehmen? Studierende, Berufseinsteigerin-
nen, Fach- und Führungskräfte sowie Wiedereinsteigerin-
nen, die sich beruflich (neu) orientieren wollen. Zur 
optimalen Vorbereitung erhalten alle Angemeldeten ein 
Online-Briefing vorab. Eine Übersicht der Unternehmen 
und Stellenangebote gibt’s online.

Karrierechancen – ganz ohne Hürden: Ein kostenloser 
Bewerbungsmappen-Check, professionelle Bewerbungs-
fotos vor Ort sowie Getränke und Snacks runden das 
Event ab. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Jetzt anmelden bis 19. September 2025:

Veranstalter: Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken 
GmbH mit Kontaktstelle Frau und Beruf, Welcome 
Center, Platz für Originale – in Kooperation mit der Stadt 
Öhringen, HOHENLOHE PLUS e.V. und W.I.H. GmbH.

Career meet and talk im Schloss Öhringen: Papierbewer-
bung war gestern – beim Event CAREER meet & talk 
stehen persönliche Begegnungen im Mittelpunkt. Am 
Dienstag, 23. September 2025, verwandelt sich das 
Schloss Öhringen von 16:30 bis 19:30 Uhr in eine 
moderne Plattform für berufliches Matching in der 
Region Heilbronn-Franken.

 https://eveeno.com/career_meet_talk25

Diese Unternehmen sind mit dabei:
Adolf Würth GmbH & Co. KG I Alpenland Öhringen I 
ARNOLD UMFORMTECHNIK GmbH & Co. KG I Bott 
GmbH & Co. KG I Envases Öhringen GmbH I GEMÜ 
Gebr. Müller Apparatebau GmbH & Co. KG I Gerhard 
Sprügel GmbH I Große Kreisstadt Öhringen I Klinikum 
am Weissenhof I Landratsamt Hohenlohekreis I m-tech 
gmbH I Residenzen Schloß Stetten I Schäfer + Peters 
GmbH I SCHLOSSER HOLZBAU GmbH I SOLVAY 
GmbH I Steinbach Schimmel Architekten I TII SCHEU-
ERLE I Veigel GmbH + Co. KG I Volksbank Hohenlohe eG

Job-Speed-Dating
Persönlich. Direkt. Unkompliziert 

Wer heute über das Bauen oder Umbauen nachdenkt, 
steht vor großen Herausforderungen: Energieeffizienz, 
Barrierefreiheit, Kostensicherheit und der Wunsch nach 
einer Lösung, die zum eigenen Leben passt. Genau hier 
setzt das Architekturbüro S-Projekt aus Ellhofen an. „Wir 
verstehen Architektur als Dienstleistung für Menschen – 
nicht als Selbstzweck“, sagt Architekt Frank Seiter. Viele 
unserer Gebäude sind in die Jahre gekommen und 
entsprechen weder aktuellen Standards noch den 
Ansprüchen an modernes Wohnen oder Arbeiten.
S-Projekt entwickelt darum individuelle Konzepte für 
Sanierungen, Umbauten und Erweiterungen. Ziel sind 
effiziente Lösungen, die Ressourcen schonen, Energie-
kosten senken und den Wert einer Immobilie steigern. 
Auch im Neubau bringt das Büro Erfahrung ein – vom 
Einfamilienhaus bis zu großen Wohnanlagen und gewerb-
lichen Projekten. Klare, funktionale Gestaltung verbindet 
dabei Zeitlosigkeit mit Wirtschaftlichkeit. Neben privaten 
Bauherren begleitet S-Projekt auch Kommunen und 
Unternehmen, etwa bei Schulen, Hallen oder Bürogebäu-
den. Kurze Wege, persönliche Betreuung und ein offenes 
Ohr für die Anliegen der Bauherren sind Frank Seiter und 
seinem erfahrenen Team wichtig: „Wir wollen nicht die 
größten sein, sondern die, die man gerne weiteremp-
fiehlt.“ So entsteht Architektur, die Lebens- und Arbeits-
räume schafft.

Architektur für Menschen
Funktional und regional verwurzelt 

G e b ä u d e m i t C h a ra k t e r
Schillerstr. 34 · 74248 Ellhofen · (07134) 510 518 0 · mail@s-projekt.com

Sanierung evang. Gemeindehaus Gochsen
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Sanierung evang. Gemeindehaus Gochsen
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5. Wasserschwimmende Feuernester:

1. Fließgewässer-Lebensader der Landschaft:
 Erstelle Wasserkarte mit Wasser, Luft und Farbe

4. Schau mal wer da blubbert:

7. Schiff ahoi: Kreativer Bootsbau aus Naturmaterialien

 Nest aus Naturmaterialien das schwimmen kann

8. Spritziges Spiel: Wassertransport mit dem Schwamm
9. Ort zum Innehalten – „Natur pur“

Das Team des Natur-Erlebniscamps Wüstenrot bietet am 
28. September 2025 rund um den Finsterroter See von 
13 bis 18 Uhr ein vielfältiges Naturerleben rund ums 
Wasser für Groß und Klein an. Unter dem Motto „Lebens-
raum Wasser“ regen alle Aktionen dazu an, sich aktiv zu 
beteiligen, Dinge auszuprobieren und dadurch viel Neues 
zu erfahren. An den Stationen kann Wasser in seiner 
Vielfältigkeit erforscht, entdeckt und erlebt werden: 

3. Barfuß Pfad: Fußfühlpfad wird wieder aktiviert
2. Plitsch Platsch Entenspaß: Spiele rund um die Enten

Spielerisch mit verschiedenen Aktivitäten das Thema 
Wasser erleben, die Spaß machen und gleichzeitig die 
Sinne anregen. Insbesondere Familien können hier 
unvergessliche gemeinsame Erlebnisse abseits des 
Alltagstrubels genießen. Der See-Kiosk ist geöffnet, 
Seeterrasse und Sanitäranlagen sind barrierefrei. Der 
Parkplatz ist oberhalb des Finsterroter Sees. Adresse für 
Navi: Zum Felsenbrunnen, 71543 Wüstenrot. Die 
Teilnahme an der Aktion erfolgt auf eigene Gefahr.

6. quirlige Luftakrobaten - werde selbst zum Überflieger 
und bastele im Anschluss deine eigene Libelle

 Ratespiel rund um die Fische im Finsterroter See

Veranstalter ist die Gemeinde Wüstenrot in Kooperation 
mit den Naturparkführern Schwäbisch-Fränkischer Wald. 
Die Veranstaltung ist kostenlos und bedarf keiner vorheri-
gen Anmeldung. Das Projekt Natur-Erlebniscamp wird 
durch den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald mit 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der Lotterie 
Glücksspirale gefördert. 

Wassertag Finsterroter See
Natur-Erlebniscamp Wüstenrot

TSG Hohenlohe
Aufsteigerinnen Damen 50 

Mit einer makellosen 5:0 Punkten Sommersaison nach 
fünf Begegnungen sicherten sich die Damen 50 die Mei-
sterschaft, sowie den Aufstieg in die Bezirksliga 1. Das 
Ergebnis wurde durch das kontinuierliche Training durch 
Kristina Cibic und Heiko Ortwein, die perfekte Mann-
schaftsaufstellung sowie das harmonische Team zum 
vollen Erfolg: v.l.n.r.: Kerstin Müller, Sabine Kretschmer, 
Martina Kugel (Mannschaftsführerin), Barbara Gäbele.

Mit einem Laptop könnten beide Frauen ihre wichtige 
Arbeit effizienter gestalten, Informationen austauschen 
und neue Ideen entwickeln. Wer ein gebrauchtes Gerät 
spenden möchte, setzt ein starkes Zeichen für Solidarität 
und Bildungschancen in Namibia.
Mehr Informationen zu den Vereins-Projekten finden Sie 
auf der Vereinshomepage www.namibia-verein.de 

Helfen Sie mit Technik, Bildung zu stärken! Der Namibia-
Unterstützungsverein bittet um eine wichtige Sachspen-
de: Für unsere Projekte in Okombahe suchen wir drin-
gend zwei gebrauchte, funktionsfähige Laptops.
Das eine Gerät wird für eine engagierte Lehrerin Ms 
Vlermuis benötigt, die unser Frühstücksprojekt für die 80 
hungrigen Grundschüler mit viel Herzblut begleitet und so 
einen wertvollen Beitrag für die Bildung der Kinder vor 
Ort leistet.

Joachim Knoche, 1. Vorsitzender, Tel. 07949 - 94 02 69

Ebenso wünschen wir uns einen Laptop für Albertina, die 
Leiterin der Suppenküche für kleine Kinder. Sie sorgt 
dreimal die Woche für eine warme Mahlzeit und ein Stück 
Geborgenheit für die Schwächsten der Gemeinde. 
Gerade erst hat sie eine Fortbildung erfolgreich abge-
schlossen, um ihre Suppenküche noch besser zu führen 
und die Versorgung der Kinder weiter zu verbessern.

Laptops gesucht! Lecker essen 
Namibia-Unterstützungsverein Kurs für Schüler*innen Klasse 7 - 9  

Bei einem Rundgang über den Hof erfahren Besucherin-
nen und Besucher, wie Kürbisse im Hohenlohekreis 

Am Mittwoch, den , laden der 24. September 2025
Fachdienst Hauswirtschaft und Ernährung und die 
Familie Steinhäußer zu einer Betriebsbesichtigung mit 
Verkostung ein. Die Veranstaltung findet von 15:00 bis 
17:00 Uhr auf dem Hof der Familie Steinhäußer in der 
Haager Straße 16 in Gaisbach statt.

angebaut werden, welche 
Sorten dort wachsen und welche 
Besonderheiten sie mitbringen. Anschließend 
werden verschiedene Kürbissorten und frisch zubereitete 
Kürbisgerichte verkostet. Die Teilnahmegebühr beträgt 
10,- Euro und wird  vor Ort bezahlt. Eine vorherige 
Anmeldung ist bis spätestens 19. September 2025 
erforderlich unter http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de

Betriebsbesichtigung
Kürbis-Vielfalt erleben 

Die Teilnahme erfolgt in Abstimmung mit den Schulen. 
Veranstaltungsort ist die Küche im AOK-Gesundheits-
zentrum in Künzelsau.

Ab Oktober bietet der Fachdienst Hauswirtschaft und 
Ernährung des Landwirtschaftsamtes das Schülermento-
renprogramm „Nachhaltig essen“ für Schülerinnen und 
Schüler der 7. bis 9. Klassen an.

Interessierte Schülerinnen und Schüler, Eltern oder 
Lehrkräfte können sich gerne an Eva-Maria Kötter, 
Fachdienstleitung Hauswirtschaft und Ernährung, 
wenden: Tel. 07940 18-1630

Nachhaltiges Handeln beginnt oft beim täglichen Essen 
und Trinken. Ziel des Programms ist es, Impulse für ein 
gesundes Essverhalten zu geben, das Bewusstsein für die 
Herkunft von Lebensmitteln zu schärfen und gemeinsam 
mit Mitschülerinnen und Mitschülern Projekte in der 
Schule anzustoßen, um den Essalltag nachhaltiger zu 
gestalten.
Die Jugendlichen erfahren, was „nachhaltig essen“ 
konkret für ihren Alltag und das Schulleben bedeutet. 
Außerdem stehen Themen wie die Herkunft unserer 
Lebensmittel, fairer Handel, Vermeidung von Lebensmit-
telverschwendung und Reduzierung von Verpackungs-
müll auf dem Programm.

E-Mail: eva-maria.koetter@hohenlohekreis.de

Das Programm wird vom Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz gefördert und 
vom Ministerium für Kultus, Jugend und Sport unterstützt.

Das Schülermentorenprogramm „Nachhaltig essen“ 
startet im Hohenlohekreis und fördert gesundes Essver-
halten und Umweltbewusstsein an Schulen:
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Bei einer persönlichen Beratung vor Ort können Sie Ihre 
Trauringe aus vielen Trauringpaaren verschiedener 
Hersteller aussuchen.  Edelstahl, Gold, Silber oder Platin, 
Kollektionen von Christian Bauer, August Gerstner, 
Collection Ruesch und Amodoro bilden hier die Basis für 
das umfangreiche Trauringangebot. Trauringkauf ist 
Vertrauenssache, im Beratungsgespräch können ihnen 
die Trauringexperten die Vor- und Nachteile sämtlicher 
Materialien und Formen für ihre individuellen Wünsche 
erklären. Trauringe muss man sehen und fühlen. Sie 
sollten, da sie einen Tag für Tag begleiten, individuell 
angepasst werden. Ist man auf der Suche nach Eheringen 
ist man bei Juwelier Gseller immer an der richtigen 
Adresse. Hier erleben Sie eine fachkundige Beratung von 
kompetenten und freundlichen Trauringexperten.

Herzliche Einladung zu unseren Trauringwochen. Der 
Brauch des Austauschs von Hochzeitsringen hat eine 
lange und vielfältige Geschichte, die sich über mehrere 
Jahrtausende und Kulturen erstreckt. Der Hochzeitsring 
ist ein universelles Symbol für Liebe, Treue und den 
lebenslangen Bund zwischen zwei Menschen. Obwohl die 
Materialien, Designs und Rituale im Laufe der Jahrhun-
derte und zwischen Kulturen variieren, bleibt der Kern der 
Bedeutung konstant: die Unendlichkeit und Stärke der 
ehelichen Verbindung. Aus diesem Grund sollten sie in 
Ruhe und mit Bedacht ausgesucht werden.  Kommen Sie 
vorbei und tauchen ein in die wunderbare Welt der 
Trauringe, wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten 
Sie gerne: 

„Trau Dich…“ 
Trauringwochen bei Gseller
11.September bis 11.Oktober 2025

Übrigens, während der Trau-
ringwochen haben wir eine 
besonders große Auswahl an 
Ringen im Haus.

Für einen Beratungstermin 
möchten wir Sie bitten sich 
vorab anzumelden:

Wir freuen uns auf Sie!

Außerdem gibt es beim Kauf 
goldener Trauringe ein Über-
raschungsgeschenk und einen 
100.- Euro� Gutschein für den 
nächsten Einkauf, da lohnt es 
sich auf jeden Fall vorbei zu 
schauen.

E-Mail: gseller@t-online.de
Telefon 07941/8356

Die diesjährige Saison-Abschlusstour des AOK-Radtreffs 
und Radfahrerverein Öhringen führt am Sonntag 21. 
September über die Burg Ravensburg nach Eppingen. 
Treffpunkt für Fahrgemeinschaften mit privaten PKWs ist 
um 8:45 Uhr am Parkplatz Rendelbad ÖHR. Alternativ ist 
die Anfahrt mit der Stadtbahn S4 um 8:37 Uhr ab Öhrin-
gen Hbf möglich. Start der Radtour ist um 9:45 Uhr in 
Schwaigern, Parkplatz neben Bahnhof (Mozartstraße). 
Die Strecke führt über Kleingartach, Ottilienberg,  Burg 
Ravensburg bis nach Münzesheim. Dort wird im asiati-
schen Garten eine Mittagsrast mit Rucksackvesper 
eingelegt. Nach der Pause geht es weiter nach Eppingen, 
wo die Möglichkeit zur Stadtbesichtigung oder zur 
Nachmittagseinkehr besteht. Entlang des Kraichgaurad-
wegs führt die Tour zurück nach Schwaigern. 
Die Tour ist ca. 72km lang, leicht hügelig und verläuft 
überwiegend auf ruhigen und landschaftlich abwechs-
lungsreichen Rad-, Wirtschafts- oder Waldwegen und 
schwach befahrenen Nebenstraßen. Die Abschlussein-
kehr ist bei Öhringen vorgesehen.
Bitte ein verkehrssicheres Fahrrad, Fahrradhelm und 
ausreichend Rucksackvesper + Getränke mitnehmen! Bei 
schlechtem Wetter wird die Tour verschoben auf den 28. 
September. Infos www.rv-oehringen.de/radtreff/ oder 
bei Claudia Bressler (Tel. 07941/959792).

Radtour
Burg Ravensburg & Eppingen 

Bild: B. Seiter-Dietz

In der Disziplin Tanzen Performing Arts – Unified sicherte 
sich unsere Inklusionsgruppe „Power Rangers“ die 
Goldmedaille. Mit Ausdruckskraft und Leidenschaft 
verzauberten Tammy Miltenberger, Samuel Scholl, Isabell 
Seifert, Valerie Kleemann, Lena Fiedler und Luna Borth 
sowohl Jury als auch Publikum. Trainiert wird die Gruppe 
von Tammy Miltenberger und Tabea Bielau, deren großes 
Engagement an dieser Stelle besonders gewürdigt 
werden soll.

Gemeinsam. Stark. Inklusiv: „Diese Leistungen sind weit 
mehr als sportliche Erfolge – sie sind ein starkes Zeichen 
dafür, wie Inklusion Barrieren abbaut, Begegnung schafft 
und Vielfalt sichtbar macht“, so A. Borth. Die Athletinnen 
und Athleten haben gezeigt, dass Sport Brücken baut und 
Gemeinschaft stärkt, wenn Teamgeist, Fairness und 
Leidenschaft im Mittelpunkt stehen.

Im Juli fanden die Special Olympics Landesspiele in 
Heilbronn und Neckarsulm statt – ein inklusives Sporte-
vent mit über 1000 Athletinnen und Athleten. Der ASV 
Scheppach-Adolzfurt war als einziger Sportverein aus 
dem Hohenlohekreis vertreten und sorgte mit seinen 
Teilnehmenden für eindrucksvolle Momente und heraus-
ragende sportliche Erfolge.

Ein herzliches Dankeschön geht an unseren Ausrüster 
JAKO sowie an alle Unterstützenden, die diese Teilnah-
me möglich gemacht haben. Wir sind stolz auf unsere 
ASV-Delegation und freuen uns auf viele weitere inklusive 
Sportmomente getreu dem Motto – Nicht jeder kann 
siegen, doch wir ALLE sind Gewinner!

Auch in der Leichtathletik überzeugten die ASV-Athleten 
mit einer wahren Medaillenflut. In den 50m Einzelläufen 
gewannen Daniel Dian, Benjamin Weichwald und Lenny 
Fleischer jeweils die Goldmedaille in ihren Klassifizierun-
gen. Die 50m Pendelstaffel mit Benjamin Weichwald, 
Lenny Fleischer, Heiko Sturm und Sebastian Aichert lief 
ebenfalls zu Gold. Im Standweitsprung holte Lenny 
Fleischer Silber, Sebastian Aichert sicherte sich im 
Weitsprung aus der Absprungzone die Bronzemedaille. 
Im Weitwurf mit dem 200-Gramm-Ball gewann Benja-
min Weichwald Silber, Heiko Sturm ergänzte die Erfolgs-
serie mit einer weiteren Bronzemedaille. Die Sportler 
wurden von Betreuerin Anette Schmidt sowie Delega-
tionsleiter Alexander Borth begleitet.

Ein Verein für alle – offen, bunt und inklusiv: Der ASV 
Scheppach-Adolzfurt baut seine inklusiven Sportangebo-
te stetig aus. Ziel ist es, allen Menschen – unabhängig von 
Beeinträchtigung, Herkunft oder Alter – eine sportliche 
Heimat zu geben. „Wir möchten Menschen mit Inklu-
sionshintergrund eine Teilhabe am Sport und am Vereins-
leben ermöglichen. Erst dann sind sie wirklich integriert,  

Special Olympics
ASV Scheppach-Adolzfurt 

• Tennis-Schnuppertraining: Bei ausgewählten Termi-
nen bieten wir Tennis zum Kennenlernen für alle 
Interessierten mit Inklusionshintergrund an. Schläger 
und Bälle werden selbstverständlich gestellt. Termine 
finden Sie auf der Homepage.

• Sport & Spaß: Dieses Angebot richtet sich auch gezielt 
an Menschen mit mittlerer oder schwerer Beeinträchti-
gung. Die Übungen sind bewusst niederschwellig und 
barrierefrei gestaltet – für Freude an Bewegung, ganz 
ohne Leistungsdruck. Hier startet der Kurs nach der 
Sommerpause am Dienstag, 23.09. um 17.30 Uhr.

• Jazz-Dance inklusiv: Tanzen verbindet – bei uns steht 
der Spaß an Bewegung im Vordergrund. Menschen mit 
verschiedenen Fähigkeiten haben die Möglichkeit, Jazz-
Dance zu erleben und gemeinsam zu genießen. Trai-
ningsstart unserer Goldmedaillengewinner mit neuen 
Tänzen ist am Freitag, 10.10.2025 um 16.30 Uhr. Wir 
freuen uns auf neue Tänzer: innen.

• Fußball inklusiv: Hier spielen Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigung gemeinsam – teilweise sogar als 
Eltern-Kind-Duos oder als ganze Familie. Im Training 
stehen Teamgeist, gemeinsames Erleben und die 
Freude am Spiel im Mittelpunkt. Trainingsstart ist am 
Mittwoch, 03.09.um 18 Uhr, Sportplatz Scheppach.

nur gelebte Inklusion ist echte Inklusion“, betont A. Borth. 
Unsere Angebote zeigen, wie vielfältig Inklusion bei uns 
gelebt wird:

Auf dem Weg zu den Winterspielen: Für die Winter 
Special Olympics Landesspiele 2027 in Baiersbronn 
sucht der ASV neue Athletinnen und Athleten, aber auch 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter. Geplant sind   
Sportarten wie Floorhockey, Schneeschuhlauf oder 
Stocksport. Infos finden Sie auf unserer Homepage: 
www.asv-scheppach.de
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Special Olympics
ASV Scheppach-Adolzfurt 
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Wir können Ihnen die neu-
en Dessouskol lekt ionen 
von Prima Donna und Ma-
rie Jo mit ihren außerge-
wöhnlichen Kreationen an-
bieten! Unglaubliche Sticke-
reien werden unsere Kun-
dinnen begeistern. Gepaart 
mit bester Qualität und 
super Passformen überzeu-
gen unsere Modelle auf 
ganzer Linie. 
Nachdem die ersten küh-
leren Tage zu erwarten sind, 
legen wir Ihnen unsere 
farblich passenden Tops 
und Unterhemdchen ans 
Herz. Für Baumwoll - Lieb-
haberinnen bieten wir Mo-
delle der Firma Hanro an, 
sollten Sie lieber Modal 
bevorzugen, gibt es bei uns 

Tipps und Neuigkeiten
aus der Lingerie S. 
•  Neu bei uns: der Bra-Size-Scan
•  die Herbstkollektionen sind da!
• T ops & Unterhemden für kühlere Tage
•  Betriebsferien 01.- 07. September

Lassen Sie sich von un-
serem Scanner Ihre BH-
Größe messen und gleich-
zeitig Modelle, die Ihren 
Wünschen entsprechen di-
gital anzeigen. Sie erhalten 
Vorschläge verschiedener 
Firmen und unterschiedli-
cher Modelle und Farben. 
Einkaufen kann so aufre-
gend und interessant sein! 
Ein Besuch bei uns garan

Seit Kurzem können wir 
Ihnen unsere Neuheit, den 
Bra-Size-Scan anbieten.

tiert Ihnen beste Beratung und Einkaufsmöglichkeiten. 
Wir erwarten Sie sehr gerne zum persönlichen Scan.

Um für Sie immer in bester Form zu  bleiben, nutzen wir 
unsere Betriebsferien vom  01. – 07. September 2025 
zur Regeneration und tanken Kraft und stärken unsere Ge-
sundheit. Danach sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Ihr Haiko Friz 

Haben Sie Fragen an uns oder möchten  einen Termin 
buchen? Gerne erreichen Sie uns unter der  Telefon-
Nummer  0  79  41/98  45  40 ,   W ha t sApp 
0157/53886143 oder schreiben Sie uns ganz einfach 
eine Mail an info@lingeries-oehringen.de . 
Auf Instagram können Sie unsere Angebote und Neuhei-
ten verfolgen.  Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

mit dem gesamten Lingerie-Styling-Teamschicke Tops mit Spitze von Antigel mit Wohlfühlfaktor.

Anfang August wurde das alljährliche Grillfest der Natur-
Freunde Öhringen-Hohenlohe e.V. am Grillplatz in 
Ohrnberg abgehalten. 17 gutgelaunte Personen saßen im 
Schatten und haben es sich schmecken lassen. Wir 
bedanken uns bei Heidrun und Otto Flach für die Organi-
sation und freuen uns schon auf nächstes Jahr wenn es 
wieder heißt „die NaturFreunde laden ein zum Grillen“. 

Wir haben gefestelt...
NaturFreunde ÖHR-Hohenlohe e.V. 

Möchten auch Sie einen kleinen Wunsch wahr werden 
lassen? Melden Sie sich gerne bei uns!

Das WunschMobil des DRK Öhringen war wieder 
unterwegs, diesmal ging es für unsere engagierten Helfer 
ins St. Elisabeth-Hospiz in Künzelsau. Dort durften sie 
einen ganz besonderen Menschen begleiten und ihm 
einen unvergesslichen Nachmittag schenken. Dieser 
begann mit gemütlichem Kaffee und Kuchen – doch es 
war nicht irgendein Kaffeetrinken. Unser Patient konnte 
dabei liebe Freunde wiedersehen, die eigentlich weit weg 
wohnen. Die Freude, die in diesen gemeinsamen Momen-
ten strahlte, war unbeschreiblich. Lachen, Erinnerungen 
teilen und das Gefühl von Nähe genießen – genau dafür ist 
das WunschMobil da. Anschließend ging es zu einem 
Spaziergang mit einem zutraulichen Esel, der gestreichelt 
und umsorgt werden durfte. Die pure Lebensfreude, die 
dabei entstand, berührte uns alle zutiefst. Zum Abschluss 
besuchten wir den Friedhof – ein Ort, der oft mit Trauer 
verbunden wird, doch heute war er voller Ruhe, Akzep-
tanz und sogar ein wenig Trost. Unser Patient zeigte uns 
den Platz, an dem er einmal neben seinen Freunden und 
Bekannten ruhen wird. Es war ein Moment der tiefen 
Dankbarkeit und des Friedens, in dem deutlich wurde, wie 
wichtig es ist, das Leben bis zuletzt mit Würde, Liebe und 
Gemeinschaft zu füllen.

Infos auf www.drk-oehringen.de oder schreiben Sie uns 
eine Mail an Wunsch@drk-oehringen.de

Dieser Nachmittag hat uns einmal mehr gezeigt, wie 
wertvoll jeder einzelne Augenblick ist. Das WunschMobil 
macht nicht einfach nur Ausflüge möglich – es erfüllt 
Herzenswünsche, schafft Verbindung und schenkt Licht 
in besonderen Lebensphasen. Ein riesiges Dankeschön 
an alle Helfer, Unterstützer und an die wunderbare Seele, 
die uns heute so tief berührt hat. Ihr zeigt uns: Mitmensch-
lichkeit ist das Schönste, was wir geben können.

WunschMobil DRK ÖHR

ElBa-Kurs 

Herzenswärme & wertvolle Momente 

für Eltern und Babys

Eine erfahrene Kursleiterin begleitet die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer durch das erste Lebensjahr des Kindes. 
Entwicklungsbedingte Themen wie etwa Schrei- und 
Schlafverhalten, Ernährung und die kindliche Entwick-
lung werden mit den Eltern besprochen.

Für im Juli/August Geborene am 15. Oktober, 10 Uhr. 
Ort: DRK Gebäude Öhringen, Sudetenstr. 5

Neben Spiel-, Bewegungs- und Sinnesanregungen für das 
Kind werden auch elterliche Bedürfnisse nach Entspan-
nung, Information und Austausch mit anderen Familien 
berücksichtigt.

Kosten: 10 Treffen 95,- Euro�, Info und Anmeldung unter: 
familienbildung@drk-hohenlohe.de

Der Kurs für Babys, die Mitte Mai bis Anfang Juli geboren 
sind, startet am 16. September, 9 Uhr.

im , Schulstr. 10, LangenbeutingenDorfladen
KüffnerHof  Restaurant Rose in Neudeck &  in Bitzfeld,

in der Poststraße und im Nussbaumweg ÖHR,
bei  in der Rathausstraße ÖHR, Metzgerei Megerle

In den Filialen der Bäckerei Trunk

bei , Schleifbachweg 65 ÖHR,Autoverwertung Braun

AUSLAGESTELLEN

Und wir, die Fußballer des TSV Ohrnberg, laden Dich 
daher am  in die Turn- und Festhalle ein. 12. September
DJ Dome legt auch in diesem Jahr die Platten wieder für 
euch auf und unser Barteam mixt Cocktails und Long-
drinks zu günstigen Preisen. Für Essen ist auch wieder 
gesorgt und die Chill-Out-Lounge lädt bei hoffentlich 
gutem Wetter zum Verweilen ein.
Gestartet wird um  und der Eintritt ist auch in 21:oo Uhr
diesem Jahr wieder frei.  Eingeladen sind alle, die Lust am 
friedlichen, gemeinsamen Feiern haben und gemeinsam 
mit uns den Sommer für dieses Jahr verabschieden 
möchten. Der Abend bietet die Gelegenheit mit Freun-
den, Bekannten oder neuen Gesichtern zu quatschen, 
lachen und zu trinken. Genießt die Zeit und schwelgt in 
den Erinnerungen der vergangenen Wochen. Nach 
Wechsel von Hitze- und Regenphasen wird es Zeit, dem 
diesjährigen Sommer zu zeigen wo der Hammer hängt!
Du hast Bock? Wir freuen uns auf Dich!
Deine Jungs vom TSV Ohrnberg
Die letzten Infos und Updates gibt es immer auf Instagram 
– folge uns!       tsv_ohrnberg_fussball      eos_ohrnberg

END OF SUMMER PARTY – Teil 9

Ohrnberg rockt

Der Sommer neigt sich dem Ende und auch wenn er 
diesmal etwas verregnet und vielleicht weniger heiß war, 
soll er doch gefeiert werden. Und was wäre da besser 
geeignet als die EOS? Wie jedes Jahr feiern wir am letzten 
Freitag in den Sommerferien diesen Sommerabschluss. 
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Toyota Autohaus Metzger
Ab Herbst 2025 auch in Öhringen!

Das Toyota Autohaus Metzger wächst weiter. Im November 
eröffnet das Familienunternehmen einen zweiten Standort 
in Öhringen. Damit wird das, was viele Kundinnen und 
Kunden aus Widdern bereits kennen und schätzen, nun 
auch in Öhringen vor Ort erlebbar: persönliche Beratung, 
ausgezeichneter Service und die volle Toyota-Modellvielfalt.
Mit Widdern bleibt der Hauptstandort an seinem 
Ursprung, die neue Filiale in Öhringen sorgt für höhere 
Kapazität und noch stärkere Kundenorientierung. „Viele 
unserer Kunden kommen schon heute aus dem Raum 
Öhringen und Umgebung“, erklärt Geschäftsführer Mar-
co Metzger. „Wir freuen uns sehr darauf, unseren Service 
bald auch direkt vor Ort in Öhringen anbieten zu können. 
Ab 3. November sind wir im Industriegebiet in der Danzi-
ger Straße 14 für Sie da. Und natürlich freuen wir uns 
auch, wenn wir künftig noch mehr Menschen in Hohenlo-
he von Toyota und uns überzeugen dürfen.“
Am neuen Standort in Öhringen wird das gesamte 
Serviceangebot rund um die Marke Toyota verfügbar 
sein, von Inspektionen über Reifenwechsel bis hin zu 
Reparaturen aller Art. Auf den großzügigen Ausstellungs-
flächen finden Interessenten künftig eine große Auswahl 
an Toyota Modellen und geprüften Gebrauchtwagen. 
Zudem kann das Verkaufsteam jederzeit auf den großen 
Bestand am Hauptstandort in Widdern zurückgreifen. 
Jetzt im September lädt das Autohaus Metzger ganz herz-
lich ein nach  zum  - am Widdern „Toyota Teamday“ Sams-
tag 20.9.2025 von 10 bis 16 Uhr. Besucherinnen und 
Besucher dürfen sich auf Probefahrten mit allen aktuellen 
Toyota-Modellen, ein kleines Rahmenprogramm und per-
sönliche Beratung durch das Verkaufsteam freuen. Viele 
Tageszulassungen, Neu- und Gebrauchtwagen sind im 
Sommer-Abverkauf sofort und zu attraktiven Konditio-
nen verfügbar. Vielleicht findet ja noch der eine oder an-
dere Toyota seinen Weg von Widdern nach Öhringen - um 
ab November ganz entspannt vor Ort betreut zu werden.

Gemeinsamer Social-Media-Auftritt: Die Region Hohen-
lohe lädt zum Entdecken ein! Die Touristikgemeinschaft 
Hohenlohe e.V. und der Hohenlohe + Schwäbisch Hall 
Tourismus e.V. bewerben die Region unter dem gemein-
samen Social-Media-Account @visithohenlohe auf 
Instagram und Facebook. Mit authentischen Impressio-
nen, inspirierenden Freizeittipps und einem frischen 
Design zeigt sich „Hohenlohe – im Süden ganz oben“ ab 
sofort digital – für alle, die ihre Heimat neu entdecken 
oder Lust auf einen Besuch bekommen möchten.

„Im Süden ganz oben“: die neue Markenidentität zeigt 
auch in der gemeinsamen Website www.hohenlohe.de
 Diese zentrale Plattform vereint touristische Informatio-
nen, Angebote und Veranstaltungen und bietet sowohl 
Einheimischen als auch Besuchern eine moderne und 
benutzerfreundliche Anlaufstelle für die Urlaubs- und 
Freizeitgestaltung in Hohenlohe.

Einheimische haben die Möglichkeit, die Vielfalt und 
Schönheit ihrer Heimat zu bewundern. Gleichzeitig 
werden interessierte Menschen außerhalb der Region auf 
Hohenlohe aufmerksam gemacht.
Vielfältige Inhalte für alle Entdecker: die Social-Media-
Kanäle bieten eine abwechslungsreiche Mischung aus 
konkreten Vorschlägen und spannenden Inspirationen für 
die Freizeit- und Urlaubsgestaltung in Hohenlohe. 
Besucherinnen und Besucher der Websites können sich 
auf malerische Radtouren und genussvolle Wanderwege 
in der atemberaubenden Landschaft Hohenlohes freuen. 
Außerdem gibt es informative Beiträge über bevorstehen-
de regionale Veranstaltungen und Vorschläge für 
abwechslungsreiche Familienaktivitäten. Ergänzt wird das 
Angebot durch kulinarische Entdeckungen, die lokale 
Spezialitäten und regionale Produkte in den Fokus rücken.
Werde ein Teil der Hohenlohe-Community! Mit dem 
gemeinsamen Social-Media-Auftritt setzen die beiden 
Tourismusvereine ein weiteres Zeichen für ihre Zusam-
menarbeit zur touristischen Vermarktung der Region 
Hohenlohe. Alle Bürgerinnen und Bürger, interessierte 
Gäste, Betriebe und Partner sind eingeladen, die Region 
Hohenlohe zu entdecken und die Tourismusarbeit der 
beiden Landkreise durch Folgen, Liken, Taggen und 
Kommentieren zu unterstützen.

@visithohenlohe
„Hohenlohe – im Süden ganz oben“ 

Im September erscheint die dritte Folge mit Thomas 
Berger, Präsident des Präsidiums Technik, Logistik, 
Service der Polizei Baden-Württemberg. Er war u.a. 
2019 für die Sicherheit beim hitzigen Derby zwischen 
dem VfB Stuttgart und dem Karlsruher SC verantwort-
lich. Er berichtet über die Krawallnacht in Stuttgart 2020. 
Er erzählt, wie die Polizei solche Einsätze plant und wie 
man sich fühlt, wenn Menschen Steine werfen, weil man 
eine Uniform trägt. Auch diese Folge zeigt eine ehrliche 
und tiefgründige Perspektive.
„DIE UMKLEIDE“ ist überall abzurufen, wo es Podcasts 
gibt, wird von Fabio Gentile produziert und von der 
Initiative DemHOKratie ideell und finanziell unterstützt.

Integration, Vielfalt, Teamgeist – und echte Geschichten 
aus „Der Umkleide". In diesem Podcast treffen Sport und 
Gesellschaft aufeinander und erzählen die alltäglichen 
Geschichten. Im Rahmen der Kampagne DemHOKratie 
der Kulturstiftung Hohenlohe und des Hohenlohekreises 
spricht Fabio Gentile mit Menschen, die auf und neben 
dem Spielfeld etwas bewegen: DFB und FIFA Schieds-
richter, Fußballer mit Migrationshintergrund, Lehrerin-
nen, Polizisten, Olympiateilnehmer, Nachwuchssportler.
In der zweiten Folge treffen Laura Raquel Müller, Olym-
piateilnehmerin im Weitsprung aus Öhringen, und der 
aktuelle Landrat Ian Schölzel aufeinander. Sie sprechen 
über Integration, Alltagsrassismus und die Kraft des 
Sports, Brücken zu bauen. Laura erzählt eine Geschichte, 
die sehr nachdenklich gestimmt hat, beschreibt, wie sie in 
ihrer Bundeswehruniform in der Bahn fälschlicherweise 
für eine Karnevalskostümierte gehalten wurde.

DemHOKratie
Podcast „Die Umkleide“ 

Der Tourismusverbund Hohenloher Perlen ist, neben dem 
etablierten Facebook-Auftritt, nun auch auf Instagram 
unter vertreten. Nach dem erfolgrei-@hohenloherperlen 
chen Relaunch der Website im Herbst letzten Jahres wird 
nun ein weiterer Kanal bespielt, um für die Schönheit und 
Vielfalt der Hohenloher Perlen zu begeistern. Diese 
Plattform ermöglicht den direkten Austausch mit der 
Zielgruppe, welche so noch besser angesprochen und 
abgeholt werden kann.

Hohenloher Perlen auf Insta
Das Profil bietet faszinieren-
de Einblicke in die  Hohen-
loher-Perlen-Gemeinden 
Bretz fe ld,  Pfedelbach, 
Öhringen und Zweiflingen. 
Beeindruckende Aussich-
ten, wöchentliche Veran-
staltungstipps, spannende 

@hohenloherperlen

Informationen zum UNESCO-Welterbe Limes, abwechs-
lungsreiche Ausflugstipps und kulinarische Highlights 
werden präsentiert, die zu Entdeckungsreisen durch die 
Kommunen einladen.                                    Bild ©Hohenloher Perlen
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Fersensporn
Erkennen - Vorsorgen - Versorgen 

„Jeder kann selbst einiges tun, um die Beschwerden zu 
lindern. Bequeme Schuhe mit dämpfender Sohle tragen, 
die Fußsohle kühlen oder leicht massieren. Es ist wichtig, 
den Fuß zu schonen, um eine Überlastung und Verstär-

Der Schmerz an der Ferse zieht den Boden unter den 
Füßen weg: die ersten Schritte nach dem Aufstehen am 
Morgen sind besonders unangenehm. Sie werden als 
brennend, bohrend oder stechend beschrieben. Etwa 
zehn Prozent der Deutschen leiden unter Fersensporn. 
Die Therapie kann langwierig sein und erfordert in den 
meisten Fällen viel Geduld. Doch man kann selbst einiges 
tun, um die Schmerzen zu lindern. Bei einem Fersen-
sporn kann das Auftreten extrem schmerzhaft sein. 
Betroffene beschreiben dies so: "als wenn sich ein Nagel 
in die Hacke bohrt". Dieser Belastungsschmerz ist ein 
wesentliches Symptom für die Erkrankung.
Dr. med. Ariane Chaudhuri, Ärztin bei der AOK-Baden-
Württemberg: „Ein Fersensporn ist eine kleine, wenige 
Millimeter große, dornenförmige Verknöcherung an der 
Ferse. Diese kann entstehen, wenn der Körper versucht, 
einen gereizten Sehnenstrang an der Fußsohle zu reparie-
ren.“ Der Fersensporn selbst verursache meist keine 
Schmerzen, aber die Entzündung der Sehnenplatte unter 
der Fußsohle könne brennende oder ziehende Schmerzen 
verursachen. Sie wird Plantarfasziitis genannt.

Kunst-UNTER-Wegs
#Fußgängerunterführung 

Der Kunstwettbewerb „Kunst-unter-Wegs“ der Stadt 
Öhringen in Kooperation mit dem Stadtmarketingverein 
Öhringen. Lieblingsstadt. hat großen Anklang gefunden 
und überzeugende Gestaltungsideen hervorgebracht. 18 
Bewerbungen wurden eingereicht. Der jüngste ausge-
wählte Künstler ist 10, die älteste Künstlerin 71 Jahre alt.

Eine Jury mit Mitgliedern aus sieben Öhringer Unterneh-
men hat Ende Juli entschieden: Sieben kreative Köpfe 
werden die Hohenlohe Unterführung zwischen Ebertstra-
ße und Otto-Meister-Straße künftig mit ihren Werken 
bereichern.

„Wir sind begeistert von der Vielfalt und Qualität der 
eingereichten Entwürfe“, freut sich Oberbürgermeister 
Thilo Michler. „Die nun ausgewählten Künstlerinnen und 
Künstler werden unsere Stadt mit ihren individuellen 
Ideen prägen und einen spannenden und bunten Ort mit 
Erlebnischarakter schaffen, der täglich von vielen Men-
schen durchquert wird.“ 

Foto © Stadt Öhringen

Iris Kazmeier (Heka-Werkzeuge),

Luigi Savignano (Veigel)

 Geschäftsführerin Öhringen. Lieblingsstadt. e.V.),

Jurysitzung im Öhringer Rathaus

Teresa Kübler (Volksbank Hohenlohe),

Susann Kallisch (Öhringen.Lieblingsstadt. e.V),

Dorit Bremm (EDI), OB Thilo Michler,

Timo Klaiber (Vorstandsvors. Öhringen.Lieblingsstadt. e.V.),

Michael Tischler (Envases) und

v.l.: Stefanie Hornung (Stadtmarketing Stadt Öhringen),

Anna-Maria Dietz (Amtsleitg. Stadtmarket. + Kultur ÖHR, 

kung der Entzündung zu vermeiden,“ sagt Dr. Chaudhuri 
und fügt an: „Nach Rücksprache mit dem Arzt können  
Schmerzmedikamente für begrenzte Zeit infrage kom-
men. Wenn eine Fehlstellung des Fußes vorliegt, können  
orthopädische Einlagen verschrieben werden. Bei 
Menschen mit starkem Übergewicht wird empfohlen, das 
Gewicht zu reduzieren. Dehn- und Kräftigungsübungen 
werden empfohlen, wenn sich der Fuß etwas erholt hat.“

Hält der Schmerz trotz Behandlung über sechs Monate 
an, erstatten die Krankenkassen die extrakorporale 
Stoßwellentherapie, die ergänzend zu den konventionel-
len Therapien helfen kann. Hierbei werden an der 
schmerzenden Stelle außerhalb des Körpers Druckwellen 
erzeugt, die den Selbstheilungsprozess des Körpers 
beschleunigen sollen. In der Regel genügen zwei bis drei 
Anwendungen mit der Stoßwellentherapie. Im Anschluss 
beginnt die weitere Rehabilitation in der Physiotherapie, 
bei der es auch darum geht, eine erneute Überbelastung  
zu verhindern.

Früher ging man davon aus, dass der Fersensporn den 
Schmerz auslöse und entfernt werden müsse. Inzwischen 
wissen Forschende: Zu den Schmerzen kommt es durch 
eine entzündete Sehnenplatte, eine OP bringt oft keine 
Verbesserung. Viele Jahre gehörten Kortison-Spritzen 
zur Standardtherapie. Heute werden sie zurückhaltend 
eingesetzt, das Kortison wirkt entzündungshemmend, 
kann aber zu Stoffwechselveränderungen an der Sehne 
führen, im schlimmsten Fall reißt die Sehne.

Insgesamt stehen sieben großformatige Tafeln zur 
Verfügung, die Raum für künstlerische Ideen bieten. Für 
die Teilnahme galt: Entweder mussten die Künstlerinnen 
und Künstler einen privaten Bezug zu Öhringen haben 
oder ihre Entwürfe sollten ein Öhringer Motiv aufgreifen.

Die Gewinner und ihre Sponsoren: jede der sieben 
großformatigen Tafeln wird in der Umsetzung von einem 
lokalen Sponsor mit 900,- Euro unterstützt.Darin enthal-
ten sind auch Materialkosten sowie ein Gewinnerhonorar. 
Die Initiative für den Kunstwettbewerb ging ursprünglich 
von der Firma Envases aus, deren Mitarbeitende die 
Unterführung täglich nutzen.

Besonders erfreulich: Die Siegerentwürfe spiegeln eine 
starke Heimatverbundenheit wider. Viele der ausgewähl-
ten Arbeiten greifen charakteristische Öhringer Wahrzei-
chen auf – vom traditionellen Öhringer Schlüssel über das 
markante Obere Tor bis hin zur prächtigen Stiftskirche 
oder Wasserrutsche im Freibad H2Ö – das Strandbad. 
Diese Motive verleihen der Unterführung eine unver-
wechselbare lokale Identität.

Stadt Öhringen: Der 13-jährige Jano John mit einer 
Kombination aus Oberem Tor und einem Graffiti-
Schriftzug.

EDI: CoCo Bort mit einer filigranen Frauenzeichnung, 
deren Haare im Jugendstil gezeichnet die Form der 
Öhringer Freibadrutsche annehmen.

Veigel: Olha Kovalchuk mit flachen, zweidimensionalen 
Formen in begrenzter Farbpalette mit historischen und 
aktuellen Öhringer Motiven im „Flat Design“.

Envases: Louis Hank mit einem „Öhringen lebt“ Graffiti.

Vom 19. bis 30. September 2025 werden die Gewinne-
rinnen und Gewinner ihre kreativen Visionen verwirkli-
chen. Die Künstlerinnen und Künstler erhalten damit die 
Möglichkeit, ihre Entwürfe professionell als Graffitis, 
Wandgemälde oder Mosaik umzusetzen. Die Hohenlohe 
Unterführung wird so von einem rein funktionalen 
Durchgang zu einem Kunstwerk, das das Stadtbild 
Öhringens dauerhaft bereichert.

Hier die Gewinner-Sponsoren-Kombinationen:

HEKA: Kaja Block mit einer Kombination aus Stiftskir-
che, Emojis und Grafiken im Pop-Art Stil von Roy 
Lichtenstein.

Volksbank Hohenlohe: Dagmar Gebert mit bunten 
Mosaik-Schlüssellöchern, in denen ein schwarz-weißes 
Öhringer Motiv zu entdecken ist.

Öhringen. Lieblingsstadt. e.V.: Gerd Metzler mit einer 
Variation des „Hamballes“ im Comicstil.
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02.09. Schloss-Apo. Obersulm, Am Ordensschloss 28

05.09. Wald-Apotheke Mainhardt, Hauptstr. 38

10.09. Schiller-Apotheke Öhringen, Schillerstr. 64

03.09. Sonnen-Apotheke Ellhofen, Haller Str. 8 

11.09. Rats-Apotheke Öhringen, Karlsvorstadt 8

01.09. Rats-Apotheke Forchtenberg, Am Bahnhof 1

09.09. Kosmas-Apotheke Pfedelbach, Hauptstr. 42

13.09. Wald-Apotheke Mainhardt, Hauptstr. 38

16.09. Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, Bethanien 1
17.09. Jagsttal-Apo. Möckmühl,  Züttlinger Str. 10/1
18.09. Mörike-Apotheke Neuenstadt, Hauptstr. 15

07.09. Hohenlohe-Apotheke Künzelsau, Keltergasse 13

20.09. Rats-Apotheke Forchtenberg. Am Bahnhof 1

04.09. Harfensteller Apo. Sulmtal, Talstr. 1,  Erlenbach

14.09. Comburg Apotheke Künzelsau, Komburgstr. 3
15.09. Bahnhof-Apotheke Öhringen, Bahnhofstr. 25

19.09. Comburg Apotheke Künzelsau, Komburgstr. 3

21.09. Kosmas-Apotheke Pfedelbach, Hauptstr. 42

08.09. Hof-Apotheke Öhringen, Marktplatz 9, 

12.09. Hirsch-Apotheke Öhringen,  Marktplatz 3

06.09. Post-Apotheke Bretzfeld, Einsteinstr. 5

24.09. Apotheke am Lindenplatz 3, Neuenstadt

02.10. Markt-Apotheke Obersulm, Marktstr. 4
01.10. Post-Apotheke Bretzfeld, Einsteinstr. 5
30.09. Kirchbrunnen-Apo.  Hauptstr. 41, Langenbrettach

22.09. Bären-Apotheke Kupferzell, Gerberstr. 3
23.09. Falken-Apotheke Weinsberg, Kernerstr. 17

26.09. Rats-Apotheke Forchtenberg, Am Bahnhof 1

28.09. Bären-Apotheke Kupferzell, Gerberstr. 3
29.09. Harfensteller Apo. am Traubenplatz 3, Weinsberg

27.09. Rats-Apotheke Öhringen, Karlsvorstadt 8

25.09. Schloss-Apotheke Neuenstein, Hintere Str. 8

BAHNHOF APOTHEKE
Bahnhofstraße 25, 74613 Öhringen

Telefon 07941 / 85 84
info@bahnhof-apotheke-oehringen.de

www.bahnhof-apotheke-oehringen.de

Angaben Apothekennotdienste ohne Gewähr!
Apothekennotdienste 08 00 - 0 02 28 33

Intensivpflege WG 
Neu in Zweiflingen 
Der Intensivpflegedienst Lebenswert, einer der größten 
Anbieter für außerklinische Intensivpflege hat im Juni eine 
bestehende Intensivpflege-Wohngemeinschaft, das Haus 
St. Georg, in Zweiflingen übernommen. Damit erweitert 
Lebenswert Ihr bestehendes Versorgungsangebot in 
Baden-Württemberg um einen weiteren Standort. 
Die Intensivpflegedienst Lebenswert GmbH konzentriert 
sich auf die außerklinische Intensivpflege in spezialisierten 
Wohngemeinschaften und in der individuellen 1:1-
Versorgung. „Für uns ist die Übernahme in Zweiflingen 
nicht einfach ein Schritt der Expansion, sondern ein 
klares Bekenntnis zu unserem Pflegeverständnis“, sagt 
Rudolf Wiedmann, Geschäftsführer der Lebenswert. „Wir 
wollen ein Umfeld schaffen, in dem sich unsere Patientin-
nen und Patienten nicht nur sicher, sondern wirklich 
zuhause fühlen. Bei uns steht der Mensch im Vorder-
grund. So wollen wir all unseren Patienten ein selbstbe-
stimmtes und lebenswertes Leben ermöglichen“.

Lebenswert, mit rund 450 Mitarbeitenden, versorgt etwa 
20 Patienten im 1:1 Setting sowie bis zu 40 Patienten in 
Intensiv-Wohngruppen in Städten wie Aalen, Ellwangen, 
Ansbach, Wört bei Dinkelsbühl, Treuchtlingen und 
Obertraubling. Rudolf Wiedmann, der gemeinsam mit sei-
ner Frau Martina Wiedmann als Geschäftsführer die Le-
benswert GmbH zum heutigen Erfolg geführt hat, betont: 
„Wir sehen in diesem neuen Standort die Möglichkeit, 
unsere Haltung zu guter Pflege auch im Kreis Hohenlohe 
zu erfüllen. Wir übernehmen Verantwortung für unsere 
Patienten, ihre Familien und für unsere Mitarbeiter.

Die zwei neuen Wohngemeinschaften bieten Platz für 
sieben bzw. acht intensivpflegebedürftige Patientinnen 
und Patienten. Derzeit ist nur eine der beiden WGs 
innerhalb des Haus St. Georg belegt. Die zweite ist aktuell 
noch für die Zukunft angedacht. Jedes Zimmer erfüllt das 
typische Bild einer der modernsten Formen der intensiv-
pflegerischen, ambulanten Versorgung. Zudem bietet 
jedes Zimmer einen individuellen Zugang zu einem 
Balkon oder einer Terrasse. 

Termin: Montag, 08. September, Uhrzeit: 18:30 Uhr 

                   Region Öhringen e.V.
Veranstalter: Ökumenischer Hospizdienst

Oftmals ist es schön, wenn sich Trauernde begegnen und 
sich über ihre Trauer, ihre Erfahrungen mit ihren verän-
derten Lebensbedingungen und ihrem neuen Weg 
austauschen können.
Gemeinsam lachen und weinen, sich ungezwungen 
kennenlernen und auf Augenhöhe in einem geschützten 
Rahmen begegnen, dazu wollen wir Sie einladen. Die 
Trauerbegleiter*innen des Ökumenischen Hospizdien-
stes freuen sich auf Sie.

Ort: Mehrgenerationenhaus Öhringen, Hunnenstr. 12,

Offener Trauertreff 
Begegnungen und offenes Ohr 

Wegen der Sperrung der Alten Turnhalle finden derzeit 
die Anfängerkurse für Kinder- und Jugendliche in der 
Sporthalle der Hungerfeldschule in Öhringen-Süd 
(Behringstraße 9) statt. Das Anfängertraining für Erwach-
sene am Dienstag ist in der AU-Halle in Öhringen (Austra-
ße 21, Nähe Ö-Center).

herzlich zu einem Schnuppertraining in der koreanischen 
Kampfsportart ein. Schwerpunkte werden im Bereich der 
Selbstverteidigung, der körperlichen Fitness und dem 
Spaß am Kampfsport gesetzt. Die Trainingsteilnehmer 
beim Budokwai Öhringen sind derzeit zwischen 4 und 65 
Jahre alt. Der Budokwai Öhringen e.V. besteht seit 1979 
und bietet seit über 46 Jahren kontinuierlich Training an.

Spielerisches Taekwondo-Training für 4-6 Jährige

oder per Mail: taekwondo-oehringen@t-online.de

ab 15.09.2025 jeden Montag um 17.00 Uhr

Kinder- und Jugendanfängertraining für 10-17 Jährige
ab 26.09.2025 jeden Freitag um 17 Uhr

ab 17.09.2025 jeden Mittwoch um 18.30 Uhr

Weitere Infos unter 07941 - 64 96 72

ab 16.09.2025 jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Der Einstieg ist jederzeit möglich. Im ersten Monat findet 
kostenloses Probetraining statt!

Kinder-Anfängerkurs für 6-9 Jährige

Anfängertraining für Erwachsene und Eltern

Taekwondo
Anfängerkurse ab September

Aufgrund der großen Nach-
frage bietet der Budokwai 
Öhringen e.V. ab Septem-
ber 2025 nach den Som-
merferien wieder neue Tae-
kwondo- und Selbstverteidi-
gungsanfängerkurse für Kin-
der, Jugendliche und Er-
wachsene an. Bundestrai-
ner Holger Wunderlich und 
sein Trainer team laden 
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Freuen Sie sich unter anderem auf die Teilnahme von 
Obstbau Heinrich & Lösch, Weingut Ungerer, Nudeln 
vom Specht, Brennerei Ickert, Hofladen Fischer und 
weiteren regionalen Anbietern mit herbstlichen Spezialitä-
ten und handgemachten Produkten. Für die kleinen 
Besucher bietet die Plüschtierfarm ein liebevoll gestalte-
tes kreatives Kinderprogramm. Zusätzlich wird eine 
Tombola mit attraktiven Preisen veranstaltet.
Natürlich kommt auch der Genuss nicht zu kurz! Probie-
ren Sie regionale Köstlichkeiten und lassen Sie sich von 
den kulinarischen Angeboten der Aussteller verwöhnen. 
Auch die  beteiligen sich Geschäfte der Marktstraße
wieder mit attraktiven Aktionen und besonderen Ange-
boten. Die Firma Spielwaren Bauer spendet ihren Erlös 
an diesem Tag an einen guten Zweck.
Lassen Sie sich von der Vielfalt und der gemütlichen At-
mosphäre des Herbstmarkts verzaubern und genießen Sie 
einen Tag voller Spaß, Entdeckungen und herbstlicher Ge-
nüsse – ein Fest für die ganze Familie mitten in Öhringen!

Am Samstag, den 27. September 2025, verwandelt sich 
die wieder in Marktstraße in Öhringen von 10 bis 16 Uhr 
ein lebendiges Markttreiben. Der diesjährige Herbstmarkt 
verspricht erneut ein besonderes Erlebnis für Groß und 
Klein. Neben einer Vielzahl von Ständen mit regionalen 
Produkten und handwerklichen Erzeugnissen  wird es auch
ein buntes Rahmenprogramm für die ganze Familie geben.

Herbstmarkt in Öhringen!
Ein Fest für die ganze Familie

Im Fokus des Moduls steht die Vermittlung betriebswirt-
schaftlicher Grundkenntnisse. Diese werden entspre-
chend den spezifischen Anforderungen der Dorfhilfe, der 
Einsätze in Familienhaushalten sowie die Mitarbeit in 
landwirtschaftlichen Betrieben mit Direktvermarktung 
oder Gästebeherbergung gelehrt. Teilnehmende lernen, 
wie sie Haushalte oder soziale Gruppen unter Berücksich-
tigung der Bedarfsstruktur und der verfügbaren Mittel 
selbstständig und wirtschaftlich führen. Themen wie 
Kostenrechnung, Geldwirtschaft, Verbraucherschutz, 
Marketing und Erwerbskombinationen in der Landwirt-
schaft bieten praxisnahe Einblicke in ökonomische 
Zusammenhänge. Zudem wird durch Fallstudien und 
Exkursionen betriebswirtschaftliches Denken gefördert 
und in reale Handlungssituationen übertragen. 

Interessierte können sich über die Homepage www.aka-
demie-kupferzell.de bis zum 12. September 2025 
anmelden. Für weitere Fragen steht Daniela Katz-Raible 
per E-Mail unter info@alhku.de oder telefonisch unter 
07944 91-730 zur Verfügung.

Der Unterricht umfasst 180 Lerneinheiten und findet im 
Blended-Learning-Format statt. Dabei werden fünf 
Online-Termine à vier Stunden angeboten – jeweils 
dienstags von 16 bis 19.15 Uhr am 16., 23. und 30. 
September sowie am 7. und 14. Oktober 2025. Anschlie-
ßend folgt eine Blockwoche in Präsenz am Standort 
Kupferzell vom 20. bis 24. Oktober 2025. Die Prüfung ist 
für den 15. Dezember 2025 vorgesehen.

Die Akademie für Landbau und Hauswirtschaft Kupfer-
zell bietet ab Oktober 2025 das Modul „Betriebswirt-
schaftslehre“ an, welches ein zentraler Baustein der 
berufsbegleitenden Weiterbildung zur staatlich geprüften 
und anerkannten Dorfhelferin / zum Dorfhelfer ist. Das 
Modul richtet sich sowohl an Teilnehmende der gesamten 
Weiterbildung als auch an Interessierte.

Die Teilnahme am Modul ist offen für externe Interessier-
te. Es wird kein Schulgeld erhoben; lediglich Materialkos-
ten für z. B. Bücher und Lehrfahrten sind von den Teilneh-
menden selbst zu tragen. Bei Einzelbelegung des Moduls 
fällt eine Materialkostenpauschale von 15,-�Euro an.

Haushaltsbuchführung
will gelernt sein

Foto: D. Hein, © ALH

Betriebswirtschaftslehre
Neues Modul ab Oktober 2025 

Der ehemalige Profi-Skispringer David Siegel erzählt von 
seinem Leben. Er spricht von seiner Entwicklung im 
Skispringen, vom Glauben an Gott und Jesus Christus 
und wie er dadurch ein stabiles Fundament in seinem 
Leben hat, welches Ihn nicht erschüttern kann.

David Siegel wurde in Ti-
tisee (Schwarzwald) gebo-
ren und war bis 2023 
Profisportler. Als Ältester 
von insgesamt vier Ge-
schwistern hat er schon mit 
fünf Jahren das Skispringen 
für sich entdeckt. Es hat 
aber lange gedauert, bis er 
durch Leidenschaft und 
Durchhaltevermögen sich 
Stück für Stück nach vorne 
arbeiten konnte.

E-Mail: hansi@zaenker-family.de

Bitte melden Sie sich möglichst bis einen Tag vor der 
Veranstaltung an!

Fax: 07134 17668

Chapter Heilbronn/Hohenlohe

Samstag, 20. September, 19.00 Uhr, Bistro der JES-
Kirche (CGS) Stuttgarter Str. 3, Bretzfeld-Schwabbach

Telefon: 07134 17703

FGBMFI - Christen im Beruf e.V.

Aber wie kommt man dazu überhaupt sich so eine 
Schanze runterzustürzen? Was für eine Rolle haben 
Familie und Trainer dabei gespielt? Verlief die Karriere 
wirklich so ganz ohne Rückschläge und Tiefen? Selbstver-
ständlich nicht. Und darin liegt sein aller größter Erfolg. Er 
durfte Jesus Christus in seinen schwierigsten Zeiten 
kennen lernen als er vergeblich in einer Pornographie- 
und Computerspielsucht nach Identität und Ablenkung 
gesucht hat. Diese persönliche Begegnung hat sein 
Leben auf den Kopf gestellt und einen Sinn gegeben.

Erst mit 18 Jahren konnte er völlig überraschend zeigen, 
dass die Arbeit nicht umsonst war. Zu seinen Erfolgen 
zählten zwei Junioren-Weltmeister Titel, zwei Deutsche 
Meister Titel und mehrere Jahre als Mitglied der deut-
schen Skisprung Nationalmannschaft.

Ein Abend, den Sie nicht versäumen sollten!

Der Abend beginnt um 19.00 Uhr mit einem gemeinsa-
men Essen zum Preis von 12,-Euro.
Wir laden Sie sehr herzlich ein daran teilzunehmen.

Mein Weg zum Sieg(er) 
Herzliche Einladung!

Veranstaltungen im September

  Fr: 8.30 - 12.15 Uhr, Eintritt frei

 bis 15.9. Maislabyrinth
 8.00 Uhr Westernbach – Pfahlbach 

 02.09. Stadtbücherei
 15.00 Uhr Vorlesegeschichten (4-6 Jahre),
 -16.00 Uhr keine Anmeldung erforderlich, Infos S. 36

 03.09. Fernfahrerstammtisch

  Mo-Mi: 8.30 - 16 Uhr, Do: 8.30 -18 Uhr,

 19.00 Uhr Autohof A6 Ausfahrt 45, Kirchberg

 -22.00 Uhr  Eintritt gratis, Spenden erbeten, Infos S. 2

bis 24.09. Fotoausstellung
  Rathaus ÖHR (Marktplatz 15)

-10.30 Uhr  Anmeldung  07941 / 68 - 4200 
  oder in der Stadtbücherei, Infos S. 36

  Infos S.28

 9.45 Uhr (1-3 Jahre) mit  Begleitperson,
 05.09 Stadtbücherei, Öhringer Lesemäuse 

 18:30 Uhr Mehrgenerationenhaus Öhringen, 

  erforderlich, Teilnahme kostenlos. 

 14.00 Uhr Sonntagsführung/Sommerferienprogramm

 08.09. Offener Trauertreff

 07.09. Weygang-Museum, Museumsdetektive

  Interaktive Rallye für Kindergarten- und

  Hunnenstr. 12, Ökum. Hospizdienst
  Region Öhringen e.V., Infos S. 17

   Grundschulkinder, Keine Anmeldung

 -17.00 Uhr www.dbf-friedrichsruhe.de Infos S. 29

 07.09. Budaörser Heimatmuseum

 -17.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen, Infos S. 39
 14.00 Uhr Poststraße 2, Bretzfeld

 07.09. Dampftag =Schlumpftag
 10.00 Uhr Dampfbahnfreunde Friedrichsruhe

Alle Angaben des Veranstaltungskalenders
ohne Gewähr!



18  19 Dies und Das Anzeigen

Freuen Sie sich unter anderem auf die Teilnahme von 
Obstbau Heinrich & Lösch, Weingut Ungerer, Nudeln 
vom Specht, Brennerei Ickert, Hofladen Fischer und 
weiteren regionalen Anbietern mit herbstlichen Spezialitä-
ten und handgemachten Produkten. Für die kleinen 
Besucher bietet die Plüschtierfarm ein liebevoll gestalte-
tes kreatives Kinderprogramm. Zusätzlich wird eine 
Tombola mit attraktiven Preisen veranstaltet.
Natürlich kommt auch der Genuss nicht zu kurz! Probie-
ren Sie regionale Köstlichkeiten und lassen Sie sich von 
den kulinarischen Angeboten der Aussteller verwöhnen. 
Auch die  beteiligen sich Geschäfte der Marktstraße
wieder mit attraktiven Aktionen und besonderen Ange-
boten. Die Firma Spielwaren Bauer spendet ihren Erlös 
an diesem Tag an einen guten Zweck.
Lassen Sie sich von der Vielfalt und der gemütlichen At-
mosphäre des Herbstmarkts verzaubern und genießen Sie 
einen Tag voller Spaß, Entdeckungen und herbstlicher Ge-
nüsse – ein Fest für die ganze Familie mitten in Öhringen!

Am Samstag, den 27. September 2025, verwandelt sich 
die wieder in Marktstraße in Öhringen von 10 bis 16 Uhr 
ein lebendiges Markttreiben. Der diesjährige Herbstmarkt 
verspricht erneut ein besonderes Erlebnis für Groß und 
Klein. Neben einer Vielzahl von Ständen mit regionalen 
Produkten und handwerklichen Erzeugnissen  wird es auch
ein buntes Rahmenprogramm für die ganze Familie geben.

Herbstmarkt in Öhringen!
Ein Fest für die ganze Familie

Im Fokus des Moduls steht die Vermittlung betriebswirt-
schaftlicher Grundkenntnisse. Diese werden entspre-
chend den spezifischen Anforderungen der Dorfhilfe, der 
Einsätze in Familienhaushalten sowie die Mitarbeit in 
landwirtschaftlichen Betrieben mit Direktvermarktung 
oder Gästebeherbergung gelehrt. Teilnehmende lernen, 
wie sie Haushalte oder soziale Gruppen unter Berücksich-
tigung der Bedarfsstruktur und der verfügbaren Mittel 
selbstständig und wirtschaftlich führen. Themen wie 
Kostenrechnung, Geldwirtschaft, Verbraucherschutz, 
Marketing und Erwerbskombinationen in der Landwirt-
schaft bieten praxisnahe Einblicke in ökonomische 
Zusammenhänge. Zudem wird durch Fallstudien und 
Exkursionen betriebswirtschaftliches Denken gefördert 
und in reale Handlungssituationen übertragen. 

Interessierte können sich über die Homepage www.aka-
demie-kupferzell.de bis zum 12. September 2025 
anmelden. Für weitere Fragen steht Daniela Katz-Raible 
per E-Mail unter info@alhku.de oder telefonisch unter 
07944 91-730 zur Verfügung.

Der Unterricht umfasst 180 Lerneinheiten und findet im 
Blended-Learning-Format statt. Dabei werden fünf 
Online-Termine à vier Stunden angeboten – jeweils 
dienstags von 16 bis 19.15 Uhr am 16., 23. und 30. 
September sowie am 7. und 14. Oktober 2025. Anschlie-
ßend folgt eine Blockwoche in Präsenz am Standort 
Kupferzell vom 20. bis 24. Oktober 2025. Die Prüfung ist 
für den 15. Dezember 2025 vorgesehen.

Die Akademie für Landbau und Hauswirtschaft Kupfer-
zell bietet ab Oktober 2025 das Modul „Betriebswirt-
schaftslehre“ an, welches ein zentraler Baustein der 
berufsbegleitenden Weiterbildung zur staatlich geprüften 
und anerkannten Dorfhelferin / zum Dorfhelfer ist. Das 
Modul richtet sich sowohl an Teilnehmende der gesamten 
Weiterbildung als auch an Interessierte.

Die Teilnahme am Modul ist offen für externe Interessier-
te. Es wird kein Schulgeld erhoben; lediglich Materialkos-
ten für z. B. Bücher und Lehrfahrten sind von den Teilneh-
menden selbst zu tragen. Bei Einzelbelegung des Moduls 
fällt eine Materialkostenpauschale von 15,-�Euro an.

Haushaltsbuchführung
will gelernt sein

Foto: D. Hein, © ALH

Betriebswirtschaftslehre
Neues Modul ab Oktober 2025 

Der ehemalige Profi-Skispringer David Siegel erzählt von 
seinem Leben. Er spricht von seiner Entwicklung im 
Skispringen, vom Glauben an Gott und Jesus Christus 
und wie er dadurch ein stabiles Fundament in seinem 
Leben hat, welches Ihn nicht erschüttern kann.

David Siegel wurde in Ti-
tisee (Schwarzwald) gebo-
ren und war bis 2023 
Profisportler. Als Ältester 
von insgesamt vier Ge-
schwistern hat er schon mit 
fünf Jahren das Skispringen 
für sich entdeckt. Es hat 
aber lange gedauert, bis er 
durch Leidenschaft und 
Durchhaltevermögen sich 
Stück für Stück nach vorne 
arbeiten konnte.

E-Mail: hansi@zaenker-family.de

Bitte melden Sie sich möglichst bis einen Tag vor der 
Veranstaltung an!

Fax: 07134 17668

Chapter Heilbronn/Hohenlohe

Samstag, 20. September, 19.00 Uhr, Bistro der JES-
Kirche (CGS) Stuttgarter Str. 3, Bretzfeld-Schwabbach

Telefon: 07134 17703

FGBMFI - Christen im Beruf e.V.

Aber wie kommt man dazu überhaupt sich so eine 
Schanze runterzustürzen? Was für eine Rolle haben 
Familie und Trainer dabei gespielt? Verlief die Karriere 
wirklich so ganz ohne Rückschläge und Tiefen? Selbstver-
ständlich nicht. Und darin liegt sein aller größter Erfolg. Er 
durfte Jesus Christus in seinen schwierigsten Zeiten 
kennen lernen als er vergeblich in einer Pornographie- 
und Computerspielsucht nach Identität und Ablenkung 
gesucht hat. Diese persönliche Begegnung hat sein 
Leben auf den Kopf gestellt und einen Sinn gegeben.

Erst mit 18 Jahren konnte er völlig überraschend zeigen, 
dass die Arbeit nicht umsonst war. Zu seinen Erfolgen 
zählten zwei Junioren-Weltmeister Titel, zwei Deutsche 
Meister Titel und mehrere Jahre als Mitglied der deut-
schen Skisprung Nationalmannschaft.

Ein Abend, den Sie nicht versäumen sollten!

Der Abend beginnt um 19.00 Uhr mit einem gemeinsa-
men Essen zum Preis von 12,-Euro.
Wir laden Sie sehr herzlich ein daran teilzunehmen.

Mein Weg zum Sieg(er) 
Herzliche Einladung!

Veranstaltungen im September

  Fr: 8.30 - 12.15 Uhr, Eintritt frei

 bis 15.9. Maislabyrinth
 8.00 Uhr Westernbach – Pfahlbach 

 02.09. Stadtbücherei
 15.00 Uhr Vorlesegeschichten (4-6 Jahre),
 -16.00 Uhr keine Anmeldung erforderlich, Infos S. 36

 03.09. Fernfahrerstammtisch

  Mo-Mi: 8.30 - 16 Uhr, Do: 8.30 -18 Uhr,

 19.00 Uhr Autohof A6 Ausfahrt 45, Kirchberg

 -22.00 Uhr  Eintritt gratis, Spenden erbeten, Infos S. 2

bis 24.09. Fotoausstellung
  Rathaus ÖHR (Marktplatz 15)

-10.30 Uhr  Anmeldung  07941 / 68 - 4200 
  oder in der Stadtbücherei, Infos S. 36

  Infos S.28

 9.45 Uhr (1-3 Jahre) mit  Begleitperson,
 05.09 Stadtbücherei, Öhringer Lesemäuse 

 18:30 Uhr Mehrgenerationenhaus Öhringen, 

  erforderlich, Teilnahme kostenlos. 

 14.00 Uhr Sonntagsführung/Sommerferienprogramm

 08.09. Offener Trauertreff

 07.09. Weygang-Museum, Museumsdetektive

  Interaktive Rallye für Kindergarten- und

  Hunnenstr. 12, Ökum. Hospizdienst
  Region Öhringen e.V., Infos S. 17

   Grundschulkinder, Keine Anmeldung

 -17.00 Uhr www.dbf-friedrichsruhe.de Infos S. 29

 07.09. Budaörser Heimatmuseum

 -17.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen, Infos S. 39
 14.00 Uhr Poststraße 2, Bretzfeld

 07.09. Dampftag =Schlumpftag
 10.00 Uhr Dampfbahnfreunde Friedrichsruhe

Alle Angaben des Veranstaltungskalenders
ohne Gewähr!
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Veranstaltungen im September
Veranstaltungen im September

  Vorkenntnisse nicht notwendig. Info: 

 11.09. Tauschplausch

 - 21.15 Uhr Mehrgenerationenhaus ÖHR, 

 11.09. Bundesweiter Warntag

  wieder aufgehoben. Bei Meldungen

  Warndurchsagen wird  nicht stattfinden. 

  besteht kein Handlungsbedarf!!!

  Probewarnung per Warn-Apps ausgelöst.
 11:00 Uhr Über die Nationale Warnzentrale wird eine

 10.09. ContraDancer Hohenlohe
 19.45 Uhr Community - Tanzprogramm

  Eine Probealarmierung über Sirenen und

  Gegen 11:45 Uhr wird die Warnung

  07941/60 55 40 oder 0176/211 83 495

 19.30 Uhr Jugendkulturhaus FIASKO, 

  200 m hinter DM-Drogeriemarkt, Ende der Straße
  Büttelbronner Str. 31, ÖHR

 14.09. Schwäbischer Albverein OG ÖHR

 14.00 Uhr Krypta der Stiftskirche St. Peter und Paul

 +14.00 Uhr Führung, Treffpunkt: Eingang Marktplatz

  Gäste sind willkommen.

 11.00 Uhr Weygang-Museum

 14.00 Uhr Museum Werkstatt Pflaumer 1925 – 2025

+ 17.00 Uhr 

+16.00 Uhr Führung, Treffp. „Löwentörle", Süds. Kirche

  Im Schönblick, Öhringen

 -17.00 Uhr Schulgasse 14, 74613 Öhringen.

 +15.00 Uhr Anmeldung bis 13. September

  Der Eintritt ist frei.

  Wanderung 11km, Kloster Schöntal über 

 14.00 Uhr Jüdischer Friedhof, Führung, Galgenberg, 

 21.00 Uhr Eintritt frei, TSV Ohrnberg, Infos S. 10

 14.00 Uhr Treffpunkt Parkhaus Alte Turnhalle

+16.00 Uhr Birgit_Speth@web.de

  Abschlußeinkehr. Leitung V. Wagner, 

 13.00 Uhr Blasturm Stiftskirche & Türmerwohnung

 -14.00 Uhr Karlsvorstadt 38, 74613 Öhringen

 14.09. Tag des offenen Denkmals

 ab  Turn- und Festhalle Ohrnberg
 12.09. End of Summer Party

  Bieringen, ggf. mit  Klosterbesichtigung u.  -16.00 Uhr „Toyota Teamday“, Infos S. 13

  familienbildung@drk-hohenlohe.de,

 15.15 Uhr  für Kinder von 7-9 Jahre, Anmeldung 
  07941 / 68 - 4200 oder in der Stadt-

 10.00 Uhr Möckmühler Str. 35

 15.00 Uhr Clubnachmittag, Haus an der Walk ÖHR

  Forchtenberg-Ernsbach, Infos S. 37

 9.00 Uhr DRK Öhringen, Sudetenstr. 5, Anmeldung 

 16.09. Stadtbücherei, Mitmachgeschichten 

 15.00 Uhr Weinkellerei Hohenlohe, Adolzfurt

  bücherei, Infos S. 36

  Leitung Volker Wagner, Gäste willkommen.

  „Dschungelwanderung“,6 km in Öhringen 

  Infos S. 11

  für Senioren, mit Abschlußeinkehr.

 18.09. Schwäbischer Albverein OG ÖHR

 -21.30 Uhr Infos S. 35

 17.00 Uhr Pachthofscheuer, Marktplatz 13,

 20.09. Autohaus Metzger - Widdern

 20.09. ContraDancer Hohenlohe

 14.09. Gemeindejubiläum Bretzfeld

 -17.15 Uhr Vorkenntnisse nicht notwendig. Info: 

 14.09. Allein gegen Hitler - Vortrag

 16.09. Start Eltern-Baby-Kurs (*bis Anfang Juli)

 16.00 Uhr Treffpunkt Kneippbecken Hofgarten ÖHR

  07941/60 55 40 oder 0176/211 83 495

 19.00 Uhr JES-Kirche (CGS) Stuttgarter Str. 3,
 20.09. gemeinsames Essen & Vortrag

  Fahrradtour  Burg Ravensburg / Eppingen
 8.45 Uhr Treffpunkt Rendelbad ÖHR oder 

 ab 19 Uhr Infos. S. 23

 8.37 Uhr Stadtbahn ab Öhringen Hbf , 

 20.09. Öhringer Theater-Tasting

 21.09. AOK-Radtreff & Radfahrerverein ÖHR

  19.09. 07134 - 17703 oder
   Bretzfeld-Schwabbach, Anmeldung bis

 9.45 Uhr Start der Radtour in Schwaigern, Infos S. 9

  hansi@zaenker-family.de, Infos S. 18

  denen Leckereien und frisch gebrühtem 

  Anmeldung: info@kocherwerk.de 

 21.09. Tanzstudio BruSh
 14.00 Uhr Tag der offenen Tür, Infos S. 27

 +22.09. Carmen Würth Forum 

  25,- Euro p. P., 15.- Euro Kind (5 - 12 Jahre) 

 10.00 Uhr Künzelsau
 -17.00 Uhr Infos S. 31

-13.00 Uhr  reichhaltiges Frühstücksbuffet mit verschie-

  Kaffee in gemütlicher Atmosphäre,

 21.09. Messe "Haus - Bau - Energie“

 21.09. Spätsommerfrühstück
 9.00 Uhr Kocherwerk Forchtenberg

 -17:00 Uhr Anmeldung  bis 19.09., Infos S. 6

    07941 / 68 - 4200 oder in der 

  Getränke, Knabbereien und Brettspiele 

 15.15 Uhr Japanisches Erzähltheater

 26.09. Künzelsauer Faltrunde

  mitbringen.

  Infos S. 29

  Austraße 6, ohne Anmeldung, Infos S.26

 27.09. Tag der Offenen Tür neue VHS
 14.00 Uhr Cappel
a b 17.00 Uhr Festakt mit Dorffest auf dem Schulhof

  Stadtbücherei, Infos S. 36

 18.00 Uhr Evang. Johannesgemeindehaus KÜN,

 15.00 Uhr Haager Straße 16, Gaisbach

 25.09. Ehrenamtsabend 2025

 23.09. Job Speed Dating, Schloss Öhringen

 19.00 Uhr Donnerstagstreff, Vereinsraum ehem. 
 25.09. Schwäbischer Albverein OG ÖHR

 16:30 Uhr Anmeldung bis 19. September 2025

 24.09. Betriebsbesichtigung & Verkostung

 -19:30 Uhr Infos S. 5

   für Kinder von 2-3 Jahren, Anmeldung

 25.09. Stadtbücherei - Kamishibai

  Forstamt Haller Straße 22, ÖHR. Bitte 

  Anmeldung bis spätestens 16.09.
  Stadthalle Neuenstein, Lindenstraße 7

  „50 Jahre Eingemeindung Cappel“ 

 9.30 Uhr Paradies für Kauz und Schluckspecht-
12.30 Uhr    mit Natur- und Landschaftsführer

 10.00 Uhr Marktstraße in Öhringen

  Dr. Rüdiger Richter, 9,- Euro. Anmeldung

 18.30 Uhr Im Sichert 10,Evang. Bildungswerk

  Genießen Sie einen entspannten 

 29.09. Führung Öhringer Moschee, 

 28.09. Oldtimer-Stammtisch Autohaus Dietz 
 10.00 Uhr Vorplatz Kocherwerk Forchtenberg,

  www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de

 28.09. Natur-Erlebniscamp Wüstenrot 

  Ausfahrt mit anderen Oldtimer-Freunden!

 13.00 Uhr Finsterroter See, Naturerleben

  Hohenlohe, Anmeldung bis 26. 09. 

 30.09. Stadtbücherei - BilderBuchKino 

  Frühschoppen und eine gemeinsame 

 -18.00 Uhr rund ums Wasser für Groß und Klein

  sekretariat@ebh-hohenlohe.de oder unter 

  + Treffpunkt: 07941 / 61 301, 

  07940 - 55 927, Infos S.26

 27.09. Herbstmarkt

  Parkplatz: Zum Felsenbrunnen, 

  ruediger.richter@nlfh.de 

 -16.00 Uhr Infos S. 19

 28.09 Führung Streuobstwiese 

  Wüstenrot, Infos S. 7

 

  info@kocherwerk.de

   “Die Farben des Winters” eine bewe-

  07941 / 68 - 4200 oder in der 
  Im Anschluss basteln wir! Anmeldung  

 30.09. Lesung mit Autorin Hiltrud Baier

  berührter Natur, langen Winternächten 
  und den Traditionen des Nordens.

 18.00 Uhr Kocherwerk Forchtenberg.

  gende Reise zwischen Hamburg und 
  Lappland. 12,- Euro p.P., Anmeldung 

  Norden Schwedens – umgeben von un-

  Stadtbücherei, Infos S. 36

 15.15 Uhr für Kinder von 2-4 Jahren auf dem Plan. 

  Geboren und aufgewachsen in Ernsbach, 
  lebt sie heute in Jokkmokk, im hohen 

Alle Angaben des Veranstaltungskalenders ohne Gewähr!
Alle Angaben des Veranstaltungskalenders

ohne Gewähr!
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Veranstaltungen im September
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  wieder aufgehoben. Bei Meldungen
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  Probewarnung per Warn-Apps ausgelöst.
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  bücherei, Infos S. 36

  Leitung Volker Wagner, Gäste willkommen.

  „Dschungelwanderung“,6 km in Öhringen 

  Infos S. 11

  für Senioren, mit Abschlußeinkehr.
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 20.09. Autohaus Metzger - Widdern

 20.09. ContraDancer Hohenlohe

 14.09. Gemeindejubiläum Bretzfeld
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 21.09. AOK-Radtreff & Radfahrerverein ÖHR

  19.09. 07134 - 17703 oder
   Bretzfeld-Schwabbach, Anmeldung bis

 9.45 Uhr Start der Radtour in Schwaigern, Infos S. 9

  hansi@zaenker-family.de, Infos S. 18

  denen Leckereien und frisch gebrühtem 

  Anmeldung: info@kocherwerk.de 

 21.09. Tanzstudio BruSh
 14.00 Uhr Tag der offenen Tür, Infos S. 27

 +22.09. Carmen Würth Forum 

  25,- Euro p. P., 15.- Euro Kind (5 - 12 Jahre) 

 10.00 Uhr Künzelsau
 -17.00 Uhr Infos S. 31

-13.00 Uhr  reichhaltiges Frühstücksbuffet mit verschie-

  Kaffee in gemütlicher Atmosphäre,

 21.09. Messe "Haus - Bau - Energie“

 21.09. Spätsommerfrühstück
 9.00 Uhr Kocherwerk Forchtenberg

 -17:00 Uhr Anmeldung  bis 19.09., Infos S. 6

    07941 / 68 - 4200 oder in der 

  Getränke, Knabbereien und Brettspiele 

 15.15 Uhr Japanisches Erzähltheater

 26.09. Künzelsauer Faltrunde

  mitbringen.

  Infos S. 29

  Austraße 6, ohne Anmeldung, Infos S.26

 27.09. Tag der Offenen Tür neue VHS
 14.00 Uhr Cappel
a b 17.00 Uhr Festakt mit Dorffest auf dem Schulhof

  Stadtbücherei, Infos S. 36

 18.00 Uhr Evang. Johannesgemeindehaus KÜN,

 15.00 Uhr Haager Straße 16, Gaisbach

 25.09. Ehrenamtsabend 2025

 23.09. Job Speed Dating, Schloss Öhringen

 19.00 Uhr Donnerstagstreff, Vereinsraum ehem. 
 25.09. Schwäbischer Albverein OG ÖHR

 16:30 Uhr Anmeldung bis 19. September 2025

 24.09. Betriebsbesichtigung & Verkostung

 -19:30 Uhr Infos S. 5

   für Kinder von 2-3 Jahren, Anmeldung

 25.09. Stadtbücherei - Kamishibai

  Forstamt Haller Straße 22, ÖHR. Bitte 

  Anmeldung bis spätestens 16.09.
  Stadthalle Neuenstein, Lindenstraße 7

  „50 Jahre Eingemeindung Cappel“ 

 9.30 Uhr Paradies für Kauz und Schluckspecht-
12.30 Uhr    mit Natur- und Landschaftsführer

 10.00 Uhr Marktstraße in Öhringen

  Dr. Rüdiger Richter, 9,- Euro. Anmeldung

 18.30 Uhr Im Sichert 10,Evang. Bildungswerk

  Genießen Sie einen entspannten 

 29.09. Führung Öhringer Moschee, 

 28.09. Oldtimer-Stammtisch Autohaus Dietz 
 10.00 Uhr Vorplatz Kocherwerk Forchtenberg,

  www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de

 28.09. Natur-Erlebniscamp Wüstenrot 

  Ausfahrt mit anderen Oldtimer-Freunden!

 13.00 Uhr Finsterroter See, Naturerleben

  Hohenlohe, Anmeldung bis 26. 09. 

 30.09. Stadtbücherei - BilderBuchKino 

  Frühschoppen und eine gemeinsame 

 -18.00 Uhr rund ums Wasser für Groß und Klein

  sekretariat@ebh-hohenlohe.de oder unter 

  + Treffpunkt: 07941 / 61 301, 

  07940 - 55 927, Infos S.26

 27.09. Herbstmarkt

  Parkplatz: Zum Felsenbrunnen, 

  ruediger.richter@nlfh.de 

 -16.00 Uhr Infos S. 19

 28.09 Führung Streuobstwiese 

  Wüstenrot, Infos S. 7

 

  info@kocherwerk.de

   “Die Farben des Winters” eine bewe-

  07941 / 68 - 4200 oder in der 
  Im Anschluss basteln wir! Anmeldung  

 30.09. Lesung mit Autorin Hiltrud Baier

  berührter Natur, langen Winternächten 
  und den Traditionen des Nordens.

 18.00 Uhr Kocherwerk Forchtenberg.

  gende Reise zwischen Hamburg und 
  Lappland. 12,- Euro p.P., Anmeldung 

  Norden Schwedens – umgeben von un-

  Stadtbücherei, Infos S. 36

 15.15 Uhr für Kinder von 2-4 Jahren auf dem Plan. 

  Geboren und aufgewachsen in Ernsbach, 
  lebt sie heute in Jokkmokk, im hohen 

Alle Angaben des Veranstaltungskalenders ohne Gewähr!
Alle Angaben des Veranstaltungskalenders

ohne Gewähr!
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Im  spielt die Mehrgenerationenhaus in der Hunnenstraße
seit 2018 bestehende Öhringer Gruppe Theatrie e.V. 

In der spielt die Gruppe OTAM - ein kreatives Spitalkirche 
Team, das Kunst an der Schnittstelle von Design, Bewe-
gung und emotionaler Erfahrung schafft, unterstützt vom 
Freundeskreis Asyl, um 20 und 21 Uhr das Stück „Mutter 
Erde: der Zyklus des Lebens“ über die Verbindung der 
Generationen durch das Bild der Mutter Erde. Tanz, 
Video, Musik und das Publikum werden Teil eines lebendi-
gen Kreises des Lebens. Das zweite Stück um 19 und 22 
Uhr „Was bleibt: Unsere Geschichten“ ist ein Versuch, die 
wahren Geschichten ukrainischer Menschen mit dem 
Körper zu durchleben.
Im  spielt der Verein Staufer-Ratssaal der Stadtbücherei
pfalz – Festspiel Bad Wimpfen e. V. „Das Spinnennetz“ 
von Agatha Christie. Ihre Krimi-Parodie verbindet Span-
nung und britischen Humor auf herrlich absurde Weise.

Bei diesem neuen Kulturformat stehen Theater und 
Schauspielkunst am  Samstag, 20. September ab 19 Uhr
im Mittelpunkt. An außergewöhnlichen Orten präsentie-
ren verschiedene Theatergruppen ihr Können in kurzen, 
etwa halbstündigen Ausschnitten. Das Besondere an 
diesem Format: Bis zu vier unterschiedliche Inszenierun-
gen können aus sieben Angeboten an einem Abend 
„gekostet“ werden – eine ideale Gelegenheit, die Vielfalt 
der Theaterkunst kennenzulernen. Ob Drama, Komödie 
oder Musical: sieben Gruppen bieten ein buntes Pro-
gramm, das keine Wünsche offenlässt. An fast jedem 
Spielort gibt es auch ein kleines Speise- und Getränkean-
gebot. „Tauchen Sie ein in die Welt des Theaters und 
lassen Sie sich von der Kreativität und Leidenschaft der 
Schauspielenden begeistern. Guten Appetit und viel Ver-
gnügen bei unserem Theater-Tasting!“, lädt der städtische 
Kultur- und Veranstaltungsleiter David König ein.

In der spielt die seit 1961 bestehen-Sparkasse Öhringen 
de Amateurtheatergruppe Spielbühne Großenhain aus 
Öhringens sächsischer Partnerstadt das Stück „Aufre-
gung im Heilandsfrieden“. Mit Kartenspiel und Späßen 
vertreiben sich drei Damen in einem Seniorenheim den 
Abend. Die Gemütlichkeit wird immer wieder gestört: der 
liebevoll „Schwester Andreas" genannte Pfleger erinnert 
immer wieder an die Nachtruhe, auch Bärbels Familie 
taucht zu später Stunde unerwartet auf…
Im  spielen Iris Guggen-Blauen Saal des Rathauses ÖHR
berger und Dieter Großmann vom Galli-Theater Back-
nang das Stück „EheKracher. Eine explosive Komödie“. 
Der Ehealltag bei Familie Strunz geht seinen gewohnten 
Gang. Doch sich am heiklen Thema Urlaubsziel erhitzend, 
kommen beide in Fahrt und sind nicht mehr zu bremsen. 
Der Abend wird wortreich, schlagfertig und voller Humor.

Auszüge aus „Mr. Pilks Irrenhaus“. Was erwartet Sie, 
wenn die Grenzen der Realität verschwimmen und der 
Humor rabenschwarz schimmert? Die Theatrie entführt 
auf eine Reise durch skurrile Absurditäten.
Im spielt die Treppenhaus des Hohenlohe-Gymnasiums 
Studiobühne des Kulturvereins Bad Mergentheim das 
Stück „Gretchen 89ff“, ein herrlich kesses, unartig-
dreistes Theater-Comedy-Schauspiel, das die berühmte 
Szene aus Goethes „Faust I" (Seite 89 folgende) zeigt. Das 
Prinzip: ein Regisseur, eine Schauspielerin, eine ikoni-
sche Szene. In Kombination mit anspruchsvoller Choreo-
grafie und Gesang entsteht ein Erlebnis, das die Vielfalt 
der Talente der Studiobühne eindrucksvoll vermittelt.
Im  Gemeindesaal der katholischen Kirche St. Joseph
spielt das Kreatief-Musical-Ensemble aus Neckarsulm das 
Musical „Tina zieht an“. Die Geschichte einer jungen 
Designerin mit großen Träumen. Als sie im Park zwei 
Senioren begegnet, führt das unerwartet zu ihrem ersten 
großen Auftrag und weckt sogar das Interesse des Mode-
labels H & K. Doch aus der Chance wird eine  Prüfung…
Je nach Wunsch, wie viele Veranstaltungen Sie besuchen 
möchten, stellen Sie sich Ihr persönliches Abo zusam-
men. Sieben Theatergruppen treten an sieben unter-
schiedlichen Location zu vier verschiedenen Zeiten auf: 
5,- Euro für eine Veranstaltung, 7,- Euro für zwei und 10,- 
Euro für drei oder vier Veranstaltungen. Die Vorführun-
gen beginnen um 19 Uhr und dauern 30 Minuten. Sie 
finden mehrmals am Abend immer zur vollen Stunde 
statt. In den Pausen ist Zeit, die Spielstätten zu wechseln. 
Die letzte Vorstellung ist jeweils um 22 Uhr. Tickets im 
VVK im Rathaus Öhringen an der Zentrale oder in der 
Hohenlohe'schen Buchhandlung Rau erhältlich und über 
Reservix https://oehringen.reservix.de.

Theater einmal anders
das Öhringer Theater-Tasting 30.09. Vortrag „Garten klimafit & artenreich“

 19.00 Uhr Johanneskirche Künzelsau

  Evang. Bildungswerk Hohenlohe und 

  Evang. Bildungswerk Hohenlohe und

 19.00 Uhr Evang. Kirche Untersöllbach

  Evang. Kirchengemeinde KÜN. Infos S.26

 03.12. The Beat Brothers Gitarrenmusik von

  www.kleinkunst-im-kino.de

  BUND Kreisgruppe Hohenlohe. Infos S.26

 02.10. Rente – Podiumsdiskussion 

 19.30 Uhr 1960 bis 1990, Kino Scala ÖHR, Tickets 
  im Kino Scala, Buchhandlung Rau, Post-
  filiale Bretzfeld, Reservix-VVK-Stellen.

Veranstaltungen im September

Alle Angaben des Veranstaltungskalenders
ohne Gewähr!

Die Kübiszeit beginnt
Tipps und Infos 

Ein Kürbis muss nicht unbedingt ausgehöhlt werden, um 
vor der Haustür eine gute Figur zu machen. Mit Aufkle-
bern für Augen und Mund und einem kleinen Hütchen aus 
Pappe (oder je nach Größe einem echten Hut) wird er im 
Handumdrehen zur Deko. Das ist nicht nur unkompliziert, 
sondern verhindert auch, dass Lebensmittel verschwen-
det werden - ohne Frostschaden oder Insektenbefall ist ein 
Kürbis lange haltbar und kann, wenn er als Herbstdeko 
ausgedient hat, immer noch in den Suppentopf wandern.

Viele Kürbissorten, etwa Hokkaido oder Butternut, 
müssen gar nicht geschält werden. Wer es sich besonders 
leicht machen möchte, kocht die Stücke im Dampfdruck-
topf mit Schale weich und streicht sie anschließend durch 
ein Sieb. So sparen Sie Zeit, Nerven und Heftpflaster ...
Dekoration ohne Schnitzerei

Schalen einfach mitkochen

Wichtiger Tipp für Hobbygärtner:
Wer Kürbisse im eigenen Garten zieht, muss vor der 
Zubereitung unbedingt probieren: Schneiden Sie ein 
kleines Stück ab und kauen Sie es kurz. Schmeckt es 
bitter, ist der Kürbis nicht genießbar! Er hat durch Kreu-
zungen mit Zierkürbissen zu viele Bitterstoffe gebildet, 
solche Früchte können leider nicht verzehrt werden!
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Im  spielt die Mehrgenerationenhaus in der Hunnenstraße
seit 2018 bestehende Öhringer Gruppe Theatrie e.V. 

In der spielt die Gruppe OTAM - ein kreatives Spitalkirche 
Team, das Kunst an der Schnittstelle von Design, Bewe-
gung und emotionaler Erfahrung schafft, unterstützt vom 
Freundeskreis Asyl, um 20 und 21 Uhr das Stück „Mutter 
Erde: der Zyklus des Lebens“ über die Verbindung der 
Generationen durch das Bild der Mutter Erde. Tanz, 
Video, Musik und das Publikum werden Teil eines lebendi-
gen Kreises des Lebens. Das zweite Stück um 19 und 22 
Uhr „Was bleibt: Unsere Geschichten“ ist ein Versuch, die 
wahren Geschichten ukrainischer Menschen mit dem 
Körper zu durchleben.
Im  spielt der Verein Staufer-Ratssaal der Stadtbücherei
pfalz – Festspiel Bad Wimpfen e. V. „Das Spinnennetz“ 
von Agatha Christie. Ihre Krimi-Parodie verbindet Span-
nung und britischen Humor auf herrlich absurde Weise.

Bei diesem neuen Kulturformat stehen Theater und 
Schauspielkunst am  Samstag, 20. September ab 19 Uhr
im Mittelpunkt. An außergewöhnlichen Orten präsentie-
ren verschiedene Theatergruppen ihr Können in kurzen, 
etwa halbstündigen Ausschnitten. Das Besondere an 
diesem Format: Bis zu vier unterschiedliche Inszenierun-
gen können aus sieben Angeboten an einem Abend 
„gekostet“ werden – eine ideale Gelegenheit, die Vielfalt 
der Theaterkunst kennenzulernen. Ob Drama, Komödie 
oder Musical: sieben Gruppen bieten ein buntes Pro-
gramm, das keine Wünsche offenlässt. An fast jedem 
Spielort gibt es auch ein kleines Speise- und Getränkean-
gebot. „Tauchen Sie ein in die Welt des Theaters und 
lassen Sie sich von der Kreativität und Leidenschaft der 
Schauspielenden begeistern. Guten Appetit und viel Ver-
gnügen bei unserem Theater-Tasting!“, lädt der städtische 
Kultur- und Veranstaltungsleiter David König ein.

In der spielt die seit 1961 bestehen-Sparkasse Öhringen 
de Amateurtheatergruppe Spielbühne Großenhain aus 
Öhringens sächsischer Partnerstadt das Stück „Aufre-
gung im Heilandsfrieden“. Mit Kartenspiel und Späßen 
vertreiben sich drei Damen in einem Seniorenheim den 
Abend. Die Gemütlichkeit wird immer wieder gestört: der 
liebevoll „Schwester Andreas" genannte Pfleger erinnert 
immer wieder an die Nachtruhe, auch Bärbels Familie 
taucht zu später Stunde unerwartet auf…
Im  spielen Iris Guggen-Blauen Saal des Rathauses ÖHR
berger und Dieter Großmann vom Galli-Theater Back-
nang das Stück „EheKracher. Eine explosive Komödie“. 
Der Ehealltag bei Familie Strunz geht seinen gewohnten 
Gang. Doch sich am heiklen Thema Urlaubsziel erhitzend, 
kommen beide in Fahrt und sind nicht mehr zu bremsen. 
Der Abend wird wortreich, schlagfertig und voller Humor.

Auszüge aus „Mr. Pilks Irrenhaus“. Was erwartet Sie, 
wenn die Grenzen der Realität verschwimmen und der 
Humor rabenschwarz schimmert? Die Theatrie entführt 
auf eine Reise durch skurrile Absurditäten.
Im spielt die Treppenhaus des Hohenlohe-Gymnasiums 
Studiobühne des Kulturvereins Bad Mergentheim das 
Stück „Gretchen 89ff“, ein herrlich kesses, unartig-
dreistes Theater-Comedy-Schauspiel, das die berühmte 
Szene aus Goethes „Faust I" (Seite 89 folgende) zeigt. Das 
Prinzip: ein Regisseur, eine Schauspielerin, eine ikoni-
sche Szene. In Kombination mit anspruchsvoller Choreo-
grafie und Gesang entsteht ein Erlebnis, das die Vielfalt 
der Talente der Studiobühne eindrucksvoll vermittelt.
Im  Gemeindesaal der katholischen Kirche St. Joseph
spielt das Kreatief-Musical-Ensemble aus Neckarsulm das 
Musical „Tina zieht an“. Die Geschichte einer jungen 
Designerin mit großen Träumen. Als sie im Park zwei 
Senioren begegnet, führt das unerwartet zu ihrem ersten 
großen Auftrag und weckt sogar das Interesse des Mode-
labels H & K. Doch aus der Chance wird eine  Prüfung…
Je nach Wunsch, wie viele Veranstaltungen Sie besuchen 
möchten, stellen Sie sich Ihr persönliches Abo zusam-
men. Sieben Theatergruppen treten an sieben unter-
schiedlichen Location zu vier verschiedenen Zeiten auf: 
5,- Euro für eine Veranstaltung, 7,- Euro für zwei und 10,- 
Euro für drei oder vier Veranstaltungen. Die Vorführun-
gen beginnen um 19 Uhr und dauern 30 Minuten. Sie 
finden mehrmals am Abend immer zur vollen Stunde 
statt. In den Pausen ist Zeit, die Spielstätten zu wechseln. 
Die letzte Vorstellung ist jeweils um 22 Uhr. Tickets im 
VVK im Rathaus Öhringen an der Zentrale oder in der 
Hohenlohe'schen Buchhandlung Rau erhältlich und über 
Reservix https://oehringen.reservix.de.

Theater einmal anders
das Öhringer Theater-Tasting 30.09. Vortrag „Garten klimafit & artenreich“

 19.00 Uhr Johanneskirche Künzelsau

  Evang. Bildungswerk Hohenlohe und 

  Evang. Bildungswerk Hohenlohe und

 19.00 Uhr Evang. Kirche Untersöllbach

  Evang. Kirchengemeinde KÜN. Infos S.26

 03.12. The Beat Brothers Gitarrenmusik von

  www.kleinkunst-im-kino.de

  BUND Kreisgruppe Hohenlohe. Infos S.26

 02.10. Rente – Podiumsdiskussion 

 19.30 Uhr 1960 bis 1990, Kino Scala ÖHR, Tickets 
  im Kino Scala, Buchhandlung Rau, Post-
  filiale Bretzfeld, Reservix-VVK-Stellen.

Veranstaltungen im September

Alle Angaben des Veranstaltungskalenders
ohne Gewähr!

Die Kübiszeit beginnt
Tipps und Infos 

Ein Kürbis muss nicht unbedingt ausgehöhlt werden, um 
vor der Haustür eine gute Figur zu machen. Mit Aufkle-
bern für Augen und Mund und einem kleinen Hütchen aus 
Pappe (oder je nach Größe einem echten Hut) wird er im 
Handumdrehen zur Deko. Das ist nicht nur unkompliziert, 
sondern verhindert auch, dass Lebensmittel verschwen-
det werden - ohne Frostschaden oder Insektenbefall ist ein 
Kürbis lange haltbar und kann, wenn er als Herbstdeko 
ausgedient hat, immer noch in den Suppentopf wandern.

Viele Kürbissorten, etwa Hokkaido oder Butternut, 
müssen gar nicht geschält werden. Wer es sich besonders 
leicht machen möchte, kocht die Stücke im Dampfdruck-
topf mit Schale weich und streicht sie anschließend durch 
ein Sieb. So sparen Sie Zeit, Nerven und Heftpflaster ...
Dekoration ohne Schnitzerei

Schalen einfach mitkochen

Wichtiger Tipp für Hobbygärtner:
Wer Kürbisse im eigenen Garten zieht, muss vor der 
Zubereitung unbedingt probieren: Schneiden Sie ein 
kleines Stück ab und kauen Sie es kurz. Schmeckt es 
bitter, ist der Kürbis nicht genießbar! Er hat durch Kreu-
zungen mit Zierkürbissen zu viele Bitterstoffe gebildet, 
solche Früchte können leider nicht verzehrt werden!
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Trotz Regen ein voller Erfolg: dass echte Fußballer bei 
jedem Wetter feiern können, haben die Bambinis der 
SGM Zweiflingen/Ohrnberg eindrucksvoll bewiesen. Der 
Himmel war zwar grau, die Stimmung dafür umso bunter! 
Beim gemütlichen Saisonabschluss wurde trotz Regen 
gelacht, gegrillt, gespielt – und sogar Artistik gezeigt.
Den Start machten die kleinsten Kicker ganz groß: In 
einer feierlichen Runde wurden alle Bambinis für ihre tolle 
Saison geehrt. Für ihre sportlichen Leistungen und ihren 
Teamgeist gab es für jedes Kind ein Trikot – eine Erinne-
rung an viele schöne Spiele und ein tolles Miteinander.
Auch die Trainer kamen nicht zu kurz: Von den Eltern und 
den Kids gab's liebevoll ausgesuchte Geschenke – eine 
verdiente Anerkennung für das ehrenamtliche Engage-
ment und den unermüdlichen Einsatz.

Das absolute Highlight wartete zum Schluss: Die Bambi-
nis überraschten ihre Familien mit einer echten Zirkus-
Show! Auf der Bühne zeigten sie mutige Stunts, artisti-
sche Einlagen und ganz viel Kreativität. Die Eltern staun-
ten, lachten und klatschten – und so wurde aus dem reg-
nerischen Nachmittag ein unvergessliches Erlebnis .

Nach dem offiziellen Teil war der Grill heiß – und die 
Stimmung auch. Leckere selbstgemachte Salate, frisches 
Obst, Kuchen und natürlich Eis sorgten dafür, dass 
niemand hungrig bleiben musste. Frisch gestärkt ging es 
weiter mit dem traditionellen Spiel „Kinder gegen Eltern“. 
Und wer hat wohl gewonnen? Natürlich die Kids – mit 
einem knappen, aber verdienten 5:4! Der Jubel war riesig 
– und die Eltern wurden auf charmante Weise an ihre 
Konditionsgrenzen erinnert.

Bambini-Abschluss

Hertweck Haustechnik

SGM Zweiflingen/Ohrnberg 

Neuer Standort in Pfedelbach

Wir gratulieren den Absolvent*innen 

Die älteren Kinder freuen 
sich auf neue Herausforde-
rungen in der F-Jugend, 
während die jüngeren schon 
voller Vorfreude auf ein wei-
teres aufregendes Bambini-
Jahr blicken. Fazit: Ein 
runder Abschluss mit viel 
Herz, Teamgeist und einem 
kräftigen Applaus für alle 
Beteiligten!

Nach den Worten von Herrn Herzog überreichen die 
Klassenlehrer der zwei Abschlussklassen ihren Schützlin-
gen die langersehnten und wohlverdienten Zeugnisse. Kai 
Baumgärtner für seine „Zweijährigen Elektroklasse im 2. 
Jahr“. Daran schließen sich die Metalltechnikerinnen und 
Metalltechniker an, die von Klassenlehrer Arne Fröhlich 
beglückwünscht werden. 

Nach der musikalischen Eröffnundurch die schuleigene 
Steam Engine Big Band begrüßte Schulleiter Oberstu-
diendirektor Wolfgang Roll die Anwesenden mit einer 
warmherzigen und kurzweiligen Rede in Gedichtform.  
Auch Fachbereichsleiter Oberstudienrat Johann Mansue-

Studiendirektor Hans-Jürgen Herzog, Abteilungsleiter 
der zweijährigen gewerblich-technischen Berufsfachschu-
le, gratuliert in seiner warmherzigen Begrüßungsrede zum 
erreichten Erfolg und erinnert an die Anfänge der Absol-
ventinnen und Absolventen an der GSOE und ihren Weg 
zum Ziel. Mit der Fachschulreife in den Händen haben die 
27 Schülerinnen und Schüler nun den nächst höheren 
Schulabschluss nach der Hauptschule erreicht oder ihren 
Real- oder Werkrealschulabschluss verbessern können.

Zukunft in der Tasche – Feierlicher Abschied der Berufs-
fachschulklassen: Die Gewerbliche Schule Öhringen 
verabschiedet nach zwei Jahren Schulzeit 27 erfolgreiche 
Absolventinnen und Absolventen. In zwei Fachrichtun-
gen, Elektrotechnik oder Metalltechnik, haben Schülerin-
nen und Schüler mit Hauptschulabschluss an der GSOE 
die Möglichkeit, die Fachschulreife zu erwerben. Dabei 
steht neben dem mittleren Bildungsabschluss mit den von 
den allgemeinbildenden Schulen bekannten Fächern die 
Vorbereitung auf das Berufsleben im Fokus, welche die 
Schülerinnen und Schüler in den Schulwerkstätten erhalten.

Die Schulgemeinschaft der GSOE gratuliert ihren erfolg-
reichen Absolventinnen und Absolventen zur bestande-
nen Fachschulreife! Sie haben nun die Zukunft in der 
Tasche und können die nächsten Schritte machen, die bei 
allen individuell sein mögen – ein weiterer Schulabschluss 
in einer weiterführenden Schulart oder der Weg ins 
Berufsleben mit einer Ausbildung. Die GSOE wünscht 
alles Gute und viel Erfolg!

Langer Weg, starkes Ziel: Im Juli 2025 feierten Absolven-
tinnen und Absolventen der  an der Technikerschule
Gewerblichen Schule Öhringen ihren erfolgreichen 
Abschluss – ein Meilenstein, der nicht nur fachliches 
Können, sondern auch Durchhaltevermögen, Disziplin 
und Teamgeist widerspiegelt. In der feierlich geschmück-
ten Aula der GSOE versammelten sich die 23 frischgeba-
ckenen Staatlich geprüften Technikerinnen und Techni-
ker, ihre Lehrkräfte, Familien und Freunde.

Good bye, GSOE

Der Abschlussjahrgang 2025 der Berufsfachschule mit seinen 
Fachlehrkräften (Foto: GSOE) 

to kam zu Wort und gab einen Rückblick über vier Jahre 
Technikerschule. Dabei kreierte er einen ganz besonde-
ren „Drink“: er füllte ein Gefäß mit verschiedenen Dingen 
wie Tischtennis-Bällen oder Sand, die die wichtigen und 
unwichtigen Dinge im Leben symbolisieren sollten – 
dabei durfte auch ein Bier nicht fehlen, denn laut Mansue-
to müsse immer Zeit für ein Bier mit Freunden sein, egal 
wie voll oder fordernd das Leben sein kann.
Gemeinsam mit dem Schulleiter übergab Klassenlehrer 
Mansueto sichtlich stolz die Zeugnisse: fünf der Abschluss-
klasse erhielten eine Belobigung und vier einen Preis für 
ihre herausragenden Leistungen als Staatlich geprüfte(r) 
Technikerin oder Techniker (Bachelor Professional in 
Technik).
Mit „Fly me to the moon“ beendete die Big Band das 
offizielle Programm, den Abschluss bildete ein gemeinsa-
mes Abendessen, bei dem Erinnerungen ausgetauscht, 
Zukunftspläne geschmiedet und viele Lacher vernommen 
wurden. Auch Fachlehrer Christian Winkler zeigte sich 
vom Abend begeistert und betonte, welch respektable 
Entwicklung bei seinen Schützlingen in den letzten vier 
Jahren festzustellen sei. Zudem ziehe er seinen Hut vor 
der Leistung des diesjährigen Jahrgangs, da neben der 
Doppelbelastung mit Arbeit und Technikerschule auch 
noch persönliche Meilensteine wie Hausbau oder Fami-
liengründung anstanden. Die GSOE verabschiedet mit 
Stolz einen Jahrgang, der bewiesen hat, dass es sich 
lohnt, für seine Ziele zu kämpfen – selbst wenn der Weg 
dorthin lang und fordernd ist!
Interesse, zu den nächsten Bachelor Professionals in 
Technik zu gehören? Die GSOE bietet den Abschluss 
Staatlich geprüfte(r) Techniker/-in, Fachrichtung Maschi-
nentechnik, zum September 2025 in Teilzeitform an. 
Weitere Infos unter www.gsoe.de

Die Bachelors Professional in Technik des Jahrgangs 2025. Foto: GSOE

Neben dem Hauptsitz in Niedernhall ist das Team ab 
sofort auch in Pfedelbach für seine Kundinnen und 
Kunden da. Mit dem neuen Standort rückt der erfahrene 
Haustechnik-Spezialist noch näher an Öhringen und die 
umliegende Region heran – und bietet Neu- wie Bestands-
kunden persönliche Beratung und umfassenden Service 
direkt vor Ort in Öhringen und Umgebung.
Ob energieeffiziente Wärmepumpen, innovative Heizsyste-
me, moderne Lüftungssysteme oder die Planung des 
individuellen Traumbades – Hertweck Haustechnik 
begleitet Bauherren und Modernisierer von der ersten Idee 
bis zur Umsetzung. Dank unserer langjährigen Erfahrung 
und aktuellem Fachwissen entwickeln unsere Expertinnen 
und Experten maßgeschneiderte Konzepte, die perfekt zu 
den Bedürfnissen der Kunden passen. Auch bei den 
zahlreichen Fördermöglichkeiten und der oft aufwendigen 
Antragstellung steht das Team unterstützend zur Seite.
Neben der individuellen Beratung, bietet Hertweck Haus-
technik auch die komplette Koordination aller erforderli-
chen Gewerke – für eine reibungslose Umsetzung aus 
einer Hand. Damit sparen Kundinnen und Kun-
den Zeit, Aufwand 
und Nerven.
Lernen Sie unser 
Team kennen und 
entdecken Sie, was 
moderne Haus-
t e c h n i k  h e u t e 
leisten kann.
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Trotz Regen ein voller Erfolg: dass echte Fußballer bei 
jedem Wetter feiern können, haben die Bambinis der 
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den Kids gab's liebevoll ausgesuchte Geschenke – eine 
verdiente Anerkennung für das ehrenamtliche Engage-
ment und den unermüdlichen Einsatz.
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Bambini-Abschluss

Hertweck Haustechnik

SGM Zweiflingen/Ohrnberg 

Neuer Standort in Pfedelbach
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Führung in der Öhringer Moschee

Künzelsauer Faltrunde
Herzliche Einladung in gemütlicher Runde am Freitag, 26. 
September um 18 Uhr im Evangelischen Johannesge-
meindehaus Künzelsau (Austraße 6) gemeinsam zu falten. 
Je nach Jahreszeit falten wir unter Anleitung von Renate 
Weber Papier zu schönen Objekten, z. B. Herzen, 
Schachteln. Gerne einfach ohne Anmeldung vorbeikom-
men und mitfalten!  Infos:
sekretariat@ebh-hohenlohe.de oder unter 07940 - 55 927. 

Rente – quo vadis? Podiumsdiskussion 

Sie waren noch nie in einer Moschee? Oder noch nie in 
der Öhringer Moschee? Dann kommen Sie gerne mit 
dem Evang. Bildungswerk Hohenlohe zur Führung und 
lernen die muslimische Gemeinde kennen und bekom-
men Einblicke aus erster Hand. Die Führung startet am 
Montag, 29. September um 18.30 Uhr vor der Moschee, 
Im Sichert 10.  an Anmeldung bitte bis 26. September
sekretariat@ebh-hohenlohe.de oder unter 07940 - 55 927.

sekretariat@ebh-hohenlohe.de oder unter 07940 55927.

In Zeiten, in denen es immer wärmer und trockener wird, 
bergen private Gärten ein riesiges Potential. Sie werden 
zu wichtigen Lebensräumen, wenn z. B. invasive Neophy-
ten, die heimische Pflanzen verdrängen und Insekten 
weder Nahrung noch Unterschlupf bieten, ausgetauscht 
werden. Anders Gärtnern ist Teil der Lösung, mit dem wir 
einen Beitrag zur Nachhaltigkeit und Klimaschutz leisten 
können. Der Vortrag findet am Dienstag, 30. September 
um 19 Uhr in der Evang. Kirche Untersöllbach mit den 
Referentinnen Monika Ana Christ und Sandra Schmitt 
statt und ist eine Kooperationsveranstaltung von Evang. 
Bildungswerk Hohenlohe und BUND Kreisgruppe Ho-
henlohe. Der Vortrag ist kostenfrei, um Spende wird 
gebeten. Gerne können zum Vortrag auch Pflanzen und 
Samen zum Tauschen mitgebracht werden. Infos:

Die Sicherung des bestehenden Rentensystems ist eine 
der größten Herausforderungen unserer Zeit und der 
Zukunft. Im Gespräch mit Harald Ebner, Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN , Kevin Leiser, SPD Hohenlohe und Finn 
Pfaller, FDP Hohenlohe werden verschiedene Modelle 
diskutiert. Die Podiumsdiskussion am Donnerstag, 2. 
Oktober um 19 Uhr in der Johanneskirche Künzelsau 
wird moderiert von Prof. Jörg Hübner und veranstaltet 
vom Evang. Bildungswerk Hohenlohe und der Evang. 
Kirchengemeinde Künzelsau. Infos:

Vortrag „Garten im Wandel: klimafit und artenreich“

sekretariat@ebh-hohenlohe.de oder unter 07940 - 55 927.

Veranstaltungen
Evang. Bildungswerk Hohenlohe 

Wenn im Tanzstudio die Musik einsetzt, geschieht etwas 
Magisches: Kleine Füße beginnen zu wippen, Arme ma-
len Bögen in die Luft, und Augen strahlen vor Freude. Tan-
zen ist weit mehr als Bewegung – es ist ein Erlebnis, das 
Körper, Geist und Herz zugleich anspricht. Besonders für 
die Kleinsten ist das wertvoll: Die tänzerische Früherzie-
hung ab drei Jahren legt die Basis für Koordination, 
Rhythmusgefühl und Selbstvertrauen. Dieser Kurs ist neu 
im Programm des Tanzstudios BruSh und wird ab Ende 
September von Jana Marlen Kaiser geleitet, die ihre Aus-
bildung in Tanzpädagogik an der Professional Dance 
Academy der New York City Dance School in Stuttgart 
abgeschlossen hat.

„Tanzen fördert nicht nur die Motorik, sondern auch Kon-
zentration und soziale Fähigkeiten“, erklärt Anastasiya 
Bruder, Inhaberin des Tanzstudios BruSh. Kinder lernen, 
ihren Körper bewusst zu steuern, Bewegungen zu wie-
derholen und sich ganz natürlich zur Musik auszudrücken. 
In fantasievollen Spielen entdecken sie, wie sie sich be-
wegen können – als flatternder Schmetterling, galoppie-
rendes Pferd oder rollende Kugel. Gleichgewicht, Kör-
perbewusstsein und Kreativität wachsen dabei ganz 
nebenbei.

Von den ersten Schritten in der tänzerischen Früherzie-
hung bis zum Discofox und Linedance – warum Tanzen in 
jedem Alter viele Vorteile mit sich bringt.

Für etwas größere Kinder bietet das Tanzstudio Ballett ab 
vier Jahren an. Mit jedem Plié und jeder Übung an der 
Stange entwickeln sie Haltung, Kraft und Ausdauer – und 
gleichzeitig Geduld und Konzentration. Ab fünf Jahren 
lädt das Kindertanzen dazu ein, in einer bunten Mischung 

Gemeinsam im Takt
Tanzkurse für Klein und Groß

Gemeinsam zu tanzen bedeutet mehr als Schritte zu 
lernen. Kinder entdecken Rücksicht, Teamgeist und 
Taktgefühl – Fähigkeiten, die in einer zunehmend digita-
len Welt besonders wertvoll sind. Studien bestätigen 
zudem: Früh geförderte Bewegung wirkt sich positiv auf 
die kognitive Entwicklung aus. Kinder, die schon im 
Vorschulalter tanzen, profitieren oft in Schule und Alltag 
von gesteigerter Konzentration, besserem Körperbe-
wusstsein und Kreativität.

Das Team des Tanzstudios BruSh sorgt den ganzen 
Nachmittag mit leckeren Getränken und Snacks für das 
leibliche Wohl der Gäste. Außerdem wird es neben dem 
abwechslungsreichen Programm auch einige Rabatte und 
Aktionen geben, sodass es sich auf jeden Fall lohnt, 
vorbeizukommen. Last but not least dürfen sich alle 
Kinder und Jugendlichen eine Tüte mit Süßigkeiten nach 
ihren Wünschen an der Candybar zusammenstellen. Der 
Eintritt ist kostenlos und es ist keine Anmeldung nötig.

Wer Tanz live erleben möchte, hat dazu am Sonntag, 21. 
September, ab 14 Uhr Gelegenheit: Beim diesjährigen 
Tag der offenen Tür im Tanzstudio BruSh dreht sich alles 
nur um Kinder und Jugendliche. Es treten zahlreiche 
Gruppen auf, von den Kleinsten bis zu Teenagern. Es gibt 
kostenlose Mitmach-Workshops in allen Bereichen – 
tänzerische Früherziehung, Ballett, Kindertanzen und 
Hip-Hop. So können die Kids gleich ausprobieren, wie es 
sich anfühlt, Pliés zu machen, coole Moves zu lernen oder 
als Schmetterling durchs Studio zu schweben. Bei allen 
Mitmach-Workshops sind keine Vorkenntnisse erforder-
lich und jeder, der Lust aufs Tanzen hat, darf gerne 
mitmachen. Eltern und Besucher erhalten zudem Einbli-
cke hinter die Kulissen und können mit dem Team des 
Tanzstudios BruSh ins Gespräch kommen und sich 
ausführlich beraten lassen.

Auch für Erwachsene hält das Tanzstudio Neues bereit: 
Ab Anfang Oktober starten Kurse für verschiedene Levels 
in Paartanz, Discofox sowie Linedance. Während 
klassische Paartanz- und Discofox-Kurse Paaren bewuss-
te gemeinsame Zeit schenken, begeistert Linedance – ob 
Modern oder Country – ebenfalls, trainiert Körper und 
Geist und macht in der Gemeinschaft besonders viel Freu-
de. Ganz gleich, ob jung oder alt, Tanzen steigert Fitness, 
fördert Koordination und hinterlässt einfach gute Laune.

Perfekt für alle ohne Tanzpartner/in!

NEU bei uns !

EINE
PROBESTUNDE

GRATIS!!!

Viele weitere Kurse für verschiedene Niveau- & Altersstufen

Sonderkonditionen für EGYM 
Wellpass Mitglieder!

Am Römerbad 23
74613 Öhringen
info@tanzstudio-brush.de

01 60 - 99 53 99 35
www.tanzstudio-brush.de _ _ _TANZSTUDIO BRUSH OHR
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NEUE KURSE IM HERBST

    - Mittwochs, 20:00-21:15 Uhr Start: 08.10.25

Discofox-Kurse   79,-� pro Person/6 Termine

· Fortgeschrittenen-Kurs I 

· Anfängerkurse

    - Sonntags, 18:00-19:30 Uhr Start: 12.10.25

    - Sonntags, 19:30-20:45 Uhr Start: 12.10.25

· Fortgeschrittenen-Kurs II

Paartanzkurse Erwachsene 169,-� pro Person/10 Termine

    - Dienstags, 20:15-21:45 Uhr Start: 07.10.25

   Mittwochs, 15:00-15:45 Uhr, Start: 24.09.25; Preis: 33,-€ /mtl.

    - Sonntags, 16:00-17:00 Uhr Start: 12.10.25 

    - Donnerstags, 20:30-21:30 Uhr Start: 09.10.25

· Tänzerische Früherziehung (ab 3 J.)

· Fortgeschrittenen-Kurs I

    Dienstags, 17:30-18:30 Uhr, Start: 23.09.257-9 Jahre:

    - Freitags, 19:15-20:15 Uhr Start: 10.10.25

    - Sonntags, 17:00-18:00 Uhr Start: 12.10.25

· Kindertanzen  Preis: 39,-€ /mtl.

· Hip-Hop (ab 18 J.)

· Anfängerkurs

Linedance-Schnupperkurse    49,-€ pro Person/4 Termine

   Freitags, 18:00-19:00 Uhr, Start: 10.10.25; Preis: 39,-€ /mtl.

   Mittwochs, 16:00-17:00 Uhr, Start: 24.09.25; Preis: 39,-€ /mtl.

· Country Linedance:

· Fortgeschrittenen-Kurs III

Kurse für Kinder & Jugendliche

· Pre-Ballett (ab 4 J.)

    Freitags, 15:00-16:00 Uhr, Start: 26.09.255-6 Jahre:

    - Donnerstags 17:00-18:00 Uhr Start: 13.11.25

perfekt für Wiedereinsteiger!

perfekt für Wiedereinsteiger!

Tag der offenen Tür
für Kids & Teens

Sonntag, 21. September,
ab 14 Uhr!

Alle, die sich vorab schon einmal informieren möchten, 
können auf der Homepage des Tanzstudios BruSh (www. 
tanzstudio-brush.de) nachsehen, welche Kurse im Herbst 
beginnen und sich auch direkt online anmelden. Das 
Team des Tanzstudios BruSh freut sich jetzt schon darauf, 
die Freude am Tanzen an neue TanzschülerInnen, egal ob 
Anfänger oder Fortgeschrittenen und egal ob jung oder 
alt, weiterzugeben, denn Tanzen bietet allen die Möglich-
keit, unvergessliche Momente zu erleben.

Ganz neu im Programm des Tanzstudios BruSh ist der 
Hip-Hop Kurs für Erwachsene ab 18 Jahren, wobei es 
hier keine Altersbeschränkung nach oben gibt. Alle 
Interessierten können sich in einer kostenlosen Probe-
stunde unverbindlich ausprobieren und einen ersten 
Eindruck vom Kurs sowie von der lockeren Atmosphäre 
im Studio gewinnen.

aus Stilen Rhythmusgefühl 
und Musikalität zu trainie-
ren. Für Kinder und Ju-
gendliche ab zehn wird es 
richtig energiegeladen: Hip-
Hop verbindet Kreativität 
mit kraftvollen Bewegun-
gen, macht Spaß und för-
dert die Ausdruckskraft.

Bild: Lena Prykhozhai 

Bild: Lena Prykhozhai 
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September um 18 Uhr im Evangelischen Johannesge-
meindehaus Künzelsau (Austraße 6) gemeinsam zu falten. 
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Rente – quo vadis? Podiumsdiskussion 

Sie waren noch nie in einer Moschee? Oder noch nie in 
der Öhringer Moschee? Dann kommen Sie gerne mit 
dem Evang. Bildungswerk Hohenlohe zur Führung und 
lernen die muslimische Gemeinde kennen und bekom-
men Einblicke aus erster Hand. Die Führung startet am 
Montag, 29. September um 18.30 Uhr vor der Moschee, 
Im Sichert 10.  an Anmeldung bitte bis 26. September
sekretariat@ebh-hohenlohe.de oder unter 07940 - 55 927.

sekretariat@ebh-hohenlohe.de oder unter 07940 55927.

In Zeiten, in denen es immer wärmer und trockener wird, 
bergen private Gärten ein riesiges Potential. Sie werden 
zu wichtigen Lebensräumen, wenn z. B. invasive Neophy-
ten, die heimische Pflanzen verdrängen und Insekten 
weder Nahrung noch Unterschlupf bieten, ausgetauscht 
werden. Anders Gärtnern ist Teil der Lösung, mit dem wir 
einen Beitrag zur Nachhaltigkeit und Klimaschutz leisten 
können. Der Vortrag findet am Dienstag, 30. September 
um 19 Uhr in der Evang. Kirche Untersöllbach mit den 
Referentinnen Monika Ana Christ und Sandra Schmitt 
statt und ist eine Kooperationsveranstaltung von Evang. 
Bildungswerk Hohenlohe und BUND Kreisgruppe Ho-
henlohe. Der Vortrag ist kostenfrei, um Spende wird 
gebeten. Gerne können zum Vortrag auch Pflanzen und 
Samen zum Tauschen mitgebracht werden. Infos:

Die Sicherung des bestehenden Rentensystems ist eine 
der größten Herausforderungen unserer Zeit und der 
Zukunft. Im Gespräch mit Harald Ebner, Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN , Kevin Leiser, SPD Hohenlohe und Finn 
Pfaller, FDP Hohenlohe werden verschiedene Modelle 
diskutiert. Die Podiumsdiskussion am Donnerstag, 2. 
Oktober um 19 Uhr in der Johanneskirche Künzelsau 
wird moderiert von Prof. Jörg Hübner und veranstaltet 
vom Evang. Bildungswerk Hohenlohe und der Evang. 
Kirchengemeinde Künzelsau. Infos:

Vortrag „Garten im Wandel: klimafit und artenreich“

sekretariat@ebh-hohenlohe.de oder unter 07940 - 55 927.

Veranstaltungen
Evang. Bildungswerk Hohenlohe 

Wenn im Tanzstudio die Musik einsetzt, geschieht etwas 
Magisches: Kleine Füße beginnen zu wippen, Arme ma-
len Bögen in die Luft, und Augen strahlen vor Freude. Tan-
zen ist weit mehr als Bewegung – es ist ein Erlebnis, das 
Körper, Geist und Herz zugleich anspricht. Besonders für 
die Kleinsten ist das wertvoll: Die tänzerische Früherzie-
hung ab drei Jahren legt die Basis für Koordination, 
Rhythmusgefühl und Selbstvertrauen. Dieser Kurs ist neu 
im Programm des Tanzstudios BruSh und wird ab Ende 
September von Jana Marlen Kaiser geleitet, die ihre Aus-
bildung in Tanzpädagogik an der Professional Dance 
Academy der New York City Dance School in Stuttgart 
abgeschlossen hat.

„Tanzen fördert nicht nur die Motorik, sondern auch Kon-
zentration und soziale Fähigkeiten“, erklärt Anastasiya 
Bruder, Inhaberin des Tanzstudios BruSh. Kinder lernen, 
ihren Körper bewusst zu steuern, Bewegungen zu wie-
derholen und sich ganz natürlich zur Musik auszudrücken. 
In fantasievollen Spielen entdecken sie, wie sie sich be-
wegen können – als flatternder Schmetterling, galoppie-
rendes Pferd oder rollende Kugel. Gleichgewicht, Kör-
perbewusstsein und Kreativität wachsen dabei ganz 
nebenbei.

Von den ersten Schritten in der tänzerischen Früherzie-
hung bis zum Discofox und Linedance – warum Tanzen in 
jedem Alter viele Vorteile mit sich bringt.

Für etwas größere Kinder bietet das Tanzstudio Ballett ab 
vier Jahren an. Mit jedem Plié und jeder Übung an der 
Stange entwickeln sie Haltung, Kraft und Ausdauer – und 
gleichzeitig Geduld und Konzentration. Ab fünf Jahren 
lädt das Kindertanzen dazu ein, in einer bunten Mischung 

Gemeinsam im Takt
Tanzkurse für Klein und Groß

Gemeinsam zu tanzen bedeutet mehr als Schritte zu 
lernen. Kinder entdecken Rücksicht, Teamgeist und 
Taktgefühl – Fähigkeiten, die in einer zunehmend digita-
len Welt besonders wertvoll sind. Studien bestätigen 
zudem: Früh geförderte Bewegung wirkt sich positiv auf 
die kognitive Entwicklung aus. Kinder, die schon im 
Vorschulalter tanzen, profitieren oft in Schule und Alltag 
von gesteigerter Konzentration, besserem Körperbe-
wusstsein und Kreativität.

Das Team des Tanzstudios BruSh sorgt den ganzen 
Nachmittag mit leckeren Getränken und Snacks für das 
leibliche Wohl der Gäste. Außerdem wird es neben dem 
abwechslungsreichen Programm auch einige Rabatte und 
Aktionen geben, sodass es sich auf jeden Fall lohnt, 
vorbeizukommen. Last but not least dürfen sich alle 
Kinder und Jugendlichen eine Tüte mit Süßigkeiten nach 
ihren Wünschen an der Candybar zusammenstellen. Der 
Eintritt ist kostenlos und es ist keine Anmeldung nötig.

Wer Tanz live erleben möchte, hat dazu am Sonntag, 21. 
September, ab 14 Uhr Gelegenheit: Beim diesjährigen 
Tag der offenen Tür im Tanzstudio BruSh dreht sich alles 
nur um Kinder und Jugendliche. Es treten zahlreiche 
Gruppen auf, von den Kleinsten bis zu Teenagern. Es gibt 
kostenlose Mitmach-Workshops in allen Bereichen – 
tänzerische Früherziehung, Ballett, Kindertanzen und 
Hip-Hop. So können die Kids gleich ausprobieren, wie es 
sich anfühlt, Pliés zu machen, coole Moves zu lernen oder 
als Schmetterling durchs Studio zu schweben. Bei allen 
Mitmach-Workshops sind keine Vorkenntnisse erforder-
lich und jeder, der Lust aufs Tanzen hat, darf gerne 
mitmachen. Eltern und Besucher erhalten zudem Einbli-
cke hinter die Kulissen und können mit dem Team des 
Tanzstudios BruSh ins Gespräch kommen und sich 
ausführlich beraten lassen.

Auch für Erwachsene hält das Tanzstudio Neues bereit: 
Ab Anfang Oktober starten Kurse für verschiedene Levels 
in Paartanz, Discofox sowie Linedance. Während 
klassische Paartanz- und Discofox-Kurse Paaren bewuss-
te gemeinsame Zeit schenken, begeistert Linedance – ob 
Modern oder Country – ebenfalls, trainiert Körper und 
Geist und macht in der Gemeinschaft besonders viel Freu-
de. Ganz gleich, ob jung oder alt, Tanzen steigert Fitness, 
fördert Koordination und hinterlässt einfach gute Laune.

Perfekt für alle ohne Tanzpartner/in!

NEU bei uns !

EINE
PROBESTUNDE

GRATIS!!!

Viele weitere Kurse für verschiedene Niveau- & Altersstufen

Sonderkonditionen für EGYM 
Wellpass Mitglieder!

Am Römerbad 23
74613 Öhringen
info@tanzstudio-brush.de

01 60 - 99 53 99 35
www.tanzstudio-brush.de _ _ _TANZSTUDIO BRUSH OHR
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NEUE KURSE IM HERBST

    - Mittwochs, 20:00-21:15 Uhr Start: 08.10.25

Discofox-Kurse   79,-� pro Person/6 Termine

· Fortgeschrittenen-Kurs I 

· Anfängerkurse

    - Sonntags, 18:00-19:30 Uhr Start: 12.10.25

    - Sonntags, 19:30-20:45 Uhr Start: 12.10.25

· Fortgeschrittenen-Kurs II

Paartanzkurse Erwachsene 169,-� pro Person/10 Termine

    - Dienstags, 20:15-21:45 Uhr Start: 07.10.25

   Mittwochs, 15:00-15:45 Uhr, Start: 24.09.25; Preis: 33,-€ /mtl.

    - Sonntags, 16:00-17:00 Uhr Start: 12.10.25 

    - Donnerstags, 20:30-21:30 Uhr Start: 09.10.25

· Tänzerische Früherziehung (ab 3 J.)

· Fortgeschrittenen-Kurs I

    Dienstags, 17:30-18:30 Uhr, Start: 23.09.257-9 Jahre:

    - Freitags, 19:15-20:15 Uhr Start: 10.10.25

    - Sonntags, 17:00-18:00 Uhr Start: 12.10.25

· Kindertanzen  Preis: 39,-€ /mtl.

· Hip-Hop (ab 18 J.)

· Anfängerkurs

Linedance-Schnupperkurse    49,-€ pro Person/4 Termine

   Freitags, 18:00-19:00 Uhr, Start: 10.10.25; Preis: 39,-€ /mtl.

   Mittwochs, 16:00-17:00 Uhr, Start: 24.09.25; Preis: 39,-€ /mtl.

· Country Linedance:

· Fortgeschrittenen-Kurs III

Kurse für Kinder & Jugendliche

· Pre-Ballett (ab 4 J.)

    Freitags, 15:00-16:00 Uhr, Start: 26.09.255-6 Jahre:

    - Donnerstags 17:00-18:00 Uhr Start: 13.11.25

perfekt für Wiedereinsteiger!

perfekt für Wiedereinsteiger!

Tag der offenen Tür
für Kids & Teens

Sonntag, 21. September,
ab 14 Uhr!

Alle, die sich vorab schon einmal informieren möchten, 
können auf der Homepage des Tanzstudios BruSh (www. 
tanzstudio-brush.de) nachsehen, welche Kurse im Herbst 
beginnen und sich auch direkt online anmelden. Das 
Team des Tanzstudios BruSh freut sich jetzt schon darauf, 
die Freude am Tanzen an neue TanzschülerInnen, egal ob 
Anfänger oder Fortgeschrittenen und egal ob jung oder 
alt, weiterzugeben, denn Tanzen bietet allen die Möglich-
keit, unvergessliche Momente zu erleben.

Ganz neu im Programm des Tanzstudios BruSh ist der 
Hip-Hop Kurs für Erwachsene ab 18 Jahren, wobei es 
hier keine Altersbeschränkung nach oben gibt. Alle 
Interessierten können sich in einer kostenlosen Probe-
stunde unverbindlich ausprobieren und einen ersten 
Eindruck vom Kurs sowie von der lockeren Atmosphäre 
im Studio gewinnen.

aus Stilen Rhythmusgefühl 
und Musikalität zu trainie-
ren. Für Kinder und Ju-
gendliche ab zehn wird es 
richtig energiegeladen: Hip-
Hop verbindet Kreativität 
mit kraftvollen Bewegun-
gen, macht Spaß und för-
dert die Ausdruckskraft.

Bild: Lena Prykhozhai 

Bild: Lena Prykhozhai 
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28  S. 29 Dies und Das  Dies und Das / Anzeigen

11.09.-.14.09.    Leber im Trollingersößle
25.09.-.28.09.    Saure Nierle

Täglich Weinverkauf Weingut Borth · 74626 Adolzfurt · Tel. 07946/2139

Weinstube
geöffnet

 11.09. - 14.09.
 25.09. - 28.09. 

Rostbraten, Grillteller, Schlachtplatte uvm. 

Die Veranstaltung findet in der Stadthalle Neuenstein, 
Lindenstraße 7, statt. Sie richtet sich an alle, die sich im 
Hohenlohekreis ehrenamtlich engagieren – ganz gleich, 
in welchem Bereich. Da die Plätze begrenzt sind, wird um 
eine Anmeldung bis spätestens 16. September 2025 
gebeten. Interessierte können sich anmelden per E-Mail 
an ehrenamtsabend@hohenlohekreis.de oder telefonisch 
unter 07940 18-1504.

Der Ehrenamtsabend soll nicht nur unterhalten, sondern 
auch eines klar machen: Ohne das Ehrenamt wäre vieles 
nicht möglich – höchste Zeit also, allen Engagierten 
Danke zu sagen. 

Die Gäste erwartet ein abwechslungsreiches Programm 
mit Unterhaltung, Musik und Impulsen. Landrat Ian 
Schölzel wird den Abend mit einem Grußwort eröffnen. 
Danach sorgt Kabarettist Tilman Lucke mit spitzer Zunge 
und musikalischer Comedy für scharfsinnige Unterhal-
tung. Der Ernsbacher Chor Pichorbello bringt mitreißen-
de Musik auf die Bühne und die Rope-Skipper aus 
Niedernhall zeigen eine energiegeladene, fesselnde 
Show. Auch Ehrenamtliche selbst stehen im Rampenlicht 
und zeigen stellvertretend für alle freiwillig Engagierten, 
wie vielfältig das Ehrenamt sein kann.
Am „Markt der Möglichkeiten“ können sich die Gäste in 
entspannter Atmosphäre bei einem Imbiss und Geträn-
ken mit Mitgliedern der Ehrenamtsakademie austau-
schen. Zudem wird es eine vorbereitete Fragebogenakti-
on geben, bei der Ideen und Verbesserungsvorschläge für 
die eigene ehrenamtliche Tätigkeit eingebracht werden 
können.

Wir sagen Danke! Ob im Sportverein, in der Kirchenge-
meinde, bei der Feuerwehr oder in der Flüchtlingshilfe – 
viele Menschen im Hohenlohekreis engagieren sich in 
ihrer Freizeit ehrenamtlich und leisten damit einen un-
schätzbaren Beitrag für das Gemeinwohl. Als Zeichen der 
Wertschätzung lädt das Landratsamt des Hohenlohekrei-
ses gemeinsam mit der Ehrenamtsakademie alle ehren-
amtlich Engagierten herzlich zum Ehrenamtsabend ein.

Ehrenamtsabend am 25. September 

Ehrenamt ist Ehrensache

Am Sonntag, den 07. September, von 10-17 Uhr, heizen 
die Dampfbahnfreunde Friedrichsruhe auf Ihrer Anlage, 
die sich 4 km nördlich von Öhringen befindet, wieder ein 
und drehen Ihre Runden mit den Publikumszügen. Der 
Fahrtag wird im Rahmen des Sommerferienprogrammes 
steht unter dem Motto „Schlümpfe-Fahrtag“. Jedes Kind 
das als Schlumpf verkleidet ist, oder einen Schlumpf 
mitbringt erhält eine Freifahrt .
Weiß hängen die Dampfwolken über dem Dampfbahnge-
lände und zwei bis drei Züge stehen Puffer an Puffer 
wartend im Bahnhof, bis sie freie Fahrt bekommen. Auf 
Tendern und Anhängern sitzen die Lokführer. In deren 
Blick mischt sich Verträumtheit mit Versonnenheit mit 
dem Ausdruck gewichtiger Ernsthaftigkeit, wie ihn nur 
spielende Kinder haben. Doch die Lokführer sind, mit 
ganz wenigen Ausnahmen, erwachsene Männer. Sie 
erfüllen sich in Friedrichsruhe einen Kindertraum: 
LOKFÜHRER sein und das am besten auf der eigenen 
Lokomotive. Viele Gastlokfahrer, von benachbarten 
Vereinen oder aus dem Ausland, besuchen die am ersten 
Wochenende in den Monaten Mai bis Oktober stattfin-
denden öffentlichen Fahrtage. Der Geruch von Kohle, 
Dampf und Öl sowie das Fauchen und Stampfen einer 
schwer arbeitenden Lokomotive, die bis zu 50 Personen 
zieht, weckt Erinnerungen an die große Zeit der schwar-
zen Schienengiganten. Er macht den Besuch bei den 
Dampfbahnfreunden Friedrichsruhe zu einem Erlebnis 
von ganz besonderem Reiz. 
Für Rollstuhlfahrende gibt es einen speziellen Transport-
wagen zum Mitfahren. Für das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt sein. Weitere Infos: www.dbf-friedrichsruhe.de

Schlumpf-Tag
Dampfbahnfreunde machen Dampf 

Die Albvereinsfreunde der OG Waldenburg erwarteten 
die Gäste mit allerhand Köstlichem vom Grill und einer 
tollen Kuchenauswahl. Conny und Manfred Goldbaum 
waren die Wanderführer und wurden von 15 Teilnehmern 
begleitet. Acht Wanderfreunde kamen auf anderen, teils 
kürzeren Wegen zum Ziel, an dem es ein großes Hallo 
gab. Auch das ist möglich und willkommen, nicht jeder ist 
immer gleich leistungsfähig. Mit dem Bus ging es am 
Nachmittag zum Bahnhof Waldenburg und mit dem Zug 
wieder zurück nach Öhringen.
Termine zum Mitwandern und Beieinandersein finden 
Sie bei den Veranstaltungstipps ab S. 20.

„Auf zum Grillfest nach Waldenburg“ lautete das Motto 
für die Augustwanderung des Schwäbischen Albvereins 
Ortsgruppe Öhringen. Vom HBF in Öhringen fuhren wir 
mit dem Zug nach Wackershofen. Von dort ging es 
entlang der Felder, einen kurzen steilen Anstieg durch den 
Wald nach Goldbach . Von dort weiter nach Waldenburg 
mit dem Ziel Theresienberghütte.

Neun E-Bike-Radler starteten am Sonntagmorgen um 
10:30 Uhr an der Kultura in Öhringen in Richtung 
Braunsbach. Geradelt wurde über Waldenburg, Beltersrot 
nach Untermünkheim. Weiter ging die Fahrt unter der 
höchsten Autobahnbrücke von Deutschland, 185 Meter 
hoch hindurch am Kocher entlang über Braunsbach nach 
Künzelsau. Im Biergarten wurde eine längere Mittagspau-
se eingelegt. Danach ging es die alte Bahntrasse hinauf 
nach Haag/Kupferzell und über das Hirschbachtal zurück 
nach Öhringen. Nach etwas mehr als 80 Kilometer fand 
die wunderschöne Radtour bei bestem Wetter beim 
Griechen in Öhringen ihren Abschluss.

Radeln und Wandern
Schwäbischer Albverein OG ÖHR 

Fernfahrerstammtisch
die Kochertalbrücke der A6 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Gäste sind willkommen!

Die Bauzeit war von 1976 bis 1979 und kostete damals 
70.200.000 DM. Sie war lange Jahre die höchste Brücke 
Europas und hatte eine Länge von über einen Kilometer. 
Sie wurde vom Juli 2013 bis Ende 2015 mit einem 
Kostenaufwand von 22,4 Mio. Euro saniert. Die Kocher-
talbrücke ist heute die einzige Brücke zwischen dem 
Autobahnkreuz Weinsberg und der Landesgrenze zu 
Bayern die noch voll belastbar ist. Alle anderen Brücken 
müssen ersetzt werden, da sie für die heutige Belastung 
nicht gebaut wurden. Herr Fuchs hat den Bau der Brücke 
mitverfolgt. Es war für die damalige Zeit eine Meisterlei-
stung der Ingenieurskunst.

Am 03. September um 19 Uhr treffen 
wir uns wieder zum Fernfahrerstamm-
tisch Autohof A6 Ausfahrt 45 in 
Kirchberg. Zu Gast haben wir Herrn Wolfgang 
Fuchs, Geschäftsführer von der Firma Gerüstbau Fuchs 
aus Bühlertann.
Wir werden in die jüngere Geschichte der Ost West 
Verbindung der A 6 durch unser Hohenloher Land 
eintauchen. Herr Fuchs ist Zeitzeuge und wird uns über 
die Planung und Bau der Kochertalbrücke bei Geislingen 
am Kocher berichten.

Anmeldeformular auf der Homepage
6. September, 8 Uhr - 13. September, 8 Uhr

Anmeldung

www.tsg-bretzfeld.de
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unter 07940 18-1504.
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auch eines klar machen: Ohne das Ehrenamt wäre vieles 
nicht möglich – höchste Zeit also, allen Engagierten 
Danke zu sagen. 

Die Gäste erwartet ein abwechslungsreiches Programm 
mit Unterhaltung, Musik und Impulsen. Landrat Ian 
Schölzel wird den Abend mit einem Grußwort eröffnen. 
Danach sorgt Kabarettist Tilman Lucke mit spitzer Zunge 
und musikalischer Comedy für scharfsinnige Unterhal-
tung. Der Ernsbacher Chor Pichorbello bringt mitreißen-
de Musik auf die Bühne und die Rope-Skipper aus 
Niedernhall zeigen eine energiegeladene, fesselnde 
Show. Auch Ehrenamtliche selbst stehen im Rampenlicht 
und zeigen stellvertretend für alle freiwillig Engagierten, 
wie vielfältig das Ehrenamt sein kann.
Am „Markt der Möglichkeiten“ können sich die Gäste in 
entspannter Atmosphäre bei einem Imbiss und Geträn-
ken mit Mitgliedern der Ehrenamtsakademie austau-
schen. Zudem wird es eine vorbereitete Fragebogenakti-
on geben, bei der Ideen und Verbesserungsvorschläge für 
die eigene ehrenamtliche Tätigkeit eingebracht werden 
können.

Wir sagen Danke! Ob im Sportverein, in der Kirchenge-
meinde, bei der Feuerwehr oder in der Flüchtlingshilfe – 
viele Menschen im Hohenlohekreis engagieren sich in 
ihrer Freizeit ehrenamtlich und leisten damit einen un-
schätzbaren Beitrag für das Gemeinwohl. Als Zeichen der 
Wertschätzung lädt das Landratsamt des Hohenlohekrei-
ses gemeinsam mit der Ehrenamtsakademie alle ehren-
amtlich Engagierten herzlich zum Ehrenamtsabend ein.

Ehrenamtsabend am 25. September 

Ehrenamt ist Ehrensache

Am Sonntag, den 07. September, von 10-17 Uhr, heizen 
die Dampfbahnfreunde Friedrichsruhe auf Ihrer Anlage, 
die sich 4 km nördlich von Öhringen befindet, wieder ein 
und drehen Ihre Runden mit den Publikumszügen. Der 
Fahrtag wird im Rahmen des Sommerferienprogrammes 
steht unter dem Motto „Schlümpfe-Fahrtag“. Jedes Kind 
das als Schlumpf verkleidet ist, oder einen Schlumpf 
mitbringt erhält eine Freifahrt .
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wagen zum Mitfahren. Für das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt sein. Weitere Infos: www.dbf-friedrichsruhe.de

Schlumpf-Tag
Dampfbahnfreunde machen Dampf 
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die Gäste mit allerhand Köstlichem vom Grill und einer 
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für die Augustwanderung des Schwäbischen Albvereins 
Ortsgruppe Öhringen. Vom HBF in Öhringen fuhren wir 
mit dem Zug nach Wackershofen. Von dort ging es 
entlang der Felder, einen kurzen steilen Anstieg durch den 
Wald nach Goldbach . Von dort weiter nach Waldenburg 
mit dem Ziel Theresienberghütte.

Neun E-Bike-Radler starteten am Sonntagmorgen um 
10:30 Uhr an der Kultura in Öhringen in Richtung 
Braunsbach. Geradelt wurde über Waldenburg, Beltersrot 
nach Untermünkheim. Weiter ging die Fahrt unter der 
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hoch hindurch am Kocher entlang über Braunsbach nach 
Künzelsau. Im Biergarten wurde eine längere Mittagspau-
se eingelegt. Danach ging es die alte Bahntrasse hinauf 
nach Haag/Kupferzell und über das Hirschbachtal zurück 
nach Öhringen. Nach etwas mehr als 80 Kilometer fand 
die wunderschöne Radtour bei bestem Wetter beim 
Griechen in Öhringen ihren Abschluss.

Radeln und Wandern
Schwäbischer Albverein OG ÖHR 

Fernfahrerstammtisch
die Kochertalbrücke der A6 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Gäste sind willkommen!

Die Bauzeit war von 1976 bis 1979 und kostete damals 
70.200.000 DM. Sie war lange Jahre die höchste Brücke 
Europas und hatte eine Länge von über einen Kilometer. 
Sie wurde vom Juli 2013 bis Ende 2015 mit einem 
Kostenaufwand von 22,4 Mio. Euro saniert. Die Kocher-
talbrücke ist heute die einzige Brücke zwischen dem 
Autobahnkreuz Weinsberg und der Landesgrenze zu 
Bayern die noch voll belastbar ist. Alle anderen Brücken 
müssen ersetzt werden, da sie für die heutige Belastung 
nicht gebaut wurden. Herr Fuchs hat den Bau der Brücke 
mitverfolgt. Es war für die damalige Zeit eine Meisterlei-
stung der Ingenieurskunst.

Am 03. September um 19 Uhr treffen 
wir uns wieder zum Fernfahrerstamm-
tisch Autohof A6 Ausfahrt 45 in 
Kirchberg. Zu Gast haben wir Herrn Wolfgang 
Fuchs, Geschäftsführer von der Firma Gerüstbau Fuchs 
aus Bühlertann.
Wir werden in die jüngere Geschichte der Ost West 
Verbindung der A 6 durch unser Hohenloher Land 
eintauchen. Herr Fuchs ist Zeitzeuge und wird uns über 
die Planung und Bau der Kochertalbrücke bei Geislingen 
am Kocher berichten.

Anmeldeformular auf der Homepage
6. September, 8 Uhr - 13. September, 8 Uhr

Anmeldung

www.tsg-bretzfeld.de
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Zwei Profile, ein Ziel: der  In einer Realschulabschluss!
feierlichen Abschlussveranstaltung würdigte die Karoline-
Breitinger-Schule die Leistungen ihrer zweijährigen 
Berufsfachschule. Schülerinnen und Schüler beider 
Profile, Gesundheit und Pflege sowie Hauswirtschaft und 
Ernährung, konnten stolz ihre Zeugnisse für den mittleren 
Bildungsabschluss entgegennehmen. Die beiden Jahre 
waren geprägt von intensivem Lernen, gemeinschaftli-
chen Projekten und vielen besonderen Momenten.

Gesundheitsklasse mit Millionen-Reichweite inklusive  
zeigt Profil – mit Herz, Haltung und Hashtags# Diese 
Klasse hat nicht nur gelernt, sondern gleich mitgestaltet: 
Die feierliche Verabschiedung der diesjährigen Abschluss-
klasse im Bereich Gesundheit und Pflege war mehr als ein 
Blick zurück, sie war ein echtes Ausrufezeichen. Denn 
was die Schülerinnen und Schüler dieser Klasse im 
vergangenen Schuljahr auf die Beine gestellt haben, kann 
sich sehen lassen. Gemeinsam mit Abteilungsleiter 

Die stellvertretende Schulleiterin Christine Tomerl 
betonte: „Diese Abschlussklasse hat gezeigt, wie viel 
entstehen kann, wenn Motivation und Zusammenhalt 
aufeinandertreffen. Mit Frau Gorte als Klassenlehrerin 
und dieser engagierten Gruppe hatten wir eine Kombina-
tion, die zu tollen Ergebnissen geführt hat." Auch Klassen-
lehrerin Lisa Gorte blickte mit einem Lächeln zurück: „Wir 
haben in diesen zwei Jahren viel erlebt und erreicht. Diese 
Erfahrungen haben nicht nur Wissen vermittelt, sondern 
uns als Gemeinschaft gestärkt." Viele setzen ihren Weg an 
der Karoline-Breitinger-Schule fort und besuchen das 
Berufskolleg. Wer hier seinen Realschulabschluss macht, 
profitiert von vertrauter Lernumgebung, persönlichen 
Kontakten und klaren Anschlussmöglichkeiten - alles 
unter einem Dach.

Mit dem erreichten Sprachzertifikat sind die Absolventin-
nen und Absolventen berechtigt, im kommenden Schul-
jahr die Ausbildungsvorbereitung (AV Dual) zu besuchen, 
um ihren Hauptschulabschluss zu erwerben. Unter dem 
Motto „Viele Nationen, ein Ziel: Integration" blickten 
Lehrkräfte und Schülerinnen und Schüler auf ein Jahr 
voller gemeinsamer Erfolge zurück. Die engagierte 
Integrationsarbeit wurde von allen Beteiligten mit großem 
Einsatz gemeistert. Ein besonderes Highlight der Feier 
war das liebevoll gestaltete Buffet, das von den Absolven-
tinnen und Absolventen selbst organisiert und präsentiert 
wurde. Es bot nicht nur kulinarische Vielfalt und spiegelte  
den kulturellen Reichtum der Gruppe wider. 

Alles Gute!!!
Karoline-Breitinger Schule
gratuliert Absolventinnen
und Absolventen 

Die Abschlussklasse der zweijährigen Berufsfachschule sichtlich 
zufrieden, umrahmt von der Stellvertretenden Schulleiterin 

Christine Tomerl (links) und Klassenlehrerin Lisa Gorte

Die Absolventinnen und Absolventen des Vorqualifizierungsjahres Arbeit/Beruf mit dem Schwerpunkt des Erwerbs von Deutschkenntnis-
sen mit Schulleiter Ansgar Hagnauer (rechts) und ihren Lehrkräften, ein Jahr voller Einsatz und Erfolg. 

Integration gelungen! Das Vorqualifizierungsjahr Arbeit 
und Beruf mit dem Schwerpunkt des Erwerbs von 
Deutschkenntnissen bietet weit mehr als nur Sprachun-
terricht. Neben dem intensiven Deutschlernen gehört  
praktischer Unterricht fest zum Programm, zum Beispiel 
gemeinsames Kochen im hauswirtschaftlichen und 
gastronomischen Bereich. Diese praxisnahen Einblicke 
stärken das Selbstvertrauen und das Miteinander. Die 
Abschlussfeier eröffnete Schulleiter Ansgar Hagnauer mit 
herzlichen Glückwünschen für die weitere schulische und 
berufliche Laufbahn. „Sprache ist der Schlüssel zu Bil-
dung und Teilhabe. Mit eurem Engagement habt ihr die 
erste Tür geöffnet, jetzt stehen euch viele weitere offen". 

Dominik Marx gründeten sie eine Social-Media-AG, die 
aus dem Schulalltag echten Content machte. Der Lohn? 
Ein rasanter Followerzuwachs auf dem Instagram-Kanal 
der Schule und Videos mit über einer Million Aufrufen. 
Für eine Schule dieser Größe mehr als bemerkenswert. 
Für diese Klasse: selbstverständlich. „Hier wurde Schule 
nicht nur besucht, sondern gelebt – mit Haltung, Engage-
ment und Kreativität", lobte Schulleiter Hagnauer. „Wer 
seine Reichweite in dieser Form nutzt, zeigt mehr als 
Kommunikationsstärke: Das ist echte Verantwortung." 
Im Rahmen der Feier verabschiedete die Schule auch ihre 
Schulbotschafterinnen, das sind Schülerinnen, die über 
das gesamte Schuljahr hinweg die Karoline-Breitinger-
Schule auf Veranstaltungen, Messen und Social Media 
vertreten hatten. Sie stehen sinnbildlich für den besonde-
ren Spirit dieser Klasse: offen, herzlich, professionell. 
Neben Applaus gab es natürlich auch emotionale Rückbli-
cke, etwa auf die gemeinsame Klassenfahrt ins Salzburger 
Land. Unter dem Motto „Sport und Bewegung in der 
Natur" wurde nicht nur gewandert, sondern vor allem 
Gemeinschaft erlebt.

Mit viel Engagement, Teamgeist und Wissensdurst haben 
24 Schülerinnen und Schüler des einjährigen Berufskol-
legs für Gesundheit und Pflege an der Karoline-
Breitinger-Schule ihr Schuljahr erfolgreich abgeschlos-
sen. 19 junge Frauen und 5 junge Männer wurden dabei 
intensiv auf Berufe im Gesundheits- und Pflegebereich 
vorbereitet, mit praxisnahen Inhalten in Fächern wie 
Biologie und Gesundheitslehre, Pflege, Ernährungslehre, 

Die stolzen Absolventinnen und Absolventen des Berufskollegs 
Gesundheit und Pflege umrahmt vom Schulleiter Ansgar Hagnauer 

und der Klassenlehrerin Kathrin Wollenhaupt 

Labortechnologie und Wirtschaftslehre sowie einer 
fundierten allgemeinbildenden Ausbildung. Besonders 
hervorzuheben sind die starken Leistungen der Klasse: 
Sechs Schülerinnen und Schüler erhielten eine Belobi-
gung für einen Notendurchschnitt von 2,4 oder besser, 
drei wurden mit einem Preis für einen Schnitt von 1,9 
oder besser ausgezeichnet. Neben dem Fachunterricht 
prägte ein zweiwöchiges Praktikum den Schulalltag. Ein  
Highlight und Stärkung für die Klassengemeinschaft war 
die einwöchige Studienfahrt ins Salzburger Land. Unter 
dem Motto „Ganzheitliche Gesundheit" erlebten die 
Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit der Parallel-
klasse des zweiten Berufskollegs unvergessliche Tage: 
Eine Kanu-Tour auf dem Durlaßspeicher, eine Wande-
rung zu den Krimmler Wasserfällen, ein Tagesausflug 
nach Innsbruck sowie ein geselliger Lagerfeuer- und 
Karaokeabend gehörten zu den Höhepunkten dieser 
Fahrt. „Diese Klasse hat bewiesen, dass fachliches 
Können und menschlicher Zusammenhalt Hand in Hand 
gehen. Besonders beeindruckt hat mich, wie engagiert 
und motiviert die Schülerinnen und Schüler das Jahr 
gemeistert haben. Ein großes Kompliment geht auch 
an Frau Mulack, die mit ihrer herzlichen und 
gleichzeitig klaren Art eine Lernatmosphä-
re geschaffen hat, in der jeder sein 
Potenzial entfalten konnte", lobte 
Schulleiter Ansgar Hagnauer.Die stolzen Absolventinnen und Absolventen des Berufskollegs 

erstes Jahr mit Klassenlehrerin Beatrix Mulack
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feierlichen Abschlussveranstaltung würdigte die Karoline-
Breitinger-Schule die Leistungen ihrer zweijährigen 
Berufsfachschule. Schülerinnen und Schüler beider 
Profile, Gesundheit und Pflege sowie Hauswirtschaft und 
Ernährung, konnten stolz ihre Zeugnisse für den mittleren 
Bildungsabschluss entgegennehmen. Die beiden Jahre 
waren geprägt von intensivem Lernen, gemeinschaftli-
chen Projekten und vielen besonderen Momenten.

Gesundheitsklasse mit Millionen-Reichweite inklusive  
zeigt Profil – mit Herz, Haltung und Hashtags# Diese 
Klasse hat nicht nur gelernt, sondern gleich mitgestaltet: 
Die feierliche Verabschiedung der diesjährigen Abschluss-
klasse im Bereich Gesundheit und Pflege war mehr als ein 
Blick zurück, sie war ein echtes Ausrufezeichen. Denn 
was die Schülerinnen und Schüler dieser Klasse im 
vergangenen Schuljahr auf die Beine gestellt haben, kann 
sich sehen lassen. Gemeinsam mit Abteilungsleiter 

Die stellvertretende Schulleiterin Christine Tomerl 
betonte: „Diese Abschlussklasse hat gezeigt, wie viel 
entstehen kann, wenn Motivation und Zusammenhalt 
aufeinandertreffen. Mit Frau Gorte als Klassenlehrerin 
und dieser engagierten Gruppe hatten wir eine Kombina-
tion, die zu tollen Ergebnissen geführt hat." Auch Klassen-
lehrerin Lisa Gorte blickte mit einem Lächeln zurück: „Wir 
haben in diesen zwei Jahren viel erlebt und erreicht. Diese 
Erfahrungen haben nicht nur Wissen vermittelt, sondern 
uns als Gemeinschaft gestärkt." Viele setzen ihren Weg an 
der Karoline-Breitinger-Schule fort und besuchen das 
Berufskolleg. Wer hier seinen Realschulabschluss macht, 
profitiert von vertrauter Lernumgebung, persönlichen 
Kontakten und klaren Anschlussmöglichkeiten - alles 
unter einem Dach.

Mit dem erreichten Sprachzertifikat sind die Absolventin-
nen und Absolventen berechtigt, im kommenden Schul-
jahr die Ausbildungsvorbereitung (AV Dual) zu besuchen, 
um ihren Hauptschulabschluss zu erwerben. Unter dem 
Motto „Viele Nationen, ein Ziel: Integration" blickten 
Lehrkräfte und Schülerinnen und Schüler auf ein Jahr 
voller gemeinsamer Erfolge zurück. Die engagierte 
Integrationsarbeit wurde von allen Beteiligten mit großem 
Einsatz gemeistert. Ein besonderes Highlight der Feier 
war das liebevoll gestaltete Buffet, das von den Absolven-
tinnen und Absolventen selbst organisiert und präsentiert 
wurde. Es bot nicht nur kulinarische Vielfalt und spiegelte  
den kulturellen Reichtum der Gruppe wider. 

Alles Gute!!!
Karoline-Breitinger Schule
gratuliert Absolventinnen
und Absolventen 

Die Abschlussklasse der zweijährigen Berufsfachschule sichtlich 
zufrieden, umrahmt von der Stellvertretenden Schulleiterin 

Christine Tomerl (links) und Klassenlehrerin Lisa Gorte

Die Absolventinnen und Absolventen des Vorqualifizierungsjahres Arbeit/Beruf mit dem Schwerpunkt des Erwerbs von Deutschkenntnis-
sen mit Schulleiter Ansgar Hagnauer (rechts) und ihren Lehrkräften, ein Jahr voller Einsatz und Erfolg. 

Integration gelungen! Das Vorqualifizierungsjahr Arbeit 
und Beruf mit dem Schwerpunkt des Erwerbs von 
Deutschkenntnissen bietet weit mehr als nur Sprachun-
terricht. Neben dem intensiven Deutschlernen gehört  
praktischer Unterricht fest zum Programm, zum Beispiel 
gemeinsames Kochen im hauswirtschaftlichen und 
gastronomischen Bereich. Diese praxisnahen Einblicke 
stärken das Selbstvertrauen und das Miteinander. Die 
Abschlussfeier eröffnete Schulleiter Ansgar Hagnauer mit 
herzlichen Glückwünschen für die weitere schulische und 
berufliche Laufbahn. „Sprache ist der Schlüssel zu Bil-
dung und Teilhabe. Mit eurem Engagement habt ihr die 
erste Tür geöffnet, jetzt stehen euch viele weitere offen". 

Dominik Marx gründeten sie eine Social-Media-AG, die 
aus dem Schulalltag echten Content machte. Der Lohn? 
Ein rasanter Followerzuwachs auf dem Instagram-Kanal 
der Schule und Videos mit über einer Million Aufrufen. 
Für eine Schule dieser Größe mehr als bemerkenswert. 
Für diese Klasse: selbstverständlich. „Hier wurde Schule 
nicht nur besucht, sondern gelebt – mit Haltung, Engage-
ment und Kreativität", lobte Schulleiter Hagnauer. „Wer 
seine Reichweite in dieser Form nutzt, zeigt mehr als 
Kommunikationsstärke: Das ist echte Verantwortung." 
Im Rahmen der Feier verabschiedete die Schule auch ihre 
Schulbotschafterinnen, das sind Schülerinnen, die über 
das gesamte Schuljahr hinweg die Karoline-Breitinger-
Schule auf Veranstaltungen, Messen und Social Media 
vertreten hatten. Sie stehen sinnbildlich für den besonde-
ren Spirit dieser Klasse: offen, herzlich, professionell. 
Neben Applaus gab es natürlich auch emotionale Rückbli-
cke, etwa auf die gemeinsame Klassenfahrt ins Salzburger 
Land. Unter dem Motto „Sport und Bewegung in der 
Natur" wurde nicht nur gewandert, sondern vor allem 
Gemeinschaft erlebt.

Mit viel Engagement, Teamgeist und Wissensdurst haben 
24 Schülerinnen und Schüler des einjährigen Berufskol-
legs für Gesundheit und Pflege an der Karoline-
Breitinger-Schule ihr Schuljahr erfolgreich abgeschlos-
sen. 19 junge Frauen und 5 junge Männer wurden dabei 
intensiv auf Berufe im Gesundheits- und Pflegebereich 
vorbereitet, mit praxisnahen Inhalten in Fächern wie 
Biologie und Gesundheitslehre, Pflege, Ernährungslehre, 

Die stolzen Absolventinnen und Absolventen des Berufskollegs 
Gesundheit und Pflege umrahmt vom Schulleiter Ansgar Hagnauer 

und der Klassenlehrerin Kathrin Wollenhaupt 

Labortechnologie und Wirtschaftslehre sowie einer 
fundierten allgemeinbildenden Ausbildung. Besonders 
hervorzuheben sind die starken Leistungen der Klasse: 
Sechs Schülerinnen und Schüler erhielten eine Belobi-
gung für einen Notendurchschnitt von 2,4 oder besser, 
drei wurden mit einem Preis für einen Schnitt von 1,9 
oder besser ausgezeichnet. Neben dem Fachunterricht 
prägte ein zweiwöchiges Praktikum den Schulalltag. Ein  
Highlight und Stärkung für die Klassengemeinschaft war 
die einwöchige Studienfahrt ins Salzburger Land. Unter 
dem Motto „Ganzheitliche Gesundheit" erlebten die 
Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit der Parallel-
klasse des zweiten Berufskollegs unvergessliche Tage: 
Eine Kanu-Tour auf dem Durlaßspeicher, eine Wande-
rung zu den Krimmler Wasserfällen, ein Tagesausflug 
nach Innsbruck sowie ein geselliger Lagerfeuer- und 
Karaokeabend gehörten zu den Höhepunkten dieser 
Fahrt. „Diese Klasse hat bewiesen, dass fachliches 
Können und menschlicher Zusammenhalt Hand in Hand 
gehen. Besonders beeindruckt hat mich, wie engagiert 
und motiviert die Schülerinnen und Schüler das Jahr 
gemeistert haben. Ein großes Kompliment geht auch 
an Frau Mulack, die mit ihrer herzlichen und 
gleichzeitig klaren Art eine Lernatmosphä-
re geschaffen hat, in der jeder sein 
Potenzial entfalten konnte", lobte 
Schulleiter Ansgar Hagnauer.Die stolzen Absolventinnen und Absolventen des Berufskollegs 

erstes Jahr mit Klassenlehrerin Beatrix Mulack
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In der festlich geschmückten neuen Cafeteria des Berufs-
schulzentrum Künzelsau wurden über 150 Gäste Zeugen 
eines besonderen Ereignisses: Die Verabschiedung der 
Absolventinnen und Absolventen der Pflegeabteilung. 
Sowohl die Altenpflegehelferinnen und Altenpflegehelfer 
als auch die Pflegefachkräfte durften in einem stimmungs-
vollen Rahmen ihren erfolgreichen Abschluss feiern. 
Charmant und souverän führte Abteilungsleiter Dominik 
Marx durch das abwechslungsreiche Programm. Neben 
Redebeiträgen der Klassen sorgten musikalische Tanzein-
lagen für Begeisterung. Für das leibliche Wohl war mit 
einem reichhaltigen Buffet bestens gesorgt. Schulleiter 
Ansgar Hagnauer hob in seiner Rede die Leistungen der 

Die neuen Fachkräfte in der Pflege mit Lehrkräften und Schulleitung der Karoline-Breitinger-Schule 

Absolventinnen und Absolventen hervor, insbesondere 
auch jene, die mit internationalem Hintergrund eine 
gesamtgesellschaftlich bedeutsame Ausbildung gemeis-
tert haben. „Unsere Pflegeausbildung steht für Vielfalt, 
Engagement und Menschlichkeit". Im Rahmen der 
Feierlichkeiten wurden zahlreiche Auszubildende für 
besondere Leistungen ausgezeichnet. Zudem ehrte die 
Schule auch Pflegeeinrichtungen, die durch ihre engagier-
te Zusammenarbeit mit den Auszubildenden einen 
wertvollen Beitrag zur praktischen Ausbildung leisten. Die 
Karoline-Breitinger-Schule gratuliert und wünscht ihnen 
für ihren beruflichen Weg in der Pflege viel Erfolg, Empa-
thie und Erfüllung.

In festlicher Atmosphäre verabschiedete die Karoline-
Breitinger-Schule Künzelsau ihre Absolventinnen und 
Absolventen der . In Ausbildungsvorbereitung Dual
Anwesenheit der Lehrkräfte und der stellvertretenden 
Schulleiterin Frau Tomerl blickten die Schülerinnen und 
Schüler auf ein ereignisreiches Schuljahr zurück – und auf 
das gemeinsam Erreichte: Für viele wurde das Ziel 
Hauptschulabschluss Realität. Die Ausbildungsvorberei-
tung Dual richtet sich an Jugendliche, die ihre schulischen 
Kenntnisse erweitern und zugleich wertvolle Praxiserfah-
rungen sammeln möchten. Neben dem Unterricht in 
allgemeinbildenden und berufsbezogenen Fächern 
konnten die Schülerinnen und Schüler in verschiedenen 
Praxisfeldern ihre Fähigkeiten erproben – etwa in Haus-

Die Absolventinnen und Absolventen der Ausbildungsvorbereitung Dual gemeinsam mit ihren Lehrkräften und der stellvertretenden 
Schulleiterin Frau Tomerl. Ein Jahr voller Praxis in Hauswirtschaft, Gastronomie, Gesundheit und Bewegung liegt hinter ihnen.Jetzt geht 

es mit Hauptschulabschluss in der Tasche in Ausbildung oder in die zweijährige Berufsfachschule. 

wirtschaft, Gastronomie, Gesundheit und Bewegung 
sowie im Bereich Farbe mit Malertätigkeiten. „Gerade in 
diesem Bildungsgang zählen nicht nur Noten, es geht um 
persönliche Entwicklung, Selbstvertrauen und den Mut, 
neue Wege zu gehen", betonte Tomerl. Neben Glückwün-
schen und anerkennenden Worten war die Freude über 
die Zukunftspläne groß: Zahlreiche Absolventinnen und 
Absolventen setzen ihren Bildungsweg an der Karoline-
Breitinger-Schule fort – etwa in der zweijährigen Berufs-
fachschule. Andere starten direkt in eine Ausbildung, oft 
in Betrieben, die sie bereits während ihrer Praxisphasen 
kennengelernt haben. Der Abend endete in geselliger 
Runde – und mit dem guten Gefühl, dass jede und jeder 
einen wichtigen Schritt in Richtung Zukunft gemacht hat.

Die Karoline-Breitinger-Schule in Künzelsau bietet ein vielfältiges Bildungsangebot – von allgemeinbildenden Abschlüssen bis 
hin zu pflegerischen und hauswirtschaftlichen Berufsausbildungen. Mehr Informationen unter www.kbs-kuen.de

Die Abschlussfeier war eine sehr gelungene Veranstal-
tung, die nicht nur den erfolgreichen Abschluss der 9. 
Klassen feierte, sondern auch die Gemeinschaft und den 
Zusammenhalt innerhalb der Schule eindrucksvoll in 
Szene setzte. Ein Abend voller Emotionen, Freude und 
gemeinsamer Erinnerungen.

Abschlussfeier der Klassen 9a und 9b an der August-
Weygang-Gemeinschaftsschule, ein Fest der Gemein-
schaft und Vielfalt: Unter der Leitung von Herrn Steffl 
(Klasse 9a) und Frau Zinic (Klasse 9b) erlebten Schüler, 
Lehrer und Eltern einen abwechslungsreichen und 
emotionalen Abend voller Highlights.

Emotionale Reden von Schülerinnen und Schülern 
berührten das Publikum. Sie blickten zurück auf gemein-
same Erlebnisse und drückten ihre Dankbarkeit gegen-
über Lehrern und Mitschülern aus. Zum Abschluss 
forderte ein humorvolles Schülerquiz die Lehrer heraus, 
wobei das sehr gute Verhältnis zwischen Lehrern und 
Schülern mit viel Lachen und Witz gefeiert wurde. Dies 
zeigte auch wieder die enge Bindung, die im Laufe der 
Schulzeit entstanden ist.

Das Programm begann mit beeindruckenden Tänzen, die 
die Schüler in großer Vielfalt präsentierten – von traditio-
nellen Schritten bis hin zu modernen Rhythmen aus 
verschiedenen Nationen. Diese tänzerische Reise spiegel-
te die kulturelle Vielfalt der Schulgemeinschaft wider und 
sorgte für begeisterten Applaus. Ein weiteres Highlight war 
das internationale Buffet, das von den Familien der Schüle-
rinnen und Schüler liebevoll zusammengestellt wurde.

Die Gäste nahmen in einer emotionalen Rückschau an 
den gemeinsamen Erinnerungen der letzten Schuljahre 
teil: Bilder, Videos und Anekdoten zeigten die Klasse in all 

Abschlussfeier der 10. Klasse der August- Weygang 
Gemeinschaftsschule Öhringen: Mit einem ganz beson-
deren Abend verabschiedeten sich die Schüler der 10. 
Klasse von ihrer Schule. Unter dem Motto „Das letzte 
Schuljahr war der Refrain – jetzt kommt der Hit“ feierten 
die Jugendlichen gemeinsam mit ihren Familien, Lehrern 
und Freunden den erfolgreichen Abschluss der Mittleren 
Reife sowie des Hauptschulabschlusses.

Abschlussfeiern
August-Weygang-Gemeinschaftsschule 

Gestärkt ging es in den zweiten Teil des Abends, eine 
Filmmusikreihe mit Geigenklängen sorgte für eine 
bewegende Stimmung und erinnerte daran, dass jeder 
Lebensabschnitt seinen eigenen „Soundtrack“ verdient. 
Höhepunkt des Abends war schließlich die offizielle 
Zeugnisverleihung. Zuvor richteten Schulleiter Markus 
Mader sowie Klassenlehrerin Derya Calap persönliche 
Worte an die Schüler. In ihren Reden blickten sie auf die 
Entwicklung der Jugendlichen zurück, sprachen Anerken-
nung für ihre Leistungen aus und machten Mut für den 
kommenden Lebensabschnitt.

Auch den Kollegen wurde für ihren Einsatz und ihre 
Unterstützung im Schulalltag herzlich gedankt. Mit dem 
Erhalt der Abschlusszeugnisse und vielen strahlenden 
Gesichtern endete ein Abend voller Musik, Emotionen 
und Dankbarkeit.

ihren Facetten – von Ausflügen, Abschlussfahrt über 
Unterrichtsmomente bis hin zu lustigen Alltagszenen. 
Nach dem ersten Programmteil wurde zum Buffet 
geladen: Ein reichhaltiges und liebevoll angerichtetes 
Angebot ließ keine Wünsche offen und bot Gelegenheit 
zum Austausch und gemeinsamen Lachen.
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Nach der Rede des stellvertr. Schulleiters führten die nun 
ehemaligen Schülerinnen der Zweijährigen Berufsfach-
schule für sozialpädagogische Assistenz mittels einer 
strukturierten Moderation durch das Programm. Ihre 
rhetorische Spritzigkeit, ihr Witz und ihre Eloquenz 
wurden besonders in einem Zwiegespräch über die nun 
zurückliegende Ausbildungszeit deutlich, und es war diese 
Leichtigkeit, die den Abend bis zu seinem Höhepunkt 
steigerte: der Zeugnisübergabe nämlich. Stolz und 
Erleichterung prägten danach die Stimmung, und zum 
Glück hatte der erste Ausbildungsjahrgang die Feier mit 
einem liebevoll gestalteten Fingerfood-Buffet und kühlen 
Getränken umrahmt, so dass nach dem Ende des offiziel-
len Teil noch lange gelacht und genossen werden konnte.

Stilvolle Entlassfeier in zünftigem Ambiente: 13 Absol-
ventinnen und Absolventen der  Landwirtschaftsabteilung
an der Öhringer Richard-von-Weizsäcker-Schule (RWS) 
feierten ihren erfolgreichen Schulabschluss in der Besen-

Absolventinnen der Zweijährigen Berufsfachschule für 
sozialpädagogische Assistenz feiern ihren erfolgreichen 
Abschluss: Rhythmische und musikalische Einlagen mit 
viel Tanz und Bewegung sowie eine Bildershow mit 
Eindrücken aus der Ausbildungszeit bildeten ein anspre-
chendes, anspruchsvolles, unterhaltsames und abwechs-
lungsreiches Programm, von dem sich Albert Maisborn, 
stellvertretender Leiter der Öhringer Richard-von-
Weizsäcker-Schule, äußerst beeindruckt zeigte: „Leider 
sieht man erst am Ende eines Schuljahres, welch kreati-
ves Potential unsere Schülerinnen und Schüler haben – 
gerade wenn man nicht in allen Schularten unterrichtet", 
stellte Maisborn am Ende des offiziellen Teils des Verab-
schiedungsabends am vergangenen Donnerstag fest, an 
dessen Beginn seine Begrüßungsrede stand. Darin 
beglückwünschte er die 13 Absolventinnen der Zweijähri-
gen Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz 
(2BFSA), die nun den schulischen Teil ihrer Ausbildung be-
endet haben. Auch den fünf Berufspraktikant/-innen, die 
alle die staatliche Anerkennung erhalten haben, sprach 
Maisborn seine Glückwünsche zu ihrem Erfolg aus. 

 

Mitte Juli wurde Oberstudiendirektor Uwe Stiefel nach 13 
Jahren als Schulleiter der Richard-von-Weizsäcker-Schule 
in den Ruhestand verabschiedet. Zahlreiche Weggefähr-
ten waren zur Verabschiedungsfeier gekommen; ehemali-
ge und aktive Kolleginnen und Kollegen, befreundete 
Schulleiterinnen und Schulleiter des Hohenlohekreises 
und der Nachbarlandkreise, ehemalige und aktuelle 
Mitarbeitende der Schule und des Landratsamtes sowie 
Vertreterinnen und Vertreter aus Politik und von Koope-
rationspartnern. 
Im Fokus der Feier stand vor allem die Arbeit von Uwe 
Stiefel, welche in unterschiedlichen Reden gewürdigt 
wurde. Der Landrat des Hohenlohekreises, Ian Schölzel, 
bedankte sich für die Arbeit von Schulleiter Stiefel und 
sein jahrelanges Wirken an der Richard-von-Weizsäcker-
Schule und damit für den Hohenlohekreis: „Im Namen 
des Schulträgers, des Kreistages und stellvertretend für 
meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Landratsamt 
bedanke ich mich herzlich für Ihren Einsatz und Ihr 
sachkundiges Wissen.“

Bevor die Zeugnisse mit immerhin zwei Preisen und zwei 
Belobigungen überreicht wurden, griff Uwe Bauer, Lehrer 
für Agrarbiologie und Landwirtschaft an der RWS, die 
Worte des Schulleiters auf und betonte, dass Nachhaltig-
keit und Umweltschutz heute zu den selbstverständlichen 
Qualifikationen eines Landwirts und einer Landwirtin 
gehören. Gleichzeitig erinnerte er an turbulente, lehrrei-
che und spannende, aber auch lustige Ereignisse und 
Ausfahrten während der Schulzeit, bei denen viel 
Gemeinsinn entwickelt worden sei. Und dies war auch 
beim gemeinsamen Abendessen spürbar, mit dem der 
offizielle Teil des Abends ausklang.

Es war ein festlicher Abend zu dem Schulleiter Uwe Stiefel 
die diesjährigen Absolventinnen und Absolventen der 
Fachschule für Sozialpädagogik in der festlich 
geschmückten Aula begrüßte und sie zu ihrem Erfolg 
beglückwünschte – ein Glückwunsch, der einherging mit 
der Erinnerung daran, dass es sich um eine verantwor-
tungsvolle Tätigkeit in den pädagogischen Einrichtungen 
handele, in denen sie nun wirken werden: „Beziehung ist 
wichtiger als Erziehung, ohne Beziehung ist keine Erzie-
hung möglich". 21 Berufspraktikantinnen erhielten 
dieses Schuljahr ihre staatliche Anerkennung – auch das 
gehört, so Stiefel, zur Erfolgsbilanz dieses Jahrgangs.

wirtschaft Busch. Im gemütlich-urigen Ambiente beglück-
wünschte Schulleiter Uwe Stiefel die nun Ehemaligen zu 
ihrem Abschluss und betonte, dass es sich um mehr als 
einen Schulabschluss handele: Vielmehr hätten die jun-
gen Leute eine Qualifikation in einem Bereich erworben, 
der von vielen unterschätzt, für alle jedoch lebenswichtig 
sei, der Landwirtschaft nämlich. Durch ihren Einsatz 
hätten die Absolventinnen und Absolventen gezeigt, dass 
sie bereit sind, sich für das Gemeinwohl einzusetzen.

Aber nicht nur der Schulleiter wandte sich direkt an die 
Absolventinnen und Absolventen: Stellvertretend für ihre 

Kolleginnen Lea Ammerl, Katharina Bauer, Nadine 
Heckemeier und Claudia Litterst hielt Jutta Betzold eine 
launige, aber auch zum Nachdenken anregende Rede, in 
der sie das Bild des reifenden Maiskorns nutzte, um den 
Lernprozess der vergangenen Jahre zu veranschaulichen: 
„Wir hoffen, dass Sie hier an der Richard-von-Weizsäcker-
Schule gute Bedingungen zum Keimen und Reifen 
vorgefunden haben und auch die Praxisstellen ihren Teil 
dazu beigetragen haben." Und nach einigen Variationen 
über das Reifen und Bilden rief Betzold ‚ihren nun Ehema-
ligen zu: „Sie waren ein kleines hartes Maiskorn – fest und 
voller Energie. Sie sind gewachsen und ‚reif(er)' geworden 
und daher ist heute - am Tag Ihrer Verabschiedung- die 
Zeit gekommen und Sie ernten die Früchte ihrer Arbeit: 
Sie erhalten Ihr Zeugnis Ihrer staatlichen Anerkennung als 
Erzieher/-in." Nach der Zeugnisübergabe durch den 
Schulleiter gab es Geschenke für Lehrerinnen und 
Schüler/-innen: Das originellste war sicherlich die 
Maispflanze und eine kleine Portion Popcorn – was eben 
alles aus einem Maiskorn werden kann! In fröhlicher 
Runde klang bei kühlen Getränken und kleinen Leckerei-
en ein festlicher Abend aus.

Richard-von-Weizsäcker-Schule
feiert erfolgreiche Abschlüsse 

Congratulations!!!

Fotoecke

Bild: LRA Hohenlohekreis

Landrat Ian Schölzel verabschie-
dete Schulleiter Uwe Stiefel und 

würdigte seine Dienste an der 
Richard-von-Weizsäcker-Schule 

und für den Hohenlohekreis.

www.rws-oehringen.de

Wir sind gespannt!

Die vermutlich jüngste Le-
serin des Öhringers:

Haben Sie auch einen 
lustigen Schnappschuss mit 
dem Stadtmagazin „der 
ÖHRINGER“?

Sophie, 10 Monate, Cappel.

Zusendungen gerne unter:
info@der-oehringer.de
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Stadtbücherei
im September

Am  veranstaltet der 14. September 2025 um 17 Uhr
Sophie-Scholl-Verein einen Vortrag über das Leben des 
Johann Georg Elser in der Pachthofscheuer, Marktplatz 
13, 74670 Forchtenberg-Ernsbach.
Wenige Wochen nach Beginn des Zweiten Weltkriegs, am 
8. November 1939, explodierte bei einer Gedenkveran-
staltung zum Hitler-Putsch von 1923 im Münchner 
Bürgerbräukeller eine Bombe und tötete acht Menschen. 
Sie galt dem Hauptredner, Adolf Hitler, doch dieser hatte 
mit seinem Gefolge den Saal zu diesem Zeitpunkt bereits 
verlassen. Nur wenige Minuten entschieden darüber, dass 
Hitler mit dem Leben davonkam. Den Anschlag geplant 
und durchgeführt hatte Georg Elser, der immer schon ein 
Gegner der Nationalsozialisten war und mit seiner Tat den 
„Krieg verhindern“ wollte. Seine Festnahme erfolgte eher 
zufällig beim Versuch, in die Schweiz zu gelangen. Es 
folgten Verhöre und Folter. Am 9. April 1945, kurz vor 
Kriegsende, wurde Elser nach jahrelanger Lagerhaft im 
KZ Dachau ermordet.

Prof. Dr. Wolfgang Benz, der 2023 eine fundierte und de-
tailreiche Biografie über Georg Elser publiziert hat, wird in 
seinem Vortrag das Leben und die Tat dieses außerge-
wöhnlich mutigen Menschen näher beleuchten. Von 
1990 bis zur Emeritierung 2010/2011 lehrte Prof. Benz 
an der Technischen Universität Berlin und leitete dort das 
Zentrum für Antisemitismusforschung. Sein jüngstes 
Buch über die „Zukunft der Erinnerung. Das deutsche 
Erbe und die kommende Generation“ ist vor wenigen 

Der aus Hermaringen im Landkreis Heidenheim stam-
mende Tischler und Widerstandkämpfer Elser erfährt erst 
seit den 90er Jahren im Rahmen der bundesdeutschen 
Erinnerungskultur eine angemessene Würdigung. Anders 
als die Weiße Rose oder der Kreis um Graf von Stauffen-
berg handelte er als Einzeltäter. Heute zählt er zu den 
bekanntesten Akteuren des deutschen Widerstands.

Allein gegen Hitler
Widerstandkämpfer Georg Elser 

Foto: Weißkunig / Landesarchiv NRW, 
CC BY-SA 4.0 / Wikimedia Commons

Georg Elser (1939)

Wochen erschienen.

stadt@forchtenberg.de

Mit dem Vortrag setzt der 
Verein „Sophie Scholl aus 
Forchtenberg. Gedenken & 
Erinnern im Hohenlohe-
kreis“ e.V. seine Veranstal-
tungsreihe zur Geschichte 
des Nat ionalsozialismus 
und des Widerstands fort. 
Der Eintritt ist frei. Anmel-
dung bis 5. September  
un te r  07947  91 -110 
erbeten oder perMail an

Am 20. Juli lud die Stadtkapelle unter der Leitung von 
Timo Heller im Rahmen des Sommerfestivals zu einem 
besonderen musikalischen Erlebnis auf die Allmandbühne 
im Hofgarten ein. Unter dem Motto „Jazzige Filmklassi-
ker“ versprach das Programm einen Streifzug durch 
bekannte Filmmelodien im jazzigen Gewand – und hielt 
dieses Versprechen, wenn auch deutlich kürzer als 
geplant.

An jedem Sonntag und an besonderen Feiertagen spielen 
die Turmbläser der Stadtkapelle von allen vier Seiten des 
Blasturms der Stiftskirche Öhringen. Ein besonderer 
Klang erfüllt dann die Innenstadt. Die Stadtkapelle 
Öhringen ist die älteste Kapelle im Blasmusikverband 
Hohenlohe und feiert im Jahr 2025 ihr 225-jähriges 
Jubiläum. Ihre Tradition führt zurück bis zu den Öhringer 
Stadtmusikern, deren Wirken von den Anfängen der 
Stadtmusik im Blasturm der Stiftskirche gegen Ende des 
16. Jahrhunderts bis heute nahezu lückenlos belegt 
werden kann, sodass die Tradition der Turmbläser im 
Jahr 2025 ihr 425-jähriges Jubiläum feiert.

Erfolgreicher Rückblick auf den Turmbläsertag 

Seit 425 Jahren eine klangvolle Tradition:

Am Samstag, den 12.07. freute sich die Staka, Gäste aus 
ganz Süddeutschland zum Öhringer Turmbläsertag 
begrüßen zu dürfen. Vormittags spielten die verschiede-
nen Turmbläsergruppen vom Blasturm der Stiftskirche 
und gaben Platzkonzerte in der Innenstadt. Nach den mu-
sikalischen Beiträgen wurde der Blasturm mit Turmmuse-
um vom Öhringer Heimatverein geöffnet und Gäste hat-
ten die Möglichkeit Öhringen aus der Perspektive der 
Turmbläser von oben zu betrachten. Höhepunkt war der ge-
meinsame Festgottesdienst um 17 Uhr in der Stiftskirche.

Jazziges Abendkonzert beim Sommerfestival

Stadtkapelle ÖHR

Mitmachgeschichten – Vorlesestunde für Kinder 

Am dreht sich alles  Dienstag, 2. September, um 15 Uhr 
um Fantasie-, Tier- und Lachgeschichten und Lust auf 
Abenteuer. Unser Vorlesepate Tassilo Höllmann freut 
sich auf viele kleine Zuhörerinnen und Zuhörer. Auch 
wenn ihr große Lust aufs Zuhören habt, machen wir 
spätestens um 16 Uhr Schluss. Bei dieser Veranstaltung 
ist keine Anmeldung erforderlich.

Öhringer Lesemäuse treffen sich nach der  
Sommerpause wieder – am Freitag, 5. September, 10-
10.30 Uhr. Die offene Gruppe gibt allen Kindern die 
Chance, von Anfang an mit Büchern aufzuwachsen. Hier 
haben Eltern und Kinder zusammen Spaß, singen, spielen 
und entdecken die spannende Welt der Bücher. Danach 
ist freies Stöbern in der Stadtbücherei bis 11 Uhr möglich. 
Einlass ist ab 9:45 Uhr. Wir beginnen pünktlich.

Am Donnerstag, 25. September um 15.15 
Uhr wird die Kamishibai-Geschichte „Das 

tanzende Krokodil“ für Kinder von 2-3 Jahren 
vorgeführt.

Vorlesegeschichten für Kinder von 4-6 Jahren

BilderBuchKino 

Vorbeischauen und Zuhören!

Kamishibai - Japanisches Erzähltheater

Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 Jahren 
mit  Begleitperson

Öhringer Lesemäuse 

Die beliebten Kinder-Veranstaltungsreihen in 
der Stadtbücherei werden nach den Sommer-

ferien fortgesetzt. Der Eintritt zu allen Reihen-
Veranstaltungen ist frei. Um Voranmeldung 

unter 07941 / 68 - 4200 oder in der Stadtbüche-
rei wird gebeten.

Jungs und Mädchen ab 7 Jahren erleben einmal im Monat 
spannende Geschichten zum Mitmachen mit dem 
Vorlesepaten Tassilo Höllmann. Der Auftakt der Reihe ist 
am mit „Annis Dienstag, 16. September um 15.15 Uhr 
wilde Tierabenteuer – Auf in den Dschungel“ für Kinder 
von 7-9 Jahren.

“Kamishibai” kommt aus Japan und heißt übersetzt 
“Papiertheater”. Die Geschichte wird mit Hilfe einer 
Kamishibai-Bühne und speziellen Bildkarten erzählt.  

Am Dienstag, 30. September, um 15.15 Uhr steht „Wie 
schläft der Wald“ für Kinder von 2-4 Jahren auf dem Plan. 
Im Anschluss basteln wir!

Rückblick und neuer Flötenkurs 

Mit „Take Five“, „Moonlight Serenade“, „Soul Bossa 
Nova“ und einem Medley aus dem Disney-Klassiker 
„Mary Poppins“ sorgte die Stadtkapelle für Begeisterung 
im Publikum. Doch am Himmel zog nach und nach eine 
bedrohliche Kulisse auf. Erste Windböen ließen Noten-
blätter flattern, leichter Regen setzte ein, und kündigte an, 
dass das Konzert womöglich nicht wie geplant zu Ende 
gehen würde. Kurz nach der Pause bestätigten sich die 
Befürchtungen: Aus Sicherheitsgründen musste der 
Abend vorzeitig beendet werden. Trotz des abrupten 
Endes bleibt der Auftritt in bester Erinnerung. Die 
Kombination aus jazzigen Klassikern, Big-Band-Sound 
und solistischen Einlagen bot dem zahlreich erschienenen 
ein kurzweiliges und musikalisch hochwertiges Erlebnis. 

Jetzt anmelden: Blockflöte bei der Stadtkapelle Öhringen

Wie wichtig das Musizieren für die Entwicklung eines 
Kindes ist, ist schon lange unbestritten. Darüber hinaus 
haben Forschungsergebnisse gezeigt, dass Kinder und 
Jugendliche, die Musik als Hobby betreiben, neben 
höherem Konzentrationsvermögen auch höhere soziale 
Kompetenz und hohe Kooperations- und Teamfähigkeit 
besitzen.

unter Telefon: 07941 / 98 44 60
oder per Mail:  weidmann@stadtkapelle-oehringen.de

Interessierte Eltern sich bitte bei Harald Weidmann

Die Kinder erleben schon früh den Spaß gemeinsamen 
Musizieren. Sie üben dabei, sich auf andere einzustellen 
und zu reagieren und eignen sich gleichzeitig musikalische 
Grundbegriffe und Notenkenntnisse an. Phantasie, 
Spiellust und Freude an der Musik stehen dabei immer im 
Mittelpunkt.

Im Oktober beginnt bei der Stadtkapelle Öhringen ein 
neuer Kurs „Musikalische Grundausbildung“ für Kinder 
im Alter von 6-7 Jahren. In diesem zweijährigen Kurs 
werden den Kindern zunächst die musikalischen Grundla-
gen wie Singen und Sprechen, Bewegung und Tanz sowie 
der spielerische Umgang mit Rhythmus nähergebracht. 
Im weiteren Verlauf des Kurses erfolgt die praktische 
Umsetzung des Gelernten mit der Blockflöte. Dabei 
werden auch theoretische Grundlagen der Musik wie das 
Lesen und Schreiben von Noten auf spielerische Art 
vermittelt. 
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Stadtbücherei
im September

Am  veranstaltet der 14. September 2025 um 17 Uhr
Sophie-Scholl-Verein einen Vortrag über das Leben des 
Johann Georg Elser in der Pachthofscheuer, Marktplatz 
13, 74670 Forchtenberg-Ernsbach.
Wenige Wochen nach Beginn des Zweiten Weltkriegs, am 
8. November 1939, explodierte bei einer Gedenkveran-
staltung zum Hitler-Putsch von 1923 im Münchner 
Bürgerbräukeller eine Bombe und tötete acht Menschen. 
Sie galt dem Hauptredner, Adolf Hitler, doch dieser hatte 
mit seinem Gefolge den Saal zu diesem Zeitpunkt bereits 
verlassen. Nur wenige Minuten entschieden darüber, dass 
Hitler mit dem Leben davonkam. Den Anschlag geplant 
und durchgeführt hatte Georg Elser, der immer schon ein 
Gegner der Nationalsozialisten war und mit seiner Tat den 
„Krieg verhindern“ wollte. Seine Festnahme erfolgte eher 
zufällig beim Versuch, in die Schweiz zu gelangen. Es 
folgten Verhöre und Folter. Am 9. April 1945, kurz vor 
Kriegsende, wurde Elser nach jahrelanger Lagerhaft im 
KZ Dachau ermordet.

Prof. Dr. Wolfgang Benz, der 2023 eine fundierte und de-
tailreiche Biografie über Georg Elser publiziert hat, wird in 
seinem Vortrag das Leben und die Tat dieses außerge-
wöhnlich mutigen Menschen näher beleuchten. Von 
1990 bis zur Emeritierung 2010/2011 lehrte Prof. Benz 
an der Technischen Universität Berlin und leitete dort das 
Zentrum für Antisemitismusforschung. Sein jüngstes 
Buch über die „Zukunft der Erinnerung. Das deutsche 
Erbe und die kommende Generation“ ist vor wenigen 

Der aus Hermaringen im Landkreis Heidenheim stam-
mende Tischler und Widerstandkämpfer Elser erfährt erst 
seit den 90er Jahren im Rahmen der bundesdeutschen 
Erinnerungskultur eine angemessene Würdigung. Anders 
als die Weiße Rose oder der Kreis um Graf von Stauffen-
berg handelte er als Einzeltäter. Heute zählt er zu den 
bekanntesten Akteuren des deutschen Widerstands.

Allein gegen Hitler
Widerstandkämpfer Georg Elser 

Foto: Weißkunig / Landesarchiv NRW, 
CC BY-SA 4.0 / Wikimedia Commons

Georg Elser (1939)

Wochen erschienen.

stadt@forchtenberg.de

Mit dem Vortrag setzt der 
Verein „Sophie Scholl aus 
Forchtenberg. Gedenken & 
Erinnern im Hohenlohe-
kreis“ e.V. seine Veranstal-
tungsreihe zur Geschichte 
des Nat ionalsozialismus 
und des Widerstands fort. 
Der Eintritt ist frei. Anmel-
dung bis 5. September  
un te r  07947  91 -110 
erbeten oder perMail an

Am 20. Juli lud die Stadtkapelle unter der Leitung von 
Timo Heller im Rahmen des Sommerfestivals zu einem 
besonderen musikalischen Erlebnis auf die Allmandbühne 
im Hofgarten ein. Unter dem Motto „Jazzige Filmklassi-
ker“ versprach das Programm einen Streifzug durch 
bekannte Filmmelodien im jazzigen Gewand – und hielt 
dieses Versprechen, wenn auch deutlich kürzer als 
geplant.

An jedem Sonntag und an besonderen Feiertagen spielen 
die Turmbläser der Stadtkapelle von allen vier Seiten des 
Blasturms der Stiftskirche Öhringen. Ein besonderer 
Klang erfüllt dann die Innenstadt. Die Stadtkapelle 
Öhringen ist die älteste Kapelle im Blasmusikverband 
Hohenlohe und feiert im Jahr 2025 ihr 225-jähriges 
Jubiläum. Ihre Tradition führt zurück bis zu den Öhringer 
Stadtmusikern, deren Wirken von den Anfängen der 
Stadtmusik im Blasturm der Stiftskirche gegen Ende des 
16. Jahrhunderts bis heute nahezu lückenlos belegt 
werden kann, sodass die Tradition der Turmbläser im 
Jahr 2025 ihr 425-jähriges Jubiläum feiert.

Erfolgreicher Rückblick auf den Turmbläsertag 

Seit 425 Jahren eine klangvolle Tradition:

Am Samstag, den 12.07. freute sich die Staka, Gäste aus 
ganz Süddeutschland zum Öhringer Turmbläsertag 
begrüßen zu dürfen. Vormittags spielten die verschiede-
nen Turmbläsergruppen vom Blasturm der Stiftskirche 
und gaben Platzkonzerte in der Innenstadt. Nach den mu-
sikalischen Beiträgen wurde der Blasturm mit Turmmuse-
um vom Öhringer Heimatverein geöffnet und Gäste hat-
ten die Möglichkeit Öhringen aus der Perspektive der 
Turmbläser von oben zu betrachten. Höhepunkt war der ge-
meinsame Festgottesdienst um 17 Uhr in der Stiftskirche.

Jazziges Abendkonzert beim Sommerfestival

Stadtkapelle ÖHR

Mitmachgeschichten – Vorlesestunde für Kinder 

Am dreht sich alles  Dienstag, 2. September, um 15 Uhr 
um Fantasie-, Tier- und Lachgeschichten und Lust auf 
Abenteuer. Unser Vorlesepate Tassilo Höllmann freut 
sich auf viele kleine Zuhörerinnen und Zuhörer. Auch 
wenn ihr große Lust aufs Zuhören habt, machen wir 
spätestens um 16 Uhr Schluss. Bei dieser Veranstaltung 
ist keine Anmeldung erforderlich.

Öhringer Lesemäuse treffen sich nach der  
Sommerpause wieder – am Freitag, 5. September, 10-
10.30 Uhr. Die offene Gruppe gibt allen Kindern die 
Chance, von Anfang an mit Büchern aufzuwachsen. Hier 
haben Eltern und Kinder zusammen Spaß, singen, spielen 
und entdecken die spannende Welt der Bücher. Danach 
ist freies Stöbern in der Stadtbücherei bis 11 Uhr möglich. 
Einlass ist ab 9:45 Uhr. Wir beginnen pünktlich.

Am Donnerstag, 25. September um 15.15 
Uhr wird die Kamishibai-Geschichte „Das 

tanzende Krokodil“ für Kinder von 2-3 Jahren 
vorgeführt.

Vorlesegeschichten für Kinder von 4-6 Jahren

BilderBuchKino 

Vorbeischauen und Zuhören!

Kamishibai - Japanisches Erzähltheater

Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 Jahren 
mit  Begleitperson

Öhringer Lesemäuse 

Die beliebten Kinder-Veranstaltungsreihen in 
der Stadtbücherei werden nach den Sommer-

ferien fortgesetzt. Der Eintritt zu allen Reihen-
Veranstaltungen ist frei. Um Voranmeldung 

unter 07941 / 68 - 4200 oder in der Stadtbüche-
rei wird gebeten.

Jungs und Mädchen ab 7 Jahren erleben einmal im Monat 
spannende Geschichten zum Mitmachen mit dem 
Vorlesepaten Tassilo Höllmann. Der Auftakt der Reihe ist 
am mit „Annis Dienstag, 16. September um 15.15 Uhr 
wilde Tierabenteuer – Auf in den Dschungel“ für Kinder 
von 7-9 Jahren.

“Kamishibai” kommt aus Japan und heißt übersetzt 
“Papiertheater”. Die Geschichte wird mit Hilfe einer 
Kamishibai-Bühne und speziellen Bildkarten erzählt.  

Am Dienstag, 30. September, um 15.15 Uhr steht „Wie 
schläft der Wald“ für Kinder von 2-4 Jahren auf dem Plan. 
Im Anschluss basteln wir!

Rückblick und neuer Flötenkurs 

Mit „Take Five“, „Moonlight Serenade“, „Soul Bossa 
Nova“ und einem Medley aus dem Disney-Klassiker 
„Mary Poppins“ sorgte die Stadtkapelle für Begeisterung 
im Publikum. Doch am Himmel zog nach und nach eine 
bedrohliche Kulisse auf. Erste Windböen ließen Noten-
blätter flattern, leichter Regen setzte ein, und kündigte an, 
dass das Konzert womöglich nicht wie geplant zu Ende 
gehen würde. Kurz nach der Pause bestätigten sich die 
Befürchtungen: Aus Sicherheitsgründen musste der 
Abend vorzeitig beendet werden. Trotz des abrupten 
Endes bleibt der Auftritt in bester Erinnerung. Die 
Kombination aus jazzigen Klassikern, Big-Band-Sound 
und solistischen Einlagen bot dem zahlreich erschienenen 
ein kurzweiliges und musikalisch hochwertiges Erlebnis. 

Jetzt anmelden: Blockflöte bei der Stadtkapelle Öhringen

Wie wichtig das Musizieren für die Entwicklung eines 
Kindes ist, ist schon lange unbestritten. Darüber hinaus 
haben Forschungsergebnisse gezeigt, dass Kinder und 
Jugendliche, die Musik als Hobby betreiben, neben 
höherem Konzentrationsvermögen auch höhere soziale 
Kompetenz und hohe Kooperations- und Teamfähigkeit 
besitzen.

unter Telefon: 07941 / 98 44 60
oder per Mail:  weidmann@stadtkapelle-oehringen.de

Interessierte Eltern sich bitte bei Harald Weidmann

Die Kinder erleben schon früh den Spaß gemeinsamen 
Musizieren. Sie üben dabei, sich auf andere einzustellen 
und zu reagieren und eignen sich gleichzeitig musikalische 
Grundbegriffe und Notenkenntnisse an. Phantasie, 
Spiellust und Freude an der Musik stehen dabei immer im 
Mittelpunkt.

Im Oktober beginnt bei der Stadtkapelle Öhringen ein 
neuer Kurs „Musikalische Grundausbildung“ für Kinder 
im Alter von 6-7 Jahren. In diesem zweijährigen Kurs 
werden den Kindern zunächst die musikalischen Grundla-
gen wie Singen und Sprechen, Bewegung und Tanz sowie 
der spielerische Umgang mit Rhythmus nähergebracht. 
Im weiteren Verlauf des Kurses erfolgt die praktische 
Umsetzung des Gelernten mit der Blockflöte. Dabei 
werden auch theoretische Grundlagen der Musik wie das 
Lesen und Schreiben von Noten auf spielerische Art 
vermittelt. 
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Ehrung der Einzelsportler*innen

Dann bin ich Mitglied im Gestaltungsbeirat der Stadt 
Öhringen. Der Gestaltungsbeirat tagt nichtöffentlich. 
Aber was macht eigentlich ein Gestaltungsbeirat? Hier 
eine Erklärung (Quelle Wikipedia): Ein Gestaltungsbeirat 
ist ein Beirat aus Sachverständigen zur Beratung von 
Projektträgern und Planern in der Bauherrenschaft sowie 
in Kommunalpolitik und Kommunalverwaltung. Ziel ist 
die Förderung der Baukultur, insbesondere die Bewah-
rung und Entwicklung des Orts- und Stadtbildes. Hierzu 
nimmt ein Gestaltungsbeirat auf die architektonische und 
städtebauliche Gestaltung von Bauvorhaben durch 
Empfehlungen Einfluss. Als informelles Gremium der 
Bauberatung haben viele Gemeinden Gestaltungsbeiräte 
eingesetzt und als deren Mitglieder Architekten, Land-
schaftsarchitekten, Stadtplaner und Denkmalpfleger 
berufen. Sie haben die Aufgabe, eingereichte Bauvorha-
ben zu begutachten. Die Beratungen der Gestaltungsbei-
räte sind in der Regel nichtöffentlich und münden in 
rechtlich unverbindliche Empfehlungen. In vielen Fällen 
regelt eine von der Gemeinde beschlossene Geschäfts-
ordnung die Arbeit eines Gestaltungsbeirates. Die 
Wirksamkeit eines Gestaltungsbeirates als Instanz der 
Qualitätssicherung hängt von seiner Besetzung, von 
seiner Einbeziehung in Planungs-, Genehmigungs- und 
Beratungsprozesse sowie von der Verhandlungs- und 
Kompromissbereitschaft der privaten Akteure ab.[1] 

Kreis- und Stadtrat Uwe Köhler
steht für Freiheit, Recht und Einigkeit!

In der nächsten Ausgabe des ÖHRINGERs gehe ich näher 
auf den Öhringer Gestaltungsbeirat ein, bei dem ich zwar 
wie eingangs geschrieben Mitglied bin, aber den ich für 
überflüssig halte und ich schreibe dann auch warum und 
wie man hier Kosten der Stadt minimieren und die Nerven 
der Bauwilligen schonen könnte. Falls jemand mir seine 
Erfahrungen mit dem Öhringer Gestaltungsbeirat 
mitteilen möchte, dann kann er sich unter der Emailadres-
se stadtrat.koehler.oehringen@web.de vertrauensvoll an 
mich wenden. Gerne auch mit einer Rückrufbitte. 

Liebe Leserinnen & Leser, 
zuerst muss ich eine Fehlin-
formation aus der letzten 
Ausgabe berichtigen. Denn 
der scheidende Oberbürger-
meister Michler, hatte am 
Wahlabend seinem Nachfol-
ger und neuem Öhringer Oberbürgermeister Patrick 
Wegner, am Wahltag auf dem Marktplatz, doch zum 
Wahlsieg gratuliert. Ich finde es persönlich sehr wichtig, 
dies richtig zu stellen.

Kreis- und Stadtrat
Köhler informiert

Kommentar

Museumstag 7. September

Heimatverein Budaörs

Von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr laden wir ein ins Budaörser 
Heimatmuseum in der Poststraße 2 in Bretzfeld. Mitglie-
der des Heimatvereins des ungarndeutsche Heimatmu-
seums stehen für Erläuterungen zur Verfügung. Mit 
geselliger Unterhaltung bei Kaffee und einem Stückchen 
selbstgebackenem Kuchen darf gerechnet werden. Der 
Eintritt ist frei.

Alle zwei Jahre organisiert die Hungerfeldschule zusam-
men mit dem Förderverein der Schule einen Sponsoren-
lauf. Im Juni 2025 war es wieder soweit. Unsere Schüle-
rinnen und Schüler suchten sich im privaten Umfeld 
Sponsoren, die für jede gelaufene Runde einen von ihrem 
festgelegten Betrag spenden.

Nachdem die Laufwege eingezeichnet, die Behringstraße 
und Münzstraße gesperrt und alle 280 Kinder hochmoti-
viert am Start standen, gab Rektorin Klumpp den Start-
schuss. 20 Minuten lang so viele Runden wie möglich 
laufen, war das Ziel. An der Laufstrecke standen zahlrei-
che Eltern und Lehrer, um die Runden der Kinder zu 
zählen. Nach 20 Minuten rennen, bekamen die Kinder 
von Rewe ein Getränk gespendet.

Megastolz sind wir auf unsere Schülerinnen und Schüler, 
die sich beim Rennen so verausgabt und angestrengt 
haben und auf die großzügigen Sponsoren. Eine Spitzen-
Leistung!

Insgesamt haben unsere Schülerinnen und Schüler die 
phantastische Summe von 9200,- Euro erlaufen, die zu 
50% dem Kinderhospiz Öhringen zugutekommt. Die 
anderen 50 % fließen in den Topf des Fördervereins der 
Hungerfeldschule.

Am 21.07. durften unsere Kinder stolz den Scheck mit 
der Spende an das Kinderhospiz Öhringen in Vertretung 
von Frau Bährle überreichen.

Hungerfeldschule
Sponsorenlauf 

 

Hermann Haas, geboren 1940, war Ehrenvorsitzender 
des Z 368. Die Züchter danken Herrmann Haas für die 
vorbildliche Führung des Vereins und das Gelingen zur 
Fusion 2013. Wir werden ihn alle sehr vermissen. In 
stillem Gedenken, Vorstand Eduard Bauch und die 
Mitglieder Z 368 Öhringen.

tiermeister wurde Günter Haußler. Er errang den 
Gedächtnis-Pokal, welcher von Marianne Heuschele 
überreicht wurde.

Der Hohenloher Kleintierzuchtverein Z 368 fusionierte 
2013 mit dem ortsansässigen Geflügelzuchtverein 
Öhringen, unter dem damaligen Vorsitzenden Hermann 
Haas. Beide Vorsitzende Siegfried Basmer der Vorstand 
von Z368 und der Vorstand Hermann Haas des Geflügel-
zuchtvereins  waren sich einig, beide Vereine zusammen-
zuschließen. Das Gelingen der Fusion danken wir Her-
mann Haas, der leider am 2. Juni 2025 verstarb.

Die Kleintierzüchter laden zur Jungtierausstellung vom 
13.-14. September 2025 am Zeilbaumweg 8 in Öhringen 
ein. Zu sehen sind Kaninchen, Tauben und Geflügel. Wir 
verwöhnen Sie mit warmen Speisen, kalten Getränken, 
Kaffee und Kuchen. Es besteht auch die Möglichkeit Tiere 
zu erwerben. Eine reichhaltige Tombola rundet das 
Angebot ab. Sie sind alle herzlich eingeladen.

Die Gäste aus dem gesamten Bundesland wurden mit 
einem reichhaltigen Frühstück im Vereinsheim verwöhnt. 
Danach besuchten die Scheckenclubmitglieder das nahe 
gelegene Motormuseum Heyd in Öhringen. Pünktlich um 
14 Uhr eröffnete Oberbürgermeister Thilo Michler 
gemeinsam mit dem Clubvorsitzenden Ewald Dietz die 
Sommertagung mit Preisverteilung.

Hohenloher Kleintierzuchtverein Z368

Jungtierausstellung

Beim Hohenloher Kleintier-
zuchtverein Z 368 war Ende 
Jul i  der Scheckenclub 
Württemberg Hohenzollern 
zu Gast. Es wurden 80 
Schecken-Kaninchen zum 
Gedenken des verstorbenen 
Öhringer Scheckenzüchters 
Dieter Heuschele zur Schau 
gestellt. Gesamtclubjung-
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Ehrung der Einzelsportler*innen

Dann bin ich Mitglied im Gestaltungsbeirat der Stadt 
Öhringen. Der Gestaltungsbeirat tagt nichtöffentlich. 
Aber was macht eigentlich ein Gestaltungsbeirat? Hier 
eine Erklärung (Quelle Wikipedia): Ein Gestaltungsbeirat 
ist ein Beirat aus Sachverständigen zur Beratung von 
Projektträgern und Planern in der Bauherrenschaft sowie 
in Kommunalpolitik und Kommunalverwaltung. Ziel ist 
die Förderung der Baukultur, insbesondere die Bewah-
rung und Entwicklung des Orts- und Stadtbildes. Hierzu 
nimmt ein Gestaltungsbeirat auf die architektonische und 
städtebauliche Gestaltung von Bauvorhaben durch 
Empfehlungen Einfluss. Als informelles Gremium der 
Bauberatung haben viele Gemeinden Gestaltungsbeiräte 
eingesetzt und als deren Mitglieder Architekten, Land-
schaftsarchitekten, Stadtplaner und Denkmalpfleger 
berufen. Sie haben die Aufgabe, eingereichte Bauvorha-
ben zu begutachten. Die Beratungen der Gestaltungsbei-
räte sind in der Regel nichtöffentlich und münden in 
rechtlich unverbindliche Empfehlungen. In vielen Fällen 
regelt eine von der Gemeinde beschlossene Geschäfts-
ordnung die Arbeit eines Gestaltungsbeirates. Die 
Wirksamkeit eines Gestaltungsbeirates als Instanz der 
Qualitätssicherung hängt von seiner Besetzung, von 
seiner Einbeziehung in Planungs-, Genehmigungs- und 
Beratungsprozesse sowie von der Verhandlungs- und 
Kompromissbereitschaft der privaten Akteure ab.[1] 

Kreis- und Stadtrat Uwe Köhler
steht für Freiheit, Recht und Einigkeit!

In der nächsten Ausgabe des ÖHRINGERs gehe ich näher 
auf den Öhringer Gestaltungsbeirat ein, bei dem ich zwar 
wie eingangs geschrieben Mitglied bin, aber den ich für 
überflüssig halte und ich schreibe dann auch warum und 
wie man hier Kosten der Stadt minimieren und die Nerven 
der Bauwilligen schonen könnte. Falls jemand mir seine 
Erfahrungen mit dem Öhringer Gestaltungsbeirat 
mitteilen möchte, dann kann er sich unter der Emailadres-
se stadtrat.koehler.oehringen@web.de vertrauensvoll an 
mich wenden. Gerne auch mit einer Rückrufbitte. 

Liebe Leserinnen & Leser, 
zuerst muss ich eine Fehlin-
formation aus der letzten 
Ausgabe berichtigen. Denn 
der scheidende Oberbürger-
meister Michler, hatte am 
Wahlabend seinem Nachfol-
ger und neuem Öhringer Oberbürgermeister Patrick 
Wegner, am Wahltag auf dem Marktplatz, doch zum 
Wahlsieg gratuliert. Ich finde es persönlich sehr wichtig, 
dies richtig zu stellen.

Kreis- und Stadtrat
Köhler informiert

Kommentar

Museumstag 7. September

Heimatverein Budaörs

Von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr laden wir ein ins Budaörser 
Heimatmuseum in der Poststraße 2 in Bretzfeld. Mitglie-
der des Heimatvereins des ungarndeutsche Heimatmu-
seums stehen für Erläuterungen zur Verfügung. Mit 
geselliger Unterhaltung bei Kaffee und einem Stückchen 
selbstgebackenem Kuchen darf gerechnet werden. Der 
Eintritt ist frei.

Alle zwei Jahre organisiert die Hungerfeldschule zusam-
men mit dem Förderverein der Schule einen Sponsoren-
lauf. Im Juni 2025 war es wieder soweit. Unsere Schüle-
rinnen und Schüler suchten sich im privaten Umfeld 
Sponsoren, die für jede gelaufene Runde einen von ihrem 
festgelegten Betrag spenden.

Nachdem die Laufwege eingezeichnet, die Behringstraße 
und Münzstraße gesperrt und alle 280 Kinder hochmoti-
viert am Start standen, gab Rektorin Klumpp den Start-
schuss. 20 Minuten lang so viele Runden wie möglich 
laufen, war das Ziel. An der Laufstrecke standen zahlrei-
che Eltern und Lehrer, um die Runden der Kinder zu 
zählen. Nach 20 Minuten rennen, bekamen die Kinder 
von Rewe ein Getränk gespendet.

Megastolz sind wir auf unsere Schülerinnen und Schüler, 
die sich beim Rennen so verausgabt und angestrengt 
haben und auf die großzügigen Sponsoren. Eine Spitzen-
Leistung!

Insgesamt haben unsere Schülerinnen und Schüler die 
phantastische Summe von 9200,- Euro erlaufen, die zu 
50% dem Kinderhospiz Öhringen zugutekommt. Die 
anderen 50 % fließen in den Topf des Fördervereins der 
Hungerfeldschule.

Am 21.07. durften unsere Kinder stolz den Scheck mit 
der Spende an das Kinderhospiz Öhringen in Vertretung 
von Frau Bährle überreichen.

Hungerfeldschule
Sponsorenlauf 
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 40  Dies und Das 

40 Jahre Flohmarktliebe
Ein tolles Stück Gemeindegeschichte!

Die Anlieferung der Waren ist vom 22. bis 24. September 
jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr im „Drive-in-System“ 
möglich. Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleis-
ten, bitten wir um Anmeldung über die Homepage 
www.emk-oehringen.com oder telefonisch unter 07941-
9600677 (nur am 15.,�16. und 18.09. je von 14–18 Uhr).

Von 10:00 bis 16:00 Uhr erwartet die Besucher eine 
vielfältige Auswahl an gut sortierten Waren. In den ver-
schiedenen Abteilungen finden Sie Bücher, Kleidung, 
Geschirr, Antiquitäten, Schmuck, Kinderspielzeug, Ta-
schen und Koffer, Bilder sowie Werkzeuge. Für das leib-
liche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt: Ein Grill- und Ge-
tränkestand, eine Kuchentheke und ein Waffelverkauf laden 
zum Verweilen und Genießen ein. Der Erlös des Flohmark-
tes wird zu zwei Dritteln die Arbeit der methodistischen 
Partnerkirche in Malawi unterstützen – eine Tradition der 
Solidarität, die den Flohmarkt seit vielen Jahren begleitet.

Am Samstag, den 27. September, lädt die Evangelisch-
methodistische Kirche Öhringen herzlich zu ihrem 
Flohmarkt im Pfaffenmühlweg 5 ein. In diesem Jahr 
feiern wir ein besonderes Jubiläum: Seit 40 Jahren findet 
der Flohmarkt statt – ein lebendiges Stück Gemeindege-
schichte, das Menschen verbindet, Schätze sichtbar 
macht und missionarische Projekte unterstützt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihre Unterstützung – 
und darauf, gemeinsam ein kleines Jubiläum zu feiern!

Springer
gesucht !

für das gesamte
Erscheinungsgebiet
des Stadtmagazins
„der ÖHRINGER“

Bewerbungen unter: info@der-oehringer.de
Stadtmagazin

Der ist die „Jokerkarte“ für Springer 
Ausfälle. Wenn ein Gebiet nicht 

ausgetragen werden kann, bekommt der 
Springer die Zeitungen für dieses Gebiet, 
fährt zu diesem Gebiet und teilt dort die 

Zeitungen aus. Für die Bereitschaft 
Springer zu sein und für den Antritt im 

jeweiligen Ort gibt es einen Bonus!

... na gut,
ganz so

waghalsig
muss es
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